
UMGESCHULT AUF CÄTTERING 
Beim Närrischen Jahrmarkt hatte sie ihren gro-
ßen Auftritt: Die Hegauer Mundartbühne hat
zum Cätterring umgeschult. Sie werden in der
neuen Stadthalle zwar kein Theater spielen, da-
für aber für kleine Köstlichkeiten sorgen. Als
»Cätter« haben sie den Passanten viel zu er-
zählen gehabt - so viel, dass sie am Montag in
Gottmadingen gleich weitergemacht haben:
Narretei pur!                                             -li-
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»Plakate gegen Sucht« sind im Kul-
turpunkt vom 26. Februar bis 2. März
(letzte drei Tage auch von 17 bis 19
Uhr für die Öffentlichkeit) zu sehen.
In diesem Rahmen gibt es am 1.
März um 19.30 Uhr eine Elterninfor-
mation, wie man am besten mit dem
Thema umgeht.

Ausgebucht sind alle Singener Stadt-
hallenführungen bis 21. April 2007,
so stark ist das Interesse am Bau-
fortschritt.

Von Hans Paul Lichtwald

Landtagsabgeordnete Veronika Netz-
hammer hatte am  Montgag beim
Gottmadinger Fasnetmändig-Früh-
schoppen einen schweren Stand.
War ihr da etwas bei dem ganzen
Gerangel um die Fahrpläne entgan-
gen? Warum war plötzlich der Gott-
madinger Schultes Michael Klinger
so mutig, der Abgeordneten ihr eige-
nes Wort vorzuhalten, der Schüler-
transport sei nicht tangiert?! 
Veronika Netzhammer steht unter
Druck. 
Die Debatte um das Engener Gymna-
sium ist zudem noch nicht verges-
sen: Wie lange schafft die Abgeord-
nete den Spagat zwischen Landes-
und Kommunalpolitik noch? Bei der
Singener Kiesdebatte ist es nicht an-
ders: Sie ist die einzige Singener
Vertreterin im Regionalverband, der
vor gut drei Jahren den Teilregional-
plan zum Kies verabschiedet hat, der
jetzt Grundlage für den Abbau-
wunsch in Überlingen am Ried ist.
Die Brisanz für die eigene Stadt  hat
sie offenbar nicht erkannt.       
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Serviceclub der Kiwanis kocht für die
Singener Tafel. Seite 7

GoBi will gleich nach der Winterpause
in der Fußball-Landesliga  viele Punk-
te sammeln. Seite 9

Ministerpräsident Oettinger erklärte
Stockach zur schwäbischen Metropo-
le. Seite 15
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25 komplette
Kinderzimmer
ständig auf Lager

z.B.
Kinderzimmer
„Napoli“,
Kinderbett, Kommode
und 2er-Schrank

299,– € bis 1.999,– €
Mercedes-Benz

Die Jahreswagenkompetenz in Baden

Happle & Messmer GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner
und Vermittler der DaimlerChrysler AG
Radolfzeller Straße 25 · 78333 Stockach

Telefon 0 77 71/93 48-0

Die neue C-Klasse bei uns am 31.3.2007,
ab 17.00 Uhr.

Abendveranstaltung 17.00–22.00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Singen (li). Der Singener Gemeinderat
hat sich bei seiner traditionellen Fast-
nachtssitzung am Ordensabend der Poppe-
le-Zunft nichtöffentlich mit der Grund-
stücksübertragung für das Hotel an der
Stadthalle beschäftigt. Dabei hatte der Ge-
meinderat auch die Chance, den Bauherrn
und künftigen Betreiber Lars Ellenberger
kennenzulernen.
Mit großer Mehrheit wurde dann einem
Grundstückstransfer zugestimmt, der dem
Bauherrn viel Luft lässt. Ihm wird das
Grundstück mit sofortiger Wirkung über-
tragen, mit der Bezahlung lässt man ihm
allerdings eine Menge Zeit. Als Sicherheit
für die Bank kann es ab sofort gelten. Des-
halb konnte keine Lösung auf Erbbau-
recht-Basis genommen werden. 
Zustimmung fand ein Antrag von Veronika
Netzhammer, die städtische Ansprüche an
zweiter Stelle im Grundbuch festschreiben
zu lassen. Sie hatte offenbar Kenntnis von
einem Grundstückstranfer der 70er Jahre,
als die Stadt die Engestraße für den Kar-
stadtbau hergab, ohne im Grundbuch aus-
reichend abgesichert zu sein. Durch einen
anschließenden Notkauf zweier Gebäude
entstand auch das Feuerwehrgerätehaus an
der heutigen Stelle.

Schritt für Schritt kann es jetzt weiterge-
hen. Ob Züblin auch hier als General-
unternehmer auftreten wird, ist die nächste
Frage, die geklärt werden muss. Die Kräne
stehen immerhin schon auf dem Platz, aber
der Generalunternehmer bekommt zehn
Prozent der Bausumme extra. 
Für Oberbürgermeister Oliver Ehret ist es

wichtig, dass mit dem Bau schnell angefan-
gen wird. Der Druck aus Konstanz nimmt
nämlich weiter zu: Die Stadt spielt die Kar-
te eines privat finanzierten Kongresszen-
trums im Klein Venedig. Der Zeitplan
reicht aber hier bereits Richtung 2014, dem
Jahr der 600-Jahr-Feier des Konstanzer
Konzils.

Hotelier kann später zahlen 
Aber Grundstück wird für Bauherrn zur Sicherheit gegenüber Bank

Singen (li). Der Auszug der Poppele-
Zunft nach dem dritten Narrenspiegel aus
der Scheffelhalle hatte einen tiefen symbo-
lischen Charakter. Der letzte Narrenspie-
gel wird es an diesem Ort auf jeden Fall ge-
wesen sein. Mit allen anderen Fastnachts-
veranstaltungen will die Zunft allerdings in
der Scheffelhalle bleiben. Dabei wird die
Fastnacht 2008 gleich mehrfach unter ex-
tremen Sternen stehen: Am 6. Februar ist
schon Aschermittwoch! Parallel zum tradi-
tionellen Narrenspiegelwochenende wird
in Bad Waldsee das alle vier Jahre stattfin-
dende große Narrentreffen der Vereini-
gung Schwäbisch-alemanischer Narren-
zünfte den Terminplan bestimmen. Für
Zunftmeister Stephan Glunk steht fest,
dass es in der Stadthalle erst einmal nur

zwei Narrenspiegel geben wird - und zwar
Donnerstag und Freitag. Am Samstag geht
es dann nach Bad Waldsee.
Hatte die Zunft geglaubt, das ganze Kar-
teninteresse mit zwei Narrenspiegeln abde-
cken zu können, so sieht sich Glunk inzwi-
schen im Zweifel: Bei einer Bankettbestuh-
lung an Tischen gebe es nicht viel mehr
Plätze als jetzt. Die künftigen Kosten will
sich die Zunft im Detail noch ausrechnen
lassen. So muss künftig jedes Mikrophon
bezahlt werden. Die Vereine haben inzwi-
schen eine Broschüre mit allen Kosten er-
halten. Seither runzeln viele die Stirn. So-
mit wird die Diskussion wieder aufgenom-
men, was künftig aus der Scheffelhalle
wird. Die Neuböhringer haben sie für ih-
ren Bunten Abend auch wieder entdeckt,

zumal die Halle an der Schillerschule als
Ausweichquartier nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Nach den Blumenzupfern hat
die Versina auch schon die Radsporthalle
als Alternative genutzt. 
Durch die sehr kurze Fastnacht 2008 sind
einige Themen auf das Jahr 2009 verscho-
ben. Dazu gehört auch die Frage, wieviele
Bunte Abende Singen verträgt. Das Tiroler
Eck hat sein Publikum im Widerhold-Saal
wieder begeistert. Das Problem ist aber,
dass sich viele Narrengruppen nur gegen-
seitig besuchen, es also an einem eigenstän-
digen Publikum weiter fehlt. Die Poppele-
Zunft hat sich mit dem Umzug in die
Stadthalle auch ein neues Publikum er-
hofft, also  auch Besucher, denen die Schef-
felhalle einfach zu schäbig ist. 

Was wird aus der Scheffelhalle?
Poppele-Narrenspiegel zieht in Stadthalle / Kurze Fastnacht 2008

Auch der Hohgarten wird in einem Jahr völlig anders aussehen. Ob Samschdigumzug oder Närrischer Jahrmarkt: Marktmeister
Jogi Kohnle könnte sich ein mehrtägiges Platzfest an der Stadthalle künftig vorstellen. Zugleich hat die Lindenstraße eine Menge
Flair. Für die Verantwortlichen fängt die nächste Fastnacht auf denen Fall jetzt schon an. swb-Bild: li

Auf geht’s! Und schon wird aus Oberbürgermeister Oliver Ehret beim Gottmadinger
Fasnetmäntig ein Page für’s Singener Hotel. Christoph Graf freut sich über eine ge-
lungene Parodie, die zugleich zeigt, wie brisant das Thema derzeit ist. swb-Bild: li

Zum Beginn der Fastenzeit startet
das WOCHENBLATT mit der DAK und
weiteren Partnern die Aktion »Der
Speck muss weg« - Abnehmen und
fitter werden.  GUCKLoch

Aufsehenerregende Funde verspricht
eine Pfahlbausiedlung im Rhein bei
Eschenz. Seite 13
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Worblingen (swb). Dem
Aufruf "Komm, hol das Las-
so raus, wir spielen Cowboy
und Indianer" sind so viele
Frauen gefolgt, dass es den
Saloon (Pfarrheim) fast
sprengte. Die Westernladys
ließen es so richtig knallen.
Auf einer toll dekorierten
Bühne mit einem prächtigen
Marterpfahl begrüßte die In-
dianer-Häuptlingfrau Zita
Wirsch die Gäste. Diese wus-
sten alle, der wilde wilde We-
sten, fängt gleich hinter Sin-
gen an, in einem Dorf im
Hegau, gleich nach der Auto-
bahn. Die schönen Worblin-
ger Frauen, die machen heut
ein Fest, und jede ist will-
kommen in diesem Narren-
nest.
Die flinke Nadel, alias Heidi
Kauth eröffnete mit einer
brillanten Rede das Pro-
gramm. Brigitte Gerber zeig-
te wie man mit etwas Dumm-
heit und Geheule zu billigen
Berliner kommt.  Irma Reck-
ziegel wollte ihr das Rezept
für Hefeteig erklären, sie ist
an soviel Einfalt schier ver-
zweifelt, sodass sie 10 Ä raus-
rückte und Brigitte zum
Bäcker schickte. Gitte, der
Star des Abends, alias Alex-
andra Meier, mit dem Oldie
"Ich will ein Cowboy als
Mann" ließ alle Herzen höher
schlagen.
Und prompt kam eine Schar
von verwegenen, bärtigen
Goldgräber, die den Saloon
aufmischten, mit Goldnugets
und losen Sprüchen nur so
um sich warfen und sich am
Lagerfeuer der Indianer

wärmten. Eine wichtige Per-
sönlichkeit ist natürlich der
Medizinmann, alias Gaby
Grünvogel. Sie erzähle mit
spitzer Zunge von den Wer-
ten der Indianer und unserer
heutigen Gesellschaft. Es ist
ihr aufgefallen, dass einer von
außerhalb ums Dorf
schleicht.  Die Indianer haben
ihn erspäht, gefangen und an
den Marterpfahl gebunden.
Er wurde einem peinlichen
Verhör unterzogen und es
stellte sich heraus, 
dass er nichts anderes als un-
ser neuer Häuptling werden
will.  Da sprach der alte
Häuptling der Indianer, Bür-
germeister Kledt, wild ist der
Westen, schwer ist der Beruf,
er solle sich das noch mal
gründlich überlegen.  Die In-
dianer am Lagerfeuer und die
Cowgirls im Saloon, erzähl-
ten dann was im Dorf so das

Jahr über an Missgeschicken
passiert ist. Ob man da noch
Häuptling werden will ?
In den Saloon kam als Gast
Roswitha Duffner. Die Be-
dienung, Mechthilde Gnädin-
ger brachte ihr die Karte und
fragte, ob sie schon gewählt
habe.  Das geht sie gar nichts
an, wen ich wähle, empörte
sich der Gast. Bis sie endlich
ihr Viertele hatte, gab es noch
viele Missverständnisse. Als
Höhepunkt zum Schluss des
Programms kamen die Cow-
girls mit einem fetzigen Sho-
wtanz in gekonnter Western-
art.
Das Lied: "Komm hol das
Lasso raus" begleitete den
ganzen Abend und brachte
eine Bomben-Stimmung. 
Unserem super Musiker,
Lukie Renner, ist es gelungen
den Saloon zum Brodeln zu
bringen.

Wie im »Wilden Westen«
Tolle Frauenfastnacht in Worblingen

Mit im Wilden Westen in Worblingen waren: Alexandra Mei-
er, Angelika Graf, Brigitte Gerber, Charlotte Manko, Conny
Klotz, Edith Klausmann, Elfriede Müller, Gaby Grünvogel,
Hannelore Gamhdrid,  Heidi Kauth, Irma Reckziegel, Liesel
Stoffel, Lucia Kleiner, Margot König, Mechthilde Gnädinger,
Roswitha Duffner, Sibylle Meier, Ursula Bumiller, Zita
Wirsch.  Als Gäste die Leuteweg-Wiber.

Meditation
zur Fastenzeit

Worblingen (swb). Auch
dieses Jahr bietet der Liturgie-
kreis der Pfarrgemeinde St.
Nikolaus einen geistlichen
Akzent in der Fastenzeit an.
Jeweils freitagabends wird
eingeladen, den Weg der Berg-
predigt in sechs Wochen-
schritten nachzugehen.
Die Termine sind jeweils am
Freitag um 19 Uhr im Chor-
raum der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus ab 23. Februar.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245
Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 22.2.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen, und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Fr., 23.2.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

Sa., 24.2.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

So., 25.2.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Mo., 26.2.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Di., 27.2.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 28.2.: Wasmuth-Apotheke,
Schloßstr. 25, Mühlhausen-
Ehingen, und Höri-Apotheke,
Hauptstr. 35, Öhningen-Wangen

Tierärztlicher Notdienst

24./25.2.:
Dr. Marko, Widerholdstr. 17,
Singen, Tel. 07731/68097

Servicekalender

Redaktionsschluss
für Wochenblatt-Service

jeweils freitags 12 Uhr
mit Vermerk – Service –

Fax: 07731/880036

✂

Klicken Sie doch mal rein!

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Daniel Inacio ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.082
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 24,20€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Telefon 077 31/ 88 00 -20
Fax 077 31/ 88 00 36

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Neueröffnung!!! Trainieren Sie auf 1.000 m2

Breitensport
orientierte 
Fitness an
modernsten Geräten

�Cardiobereich
(Laufbänder, 
Crosswalker,
Spin Bikes, usw.)

�Großzügiger
Maschinenpark
und
Freihantelbereich

Vibrations-
trainer
�Bekämpfung

von 
Cellulite,
Straffung

�Stärkung u.
Aufbau der
Muskulatur

�Gewebestraffung

FITNESS
OHNE RISIKO

monatl. I9.99
€

Öffnungszeiten:

365 Tage / 6 - 24 Uhr

24. + 25. Febr. 2007
�Tag der offenen Tür

von 10  - 17 Uhr

Happy Fit - Fitnessstudio · Stockholzstr. 15 78224 Singen · � 0 77 31 / 14 48 74

Bei Anmeldung bis
25. 2. sparen Sie sich
die Aufnahmegebühr
von 39,00 €

Unsere Angebote für Sie:
1 Ka. Laurentius Apfelschorle 12x0,7   l 2,49 €

1 Ka. Fürstenberg Pils oder Export
+ 1 Schal 20x0,5 l 12,49 €

1 Ka. Hirsch Pils oder Export + 1 Schal 20x0,5 l 12,60 €

1 Ka. Qowaz inkl. 1 T-Shirt 20x0,33 l 11,95 €

1 Ka. »NEU« Schöffenhofer 
GRAPE »Aktionspreis« 24x0,33 l 13,99 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Getränke-Laule-Team

Rielasingen Getränke Laule Tel. 0 77 31 / 92 29 99
Fax 0 77 31 / 5 16 55

Unser Ausfahrdienst Tel. 01 70 / 4 61 44 97
78239 Rielasingen · Ramsener Str. 7

Immer ein guter
Werbepartner

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN – HOORIG WÜRSTCHEN – SPITZENQUALITÄT

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Servela - Klöpfer, Regensburger 100 g 0,65

GERÄUCHERTE SCHÄUFELE, ROLLSCHINKEN,
ZUNGEN, HAXEN, KASSELER HALS

DIVERSE BRATEN:
RIND, SCHWEIN, KALB, HOHENTWIELER LAMM

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinehals, ohne Knochen,
auch gesalzen / geräuchert 100 g 0,78
frisch geräucherte Schälrippen 100 g 0,39
Sauerbraten - Rinderbraten,
mager 100 g 0,95
Rinderspickbraten, a. d. Rolle 100 g 1,00
Putenschnitzel, o. Sehne, geschn.

100 g 0,90Putenrollbraten, gefüllt

Dolomitenkäse
45% Fett i.Tr. 200 g 1,38Heilbuttfilet 100 g 1,68

Bierwurst, herzhaft,
auch in Portion - Kugel 100 g 0,90
Krakauer, im Ring, mit Kümmel 100 g 0,80
Lyoner - Jagdwurst, leicht -
5% Fettanteil 100 g 1,00
Tiroler, mit grünem Pfeffer 100 g 0,95
Schinkenspeck, geschnitten 100 g 1,40
Kalbsbrust, gefüllt, gebacken

oder Kalbsroulade 100 g 1,55

SCHEFFELSTUBE: Aschermittwoch ganztags Fischessen / Kutteln / Leberle
Ausfahrer auf 400,– €-Basis gesucht.

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

Putenschnitzel
mager und eiweißreich 100 g 0,85

Cordon bleu, vom Schinken 100 g 0, 89

Lyoner, mild gewürzt 100 g 0,89
Pfefferknacker, zum Heiß- oder Kaltessen 100 g 0,99
Schälripple, fleischig und mager 100 g 0, 45

Gerne nehmen wir Ihre telefonische Bestellung entgegen

A
K
T
I
O
N Täglich frisch!

Täglich frisch!
Täglich frisch!

HILZINGEN VERKAUFSWAGEN DIE., FR. UND
SA. AB 8.30 UHR GEGENÜBER FEUERWEHR

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?
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REGION SINGEN
Das bestimmende Thema in Singen war an Fastnacht
OB Ehrets Häusle.Das Tiroler Eck präsentierte es
ihm am Samstag beim Umzug in Form eines Umzugs-
wagens.
Und Ehret
fuhr in
ihm dann
den Um-
zug mit.

� JIM KNOPF KOMMT
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Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer ist ei-
nes des beliebtesten Kinderbücher überhaupt.
Nun kommt die Geschichte in Form eines Thea-
terstückes auf die Bühne der Singener Kunsthal-
le. Am Montag den 5. März um 14 und  um
16.30 Uhr beginnt die abenteuerliche Reise ins
ferne China. Viel Spaß wünscht das WOCHEN-
BLATT dabei.

Singen (li). Offiziell heißt der
Umzug am Fasnetsamschdig im-
mer noch Kinderumzug, doch das
ist er längst nicht nur. Vor 40 Jah-
ren war der Umzug noch am letz-
ten Fastnachtstag. Da machten die
Schulen noch richtig mit und Tau-
sende standen am Straßenrand. Die
Zeiten sind längst vorbei. Was sich
zeitweise am Samstag durch die In-
nenstadt bewegte, war ein mittleres
Trauerspiel. Aber jene, die an die
Idee glaubten, in Singen einen rich-
tigen Samstagumzug etablieren zu
können, haben inzwischen Recht
bekommen. Was Kindergärten und
Schulklassen machen, begeistert
das Publikum. St. Franziskus und
die Beethovenschule sind hier vor-
ab zu nennen. Die Poppele-Vorbe-

reitungsgruppe für den Kinder-
nachmittag am Freitag in der
Scheffelhalle zog mit Recht im
Umzug voran: Ohne die Basisar-
beit junger Mütter vor allem, wäre
vieles anders. Zugleich ist die Be-
deutung der Singener Stadtteile
verstärkt zu spüren. Die jüngste
Gruppe ist hier die  Reblauszunft
aus Hausen an der Aach, die am
Mittag im Umzug mitläuft und am
Abend den eigenen Narrenspiegel
feiert.
Das Publikum, bei tollem Wetter
auf rund 20 000 Menschen ange-
wachsen, erlebt natürlich noch
mehr: Da kommen die Nachbarn
aus Rielasingen und Gottmadin-
gen. Die Radolfzeller Hansele sind
zu sehen, vor dem Rathaus gibt es

eine richtige Begegnung der Nar-
ren über viele Grenzen hinweg. Ei-
ne Stunde genau geht der Umzug,
bei dem die Musikkapellen und die
Guggen den Ton angeben. Die
großen Augenblicke kommen
dann, wenn der Poppele hoch zu
Roß seine Honeurs an die Zu-
schauer macht. Oliver Ehret war
im Umzug mit dabei, schließlich
präsentierte das Tiroler Eck sein
Hausbauteam. Und am Schluss
gibt es eben für die Kinder in der
Lindenstraße Wurst und Wecken.
Das Publikum ist durchaus multi-
kulturell. Sie sind alle auf den Bei-
nen, weil hier endlich in der City
etwas los ist. Nur wenige haben es
falsch verstanden - und spielen mit
Rasierschaum herum.

20 000 beim Umzug
Narrentreiben ist am Samstag der Hit

Singen (li). Die zweite Absetzung
von Oliver Ehret als Bürgermeister
wurde weniger freundlich gestaltet.
Die Poppele-Zunft hielt immerhin
das Hackebeil als Zeichen der welt-
lichen Macht schon sehr hoch.
Während die CDU-Fraktion mot-
togemäß meinte, es werde alles
schon werre, hat sich der Zweifel
bei anderen schon verbreitet. So
sang die SPD: »Mit dem Herz in
der Hand und `nem Schuldenberg
am Bein, werden wir die Besten
sein.«
Die Poppele-Zunft hatte für die
Machtübernahme im Rathaus die
beiden Bürgermeister auf die Probe
gestellt: Würden sie es als Team
schaffen, die Hadwig über die
Schwelle zu heben. Sie haben es
entgegen der Narrenspiegelszene
geschafft.
Den Romeias auf dem Podest
spielte allerdings Bernd Häusler.
Das gehört zur Narretei: Hatte
nicht Ehret bei den Blumenzupfern

verkündet, dass der OB eben doch
über dem B stehe? 
Das die Fastnacht die Fortsetzung
der Politik mit anderen Mitteln ist,
zeigte sich an diesem Schmotzige
Dunschdig. Die Poppele-Zunft
sorgt dafür, dass sich die Kommu-
nalpolitiker selbst vorführen.
Bernd Häusler spielte den Alt- 68-
er, der er eigentlich nicht ist. Oliver
Ehret wagte sich in den Alpen-
Look. Aus dem Amt drängen las-
sen wollte er sich natürlich nicht.
Er rief »Was für ein Jahr?« Und
seine Antwort: »Ein Jahr wie eine
Welle!« Er machte in Kommunal-
politik: »Die Halle wächst und die
Welle ist verduftet!« Und es
kommt die Rechtfertigung: »Es
gibt viele Löcher in Singen!« Ge-
meint ist nicht nur das am Hein-
rich-Weber-Platz. Wenn sich etwas
irgendwann überhaupt nicht mehr
reimt, dann gibt er es auch zu: Auf
den Steinschlag im Polizeirevier
falle ihm eben nur der Werkmeister

ein. Immerhin mit W!  Beim Abge-
sang kommt dann der Konter von
Zunftmeister Stephan Glunk. Eh-
ret spricht die Männer der Poppe-
lezunft an. Und Glunk fragt nach:

»Und die Frauen?« Ehret bekundet
entschuldigend spontan, dass er
Probleme mit dem Eierwieb der
Zunft und daheim habe. Und dann
stülpt er dem Zunftmeister für sei-

nen Fernsehauftritt den Lorbeer-
kranz als »Poeta Laureatus« über.
Die SPD war bissig mit ihrem
Song. Die Stadtplanung entwickle
sich im Schneckentempo, doch mit
Ehret auf dem Planungsthron wer-
de alle ganz anders. An den Knaller
bei der Eröffnung der Stadthalle
glaubt auch die SPD nicht mehr.
Als Schlafnummer kommt Pur auf
den Hohentwiel und die Geschwi-
ster Hoffmann in die Halle. Fazit:
»Und Ehret braucht die Sensati-
on«!
Ein Thema bleibt, Ehrets Wohn-
sitz. Die Neue Linie machte ihn gar
zum Kontrolleur der Straßenmei-
sterei zwischen Singen und Müll-
heim.
Stadtplanung dürfe nicht einfach
schnell am Bürger vorbei gemacht
werden. Das zeige die Singener
Welle nachhaltig. Die Narren soll-
ten das Nutzungskonzept für die
City jetzt ausgestalten. Hinweis:
Sie könnten es besser! 

Ehret auf dem Planungsthron
Aber den Romeias spielt Häusler bei der Machtübernahme

Hier war das Tandem wieder zu Gange: Oberbürgermeister Oliver
Ehret und Bernd Häusler tragen die Hadwig über die Schwelle. Die
Popüpele-Zunft wollte damit die Theaterfestigkeit der Rathausspitze
testen. Wenn es in der Stadthalle nicht so richtig laufe, müssten die
Beiden an die Front. swb-Bilder: li 

Ein Lorbeerkranz für den Helden der Fernsehfastnacht: Oliver Ehret
ziert damit Zunftmeister Stephan Glunk, der Ehret anschließend in die
Rolle eines Staatsschauspielers schlüpfen  ließ.

Ein Sonderlob hat sich die Beethovenschule verdient, die hier Farbe in
den Umzug gebracht hat. Der Kindergarten St. Franziskus gehörte
auch zu den tollen Kindergruppen.

Die Kinderfastnacht war am Freitag in der Scheffelhalle wieder ein großes Ereignis. Da konnten sich viele
Kinder als Pippi Langstrumpf fühlen. Auf unserem Bild zieht die Vorbereitungsgruppe am Samstag durch
die Stadt. swb-Bilder: li

Die Reblauszunft aus Hausen an der Aach präsentierte sich am Sams-
tag beim Singener Umzug, der längst zu einem Spiegel der ganzen He-
gau-Fastnacht geworden ist.

Telefon: 07731/9968-0
Singen · Schaffhauser Str. 98

www.decker-bestattungen.de  
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Ein bunter Zug startete am Fasnetsunndig durch Rielasingen. Auf die Narreneltern folgten vor allem viele Kinder der Hebelschule, die sich dem
Thema »Unterwasserwelt« gewidmet hatten. Dazu waren farbenfrohe Kostüme entstanden. Der Umzug endete an der Rosenegghalle, wo die
Kinder anschließend ihren Ball feiern konnten. swb-Bild: li

Rielasingen-Worblingen (li).
Die Bürgermeisterwahl überschat-
tet auch die Fastnacht in der Dop-
pelgemeinde. Was Gunnar Bam-
berg in seinem Stück zur Machtü-
bernahme durch die Narren daraus
gemacht hat, war schon klasse. Er
ließ die Narren mit ihrem Bürger-
meister Otmar Kledt alle Optionen
durchspielen. Mit Rektor Werner
Metzger hatte Kledt zudem einen
guten Fürsprech bei der jetzt fast
schon traditionellen Gerichtssit-
zung auf den Treppen vor St. Bar-
tholomäus.
Dass der 57Jährige den Vorruhe-
stand verweigert und nochmals
Bürgermeister werden will, hatte
eben auch schon zwei Seiten: Weh-
ren sich nicht viele Beschäftigte
heute, künftig bis 67 arbeiten zu
müssen?
Der Vorwurf war plakativ: Will
denn dieser Schultes so alt wie Jopi
Heesters werden, der mit 103 Jah-
ren immer noch auf der Bühne
steht?
Was im Rollenspiel natürlich hoch-

politisch war, war das Wechselspiel
zwischen Bürgermeister und Ge-
meinderat. Werner Metzger sagte,
Kledt aber immer nur sein Bestes
getan, er habe die Gemeinderäte ja
auch alle gern, doch zur Erwide-
rung käme es eigentlich aus keiner
Fraktion ungeteilt. 
Als Dank für Kledts gute Taten
würde man auf ihn jetzt auch noch
hetzen einen Gegenkandidaten.
Kledt selber bekante, er strotze im-
mer noch vor Kraft, er verliere nie
die Geduld, verglühe auch manche
Leidenschaft.
Am Ende hatte Kledt keine Chan-
ce, nicht abgesetzt zu werden. Dar-
über hinaus solle der Wähler ent-
scheiden. Kledt zeigte sich für die
Auseinandersetzungen gewappnet.
Zur Sicherheit hatte er einen Helm
auf und einen Schild dabei. So
schlimm kam es für ihn dann aber
auch nicht. Nach der Aushändi-
gung der Rathausschlüssel durfte
er mit Fastnacht feiern. Seine Frau
Regina nahm ihn dafür gerne in
Empfang.

So alt wie Jopi Heesters?
Ottmar Kledt strotzt vor Tatendrang 

Rielasingen-Worblingen (li).
Das gemeinsame Projekt der
Scheffelschule in Rielasingen mit
dem Narrenverein Burg Rosenegg,
das vom WOCHENBLATT vor
zwei Wochen vorgestellt wurde,
hat reichlich Früchte getragen,
denn am Schmotzige Dunschdig
zeigten die Grundschüler, was sie
über die Fastnacht gelernt hatten.
Bei der Befreiung durch den Nar-
renverein standen die Drittklässler
plötzlich im Mittelpunkt. 

Erstmals selbst auf der
Bühne stehen

In der Halle war eine kleine Bühne
aufgebaut worden und auf der kam
der große Auftritt der Schüler.
Nacheinander trugen die 13 Teil-
nehmer an der Arbeitsgemein-
schaft Fastnacht ihre Verse den
Mitschülern vor, die mucksmäu-
schenstill auf dem Boden saßen,
um dann mit Beifall nicht zu gei-
zen.Das war der erfolgreiche An-
fang einer zukunftsträchtigen Ko-
operation. Rektorin Birgit Gegier
berichtete von einem Schulwettbe-

werb, bei dem neue Wege beschrit-
ten werden sollten. Geschichten zu
erzählen und gleichsam zu Fabu-
lieren war darin vorgesehen. Sich
hier mit Fastnacht zu beschäftigen,
war durchaus im Spektrum vorge-
sehen. Vier Frauen aus dem Nar-
renverein haben sich dem Thema
angenommen und sind in die Klas-
sen gegangen. Narrenchef Roland
Schoch sieht die Aktion als Vertie-
fung der bestehenden Zusammen-
arbeit. Informationen zur Fast-
nacht und den örtlichen Figuren
gibt es schon länger, nur jetzt ist
praktisch daraus ein Intensivkurs
geworden. Für Rektorin Birgit Ge-
gier ist dabei wichtig, dass die Mit-
schüler sehen, was sich da ent-
wickelt hat. Und im nächsten Jahr
wollen sie dann dem nacheifern.
Wer die Schülerbefreiung am Dun-
schdigmorgen erlebt hat, der hat
genau dies gespürt. Enormes
Selbstvertrauen strahlten die Kin-
der auf der Bühne aus. Ein Mikro-
phon in der Hand bereitet ihnen
keine Angst mehr - im Gegenteil.
Hier wurde eine Begabung bei den
Grundschülern geweckt. Langfri-
stig wird der Narrenverein davon
profitieren.

Schüler in Versen
Gelungenes Narren-Projekt

Wahlkampf von
Ralf Baumert

Rielasingen-Worblingen (swb).
Bürgermeister-Kandidat Ralf Bau-
mert möchte in seinem Wahl-
kampf mit vielen Bürgerinnen und
Bürgern ins Gespräch kommen,
um von ihnen Anregungen und
Ideen zu erhalten. Dazu bestehen
folgende Gelegenheiten:
Samstag, 24. Februar, 7.30 Uhr,
Bäckerei Trüb Worblingen; 9 Uhr,
Münchow Edeka-Markt Gänse-
weide. Sonntag, 25. Februar, ab 15
Uhr, SV Worblingen - Wintertur-
nier. Dienstag, 27. Februar, 15
Uhr, »Offene Beteiligung älterer
Mitbürger am kommunalen und
kommunalpolitischen Leben«
Vorstellungen zur Gründung eines
Seniorenbeirats (Cafeteria St. Ver-
ena); 20 Uhr Besuch der Musik-
vereine Rielasingen-Arlen, Bür-
gerschule.
Mittwoch, 28. Februar, 20 Uhr,
Besuch der Mitgliederversamm-
lung 1. FC Rielasingen-Arlen.
Donnerstag, 1. März, ist Baumert
ab 8 Uhr auf dem Wochenmarkt in
Rielasingen.

Schülerbefreiung einmal anders: Die Hebelschüler stehen in Rielasin-
gen auf der Bühne - und die Narren hören ihnen zu. Das Projekt ist ge-
lungen: Narrenverein und Schule haben Kinder ein Stück näher an
Fastnacht herangeführt. swb-Bild: li

Den richtigen Fürsprech hatte Bürgermeister Ottmar Kledt am Schmotzige Dunschdig mit Werner Metz-
ger (rechts) auf jeden Fall. Er wurde zwar abgesetzt und letztlich dem Wählerwillen überlassen, köpfen oder
hängen wollte ihn niemand. swb-Bild: li

Der Sporthallenförderverein hat sich am Schmotzige Dunschdig wie-
der nachhaltig in Erinnerung gerufen. Raritäten und Kuriositäten
hatten sie wieder fleißig gesammelt, um sie versehen mit guten
Sprüchen an den Mann und die Frau zu bringen. swb-Bild: li

Arlen (swb). Der für den Wahl-
kreis Konstanz zuständige Land-
tagsabgeordnete von Bündnis 90 /
Die Grünen, Siegfried Lehmann,
ist von Bürgermeister Kledt zu ei-
ner Besichtigung der Situation im
bereich der er Schulwege in Arlen
eingeladen worden. Er hat sich
nach Angaben der Gemeindever-
waltung am 31. Januar vor Ort ein
eigenes Bild gemacht. Im An-
schluss brachte er zum Ausdruck,
dass der Beschluss des Gemeinde-
rates zur Schulwegsicherung im
Bereich der Hebelschule nachvoll-
ziehbar sei.
Weiterhin hat er die Anregung der
Gemeindeverwaltung begrüßt, ei-
nen Fußgängerüberweg in der Lin-
denstraße auf Höhe des Gasthau-
ses Rössle (zwischen Kirchgasse
und Arlener Straße) anzubringen.
Dieser Vorschlag wird im Rahmen
der nächsten Verkehrsschau mit
dem Landratsamt Konstanz ge-
prüft.
Die Gemeindeverwaltung und der
Gemeinderat achten darauf, dass
die Schulwege so sicher wie mög-
lich zurückgelegt werden können.

Zuletzt hatte  man sich mit dem
Weg der Schüler/innen vom Turn-
platz zur Hebelschule mehrfach
beschäftigt. Auch das Landratsamt
Konstanz hat sich mit dieser Ange-
legenheit bereits eingehend befasst.
Allerdings wurde festgestellt, dass
der Kfz-Verkehr und die Fußgän-
gerfrequenz weit unter den Richt-
werten liegen, die eine Ampel oder
einen Zebrastreifen rechtfertigen
würden.
Um die Gefährdungssituation zu
minimieren, hatte sich der Ge-
meinderat dafür ausgesprochen,
die Kinder über den nördlichen
Gehweg der östlichen Arlener
Straße und den östlichen Gehweg
der südlichen Lindenstraße im Be-
reich des Gasthauses Rössle in die
Kirchgasse in den rückwärtigen
Bereich der Hebelschule zu
führen.
Im Rahmen der Verkehrserziehung
soll in der Schule auf diesen Weg
hingewiesen werden und auch die
Eltern sind angehalten, mit den
Kindern diesen Weg zu gehen, so
der Pressebericht aus dem Riela-
singer Rathaus.

MdL Lehmann 
auf Arlener Schulweg

Kledt stellt sich
den Bürgern

Rielasingen-Worblingen (li).
Otmat Kledt bietet folgende Ter-
mine an: 22. Februar um 15 Uhr
im Haus Liebenfels, 27. februar
um 19.30 Uhr im Rössle in Arlen,
28. Februar um 19.30 Uhr im Gol-
denen Rössle in Worblingen, 1.
März um 19.30 Uhr in der Krone
in Rielasingen.

Offizielle
Vorstellung

Rielasingen-Worblingen (li).
Die offizielle Kandidatenvorstel-
lung zur Bürgermeisterwahl in Ri-
elasingen-Worblingen findet am
Montag, 26. Februar, um 19.30
Uhr in der Worblinger Hardberg-
halle statt. 
Dazu lädt der Gemeindewahlau-
schuss herzlich ein.



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 8DB-1-2007
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1,29*
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9,99*

Extra groß

& weich!

Badetuch XXL
Versch. Dessins.

100 % Baumwolle – Walkfrottier. 

Mit attraktiver Bordüre. 
Maße ca.: 103 x 180 cm

je 3er-Set

7,99*

Bestes
fürs Bad!

Badezimmer-
Garnitur, 
3-teilig
Pflegeleicht, rutschfest 

und herrlich weich.

• Matte,
ca. 50 x 80 cm

• WC-Vorleger,
ca. 50 x 40 cm

• Deckelbezug,
ca. 47 x 51 cm

WC Aktiv 
Schaum
• Exotic • Lemon 
• Ocean 
Wirkt gegen 

Ablagerung und 

Geruchsbildung.

500-ml-Dose

(l-Preis 2,58)

Mini-
Lufterfrischer
Gehäuse mit

3 Duftkartuschen.
• Atlantic • Exotic

• Citrus 

Für Hänge-WC

oder Stand-WC.

3-teilig!

je Set

2,99*

je

1,59*

Feuchte 
Allzweck-
tücher
Versch. Sorten.
80-Stück-Packung

Fußmatte 
Rauhaar-Rips.
100 % Polypropylen.

Türgarderoben-Haken,
4er-Set Moosgummi-Gleiter

schonen die Tür-Oberfläche.

je

1,99*

Maße ca.: 75 x 50 cm 

je 4er-Set

2,59*

je

1,29*

Stab-
Feuerzeug
Inkl. 18-ml-

Nachfüllflasche. 

Mit Kindersicherung.

je Set

3,99*

Mehrmals

verwendbar!
Aus rostfreiem Edelstahl.

Inkl. 1.000

Schließungen.

Multi-
Staubfänger
1 Handgriff + 
15 Staubfänger-
Tücher!
Die Polyester-Mikro-

fasern nehmen den 

Staub überall sicher 

auf. 

Beutelver-
schluss-Gerät
Hält Ihre Lebensmittel frisch. 
Leicht zu bedienen. 

Verschlüsse sind wiederverschließbar.

Zusätzliche Nachfüll-Kleberollen 

können jederzeit nachbestellt werden.

Inkl. 1.000 Schließungen.

je 

4,99*

höhenverstellbare Füße

ca
. 0

,8
5 

m

je

139,–*

3 Jahre Garantie

Kühl-
schrank

Norm EN 153, Ausgabe Mai 1990

Kühlgeräte-Richtlinie 94/2/EG

201

Blumenzwiebeln im Korb
Dekorative Körbe, 

frühlingshaft bepflanzt, z.B. mit:

• 8 Narzissen • 8 Tulpen • 4 Hyazinthen

Saatgut
Gemüse-, 
Kräuter- oder 

Blumensamen.

Rankspiralen, 
4er-Set
Verzinkter Stahl. 
Ideal für Tomaten und andere Rankgewächse.

Gesamtlänge je Spirale ca.: 180 cm

je Korb

2,99*

Alles blüht 
& sprießt!

je

14,99*Mediterrane Stämmchen
Für den Innen- und Außenbereich.
• Zitrus • Olive... Höhe ca.: 70–100 cm

ohne 
Über-
topf

Im 24 cm ø

Kulturtopf,

Zinkgefäß
• rund, Ø ca. 37 cm

• eckig, ca. 37 x 37 cm

je

8,99*

Höhe jeweils

ca. 32 cm.

je Beutel

–,19*

4er-Set

4,99*

Jeweils aus 
2 Teilen

zusammen-
steckbar.
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1,29*

Reiniger 
Sprays
• Kalk-Reiniger 
• Küchen-Reiniger 
750-ml-Flasche

(l-Preis 1,72)

Energieeffizienzklasse A

Nutzinhalt gesamt 118 Liter

Energieverbrauch pro Jahr 
ca. 201 kWh

2 Glas- und 3 Türablagen

1 Eiswürfelbehälter

Gemüseschublade mit
Glasabdeckung

FCKW- & FKW-frei

wechselbarer Türanschlag

**** Gefrierfach 14 Liter

Abmessungen ca.: 
85,4 x 54,4 x 57 cm (H x B x T)

Gewicht ca.: 44 kg (brutto)

Vor-Ort-Reparaturservice

Basics für
Golfer!

Scorekarten-
halter

Pima Cotton

Herren-
Polohemd Größen: 48/50–56

100 % Baumwolle, Pima Cotton*,
bügelleicht. Kurzarm, mit Knopfleiste.
*Pima Cotton – von Hand gepflückte, besonders

feinfädige Baumwolle in Premium-Qualität.

je

7,99*
je

7,99*
Herren-
Feinstrick-Pullover
100 % Baumwolle.

Mit Rundhals oder V-Ausschnitt.
Größen: 48/50–56

je

8,99*
300 Stück

5,99*

Entspricht den

Regeln von

U.S.G.A. und R & A.

Golf-Tee-Set,
300 Stück

Aus Echtholz.

• 150 rote Tees,
Höhe ca.: 5,4 cm

• 150 weiße Tees,
Höhe ca.: 7,0 cm

Inkl. Tee-Bag. Größen: 39–44

Herren-
City-Hemd
100 % Baumwolle. 

Langarm mit 
Kent-Kragen, 

bügelleicht.

Modische Uni-

Farben oder garn-

gefärbte Dessins.

je

39,99*
Golf-Wagen
• ultraleichter Alurahmen
• wetterfester Handgriff
• leicht zusammenklappbar

• Tee- und Golfballhalter

• abmontierbare Räder

3 Jahre Garantie

abnehm-
bare Räder

30 Stück

9,99*Golf-Bälle, 30 Stück
Titan angereicherte 
Distance Golfbälle mit hoher Flugkurve.
Entsprechen den neuesten technischen 

Standards für mehr Länge, Gefühl und 

Kontrolle.

ab Do.
22. Feb.
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Was immer schon befürchtet wurde, ist am Schmotzige Dunschdig passiert: Die Piraten haben das Rathaus
und damit die Gemeinde eingenommen. swb-Bild: le

Das war ein tollen Umzug durch Steißlingen: Die Narreneltern an der Spitze zeigt unser Bild beim Fasnets-
umzug. Bei einem prächtigen Wetter machte das bunte Treiben doppelt Spaß. Jeder durfte zudem machen,
was er wollte. Das war ein Wink für alle Kreativen. swb-Bild: le

Unter dem Motto »Auf der Alm, da gibt's kei Sünd« zog der Umzug des Narrenvereins Kä-Stock Friedin-
gen durchs Dorf. Anschließend zog man in die Halle ein. Dort wurde ein kurzweiliges Programm mit Tan-
zeinlagen geboten. Umrahmt wurde das Programm durch die »Bergkapelle« des Musikvereins Friedingen.

Steißlingen (le). Von heftigem
Kanonendonner wurde die Ge-
meinde Stusselingen in den Mor-
genstunden des "Schmotzigen
Dunschtig" erschüttert. Was die
Einwohner seit dem 11. 11. des
vergangenen Jahres befürchtet hat-
ten, war nun eingetroffen. 
Die Piraten standen vor den Toren
des Dorfes. Bis auf die Weltmeere
hatte sich der sagenhafte Reichtum
der kleinen Hegaugemeinde her-
umgesprochen und da es auf dem
Wasser nicht mehr viel zu holen
gab, hatten sie sich an Land aufge-
macht und wollten sich ihren An-
teil holen. 
Bevor sie zum Sturm auf die
Schatzkammer ansetzten hatten sie
sich noch mit Hilfswilligen aus den
Kindergärten und Schulen ver-
stärkt, die sie vom Joch der Wärte-
rinnen und Wärter befreiten. Der-
weilen lieferte sich ein Vorkom-
mando schon einmal ein kleineres
Scharmützel mit der eilends zu-
sammengerufenen Rathausbürger-
wehr, die aufgrund ihrer Überle-
genheit noch siegessicher lachte.
Als allerdings die Hauptmacht der

Freibeuter eintraf, verging ihnen
das Lachen. Da halfen auch die
Mut machenden Gesänge nichts
mehr. Die Piraten stellten ihr Ulti-
matum zur Übergabe des Rathau-
ses und nur ein Wettstreit auf
schwankenden Planken hätte dies
noch verhindern können. Doch in
diesem Metier waren die Eindring-
linge der Rathausbürgerwehr logi-
scherweise eindeutig überlegen
und ob er wollte oder nicht, ihr
Häuptmann musste den Rathaus-
schlüssel und die Macht in der Ge-
meinde an den Anführer der Pira-
ten übergeben. Mit einem
hintergründigen Lächeln im Ge-
sicht. Schließlich hatte man vorge-
sorgt, heimlich die Wände der
Schatzkammer verstärkt und alle
Zugänge so versiegelt, dass sie den
Kanonenkugeln der Seeräuber
leicht widerstanden. Somit hatten
diese zwar den Kampf gewonnen,
waren aber am Ende genau so arm
wie zuvor und auf die Verpflegung
aus der mitleidigen Bevölkerung
angewiesen. Merke: Kies allein
bringt’s auf Dauer it. ‘s g’hört au
Hirn dazu.

Piraten nehmen
Stusselingen ein

Steißlingen (le). »Mached wa ner
wänd«. Das hatte die Steißlinger
Storchenzunft als Motto für den
diesjährigen Fasnet-Sunntig-Um-
zug ausgegeben und daran hielten
sich die Narren. Bei schönstem
Vorfrühlingswetter zog sich am
Sonntag, angeführt von der Zunft
und dem Musikverein, ein bunter
Zug durch die Straßen und erfreute
die zahlreichen Zuschauer. Huld-
voll winkten die Narreneltern

ihren Untertanen zu und auch die
Wiechser Schlosshexen waren mit
ihren malerischen Masken und
dem Gefangenenwagen dabei.
Natürlich wurde die lokale Politik
auf die Schippe genommen. 
Das familienfreundliche Steißlin-
gen und die Zukunftswerkstatt.
"Wer macht mir denn nun meine
Hausaufgaben?", fragten die Kin-
der. Aussteiger und Aufbrecher
zum Spielplatz am Rehmenbach

mischten sich in bunter Folge mit
den Ureinwohnern vom Oberdorf
und den Riggasslern, die den Stor-
chenbach wieder aktivieren und
zur preiswerten Stromerzeugung
nutzen wollten. Von den am
Dunschtig noch so siegestrunke-
nen Piraten war übrigens keiner
mehr zu sehen. Ohne Kohle haben
sie sich vermutlich vorzeitig wie-
der in Richtung Wasser aufge-
macht.

Jeder machte was er wollte
Bunter Fasnetumzug in Steißlingen

Skiclub
sucht Meister

Singen (swb). Der Skiclub Sin-
gen veranstaltet am Samstag, 3.
März, seine Clubmeisterschaften
am nahen Feldberg am Zellerhang.
Es können alle Vereinsmitglieder
sowie Freunde und Bekannte teil-
nehmen. Es wird ein Riesenslalom
gefahren, der von allen Könnerstu-
fen zu bewältigen ist. Für alle Teil-
nehmer gibt es Urkunden, für die
Schnellsten Medaillen und Pokale.
Anmeldungen bis 1. März und
weitere Infos bei Intersport
Schweizer in Singen.

Immer wieder 
Bücher

Singen (swb). Die Stadtbücherei
Singen lädt am Donnerstag den 1.
März um 19 Uhr zu einer Lesung
mit der Autorin Nessa Altura ein.
Stoff ist Alturas neuer Roman
»Die 13. Klasse«. Knackige Ge-
schichten zum Nachdenken oder
zum Diskutieren. 
Es werden auch Filmsplitter zu se-
hen sein. Unter www.die-drei-
zehnte-klasse.de kann man mit der
Autorin und den Filmern kommu-
nizieren.

Führungen
im Museum

Singen (swb). Zu den aktuellen
Ausstellungen im Singener Kunst-
museum von Antonio Zecca und
Prof. Rudolf Schoofs sind auch
Vereine, Schulklassen und Vor-
schulkinder herzlich eingeladen,
die neuen Vermittlungsangebote
zu nutzen. Museumsleiter Chri-
stoph Bauer und  Thomas Mayr
bieten Führungen an.Am Samstag
den 3. März wird Antonio Zecca
selbst im Museum anwesend
sein.Anmeldeschluss ist der 25. Fe-
bruar. Infos unter 07731/85269.

Endlich
Spieleabend

Singen (swb). Endlich ist wieder
Spieleabend. Am Freitag den 23.
Februar wird sich von 18 bis 21
Uhr im blauen Haus in der Singe-
ner Freiheitstraße 2 alles ums Spie-
len drehen. 
In Zusammenarbeit mit Seetroll
Comic und Spiele findet der 6. lan-
ge Spieleabend statt. Es werden
neue und bekannte Spiele angebo-
ten. Ein perfekter Abend für alle
Spielefreaks und solche die es wer-
den wollen. Infos unter
07731/85550.

Steißlingen (le). Gute Chancen
hat Steißlingen beim bundesweit
einzigartigen Wettbewerb "Inter-
netDorf"/2007. Der baden-würt-
tembergische Minister für Ernäh-
rung und Ländlichen Raum, Peter
Hauk, gab am vergangenen Don-
nerstag die Namen der zehn Städte
und Gemeinden bekannt, die sich
für die Endausscheidung am 1.
März qualifiziert haben. 
Dabei entscheidet sich, welche
Kommune für das beste Interne-
tangebot in Baden-Württemberg
mit dem Titel "InternetDorf/2007"
ausgezeichnet wird. Steißlingen
gehört mit seiner neuen Homapage
zu den ausgewählten zehn Kandi-
daten.
In diesem Jahr haben sich 69 Kom-
munen mit bis zu 20.000 Einwoh-
nern um den mit 7.500 Euro do-
tierten Preis beworben. Minister
Peter Hauk freute sich über die an-
haltend gute Resonanz des seit
1999 bestehenden Wettbewerbs,

bei dem es besonders herausragen-
de Leistungen im Service, beim
Design und bei der Benutzer-
freundlichkeit gegeben habe. Die
Veranstalter, die Akademie Ländli-
cher Raum Baden-Württemberg,
die MFG Baden-Württemberg und
der Gemeindetag Baden-Württem-
berg lobten vor allem den hohen
Qualitätsstandard der Internetan-
gebote. Die zehn Endrundenteil-
nehmer sind: Abstatt (Landkreis
Heilbronn), Bad Dürrheim
(Schwarzwald-Baar-Kreis), Bo-
delshausen ( Landkreis Tübingen),
Bühlerzell (Landkreis Schwäbisch
Hall), Erolzheim (Landkreis Bibe-
rach), Heinsheim (Enzkreis),
Oberstenfeld (Landkreis Ludwigs-
burg), Schiltach (Landkreis Rott-
weil), Steißlingen (Landkreis Kon-
stanz) und Sternenfels (Enzkreis).
Aus dieser Gruppe werden neben
dem Gesamtsieger fünf weitere
Gemeinden in den mit jeweils
1.000 Euro dotierten Kategorien

"Bestes E-Government-Angebot",
"Beste Community", "Bestes
Webdesign", "Beste Barrierefrei-
heit" und "Beste Innovation des
Jahres" ausgezeichnet. 
Die Homepage der Gemeinde
wurde erstmals im Jahr 2000 er-
stellt. Im vergangenen Jahr wurde
sie mit Unterstützung der Fa. Web-
Contact von den Mitarbeiterinnen
der Gemeindeverwaltung völlig
neu gestaltet, wobei besonderer
Wert auf einfache Handhabung
und Barrierefreiheit gelegt wurde.
Die Homepage soll vor allem der
Information der Bürgerinnen und
Bürger dienen. Für die Urlaubsgä-
ste enthält sie ein umfangreiches
Angebot an touristischen Informa-
tionen über attraktive Ausflugszie-
le.
Sie ist aber auch ein Angebot an die
örtlichen Vereine, die sich mit Bil-
dern und Texten darstellen und ih-
re Veranstaltungen aktuell veröf-
fentlichen können.

Homepage macht Furore
Steißlingen beim Wettbewerb InternetDorf/2007

Weltgebetstag
für  Frauen 

Singen (swb). Zum Weltgebets-
tag der Frauen aller Konfessionen
lädt die Frauen-Gemeinschaft
Herz-Jesu am Freitag den 2. März
um 19 Uhr in die Herz-Jesu-Kir-
che ein. Der Leitgedanke ist: »Un-
ter Gottes Zelt vereint«. 
Folgende Pfarreien wirken mit:
Liebfrauen, Bonhöfer, Peter und
Paul,  Altkatholiken, Lutherkir-
che.
Die Gottesdienstordnung für den
Weltgebetstag kommt aus Para-
guay.



GUTE NACHRICHTEN
Auch am diesjährigen Schmutzigen Dunnschtig
waren wieder zwei Hilzinger Frauen als Schwester
Rabiata Berta (Rita Fechtig) und Schwester Rabia-
ta Emma (Monika Hägele) für die "Brücke der
Freundschaft" im Dorf unterwegs. Sie konnten der
"Brücke" den stattlichen Betrag von 482 Euro zu-
kommen lassen. Einen herzlichen Dank an Sr. Ra-
biata Berta und Sr. Rabiata Emma. 

Kleiderbasar in Eichendorffhalle. Am Samstag, 10.
März, veranstaltet der katholische Kindergarten St.
Martin in der Eichendorffhalle Gottmadingen einen
Kleiderbasar für Selbstanbieter »Rund ums Kind«.
Kinderkleider, Spielsachen, Kinderwagen können ver-
kauft werden. Wer einen Tisch belegen will, muss am
Montag, 5. März, zwischen 9 und 12 Uhr unter
07731/978945 oder am Nachmittag zwischen 15 und
18 Uhr unter 07731/72200 anrufen. 

FÜR DEN GUTEN ZWECK
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Showtanz
sucht Nachwuchs
Randegg (swb). Die Randini
Girls des VfB Randegg veranstal-
ten erstmalig am Samstag, 17.
März, ein Schowtanzevent für
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene. Am Nachmittag von 15 bis
18 Uhr zeigen Kinder- und Ju-
gendtanzgruppen (bis 16 Jahre) in
der Grenzlandhalle ihr Können.
Am Abend messen sich zehn Er-
wachsenentanzgruppen unterein-
ander unter den Augen einer Jury.
Einlass für die Abendshow mit
anschließender After-Show-Party
inclusive Mega-Bar und Top-DJ ist
um 19 Uhr in der Grenzlandhalle
in Randegg. Der Showtanz be-
ginnt um 20 Uhr. Bei Interesse an
einer Teilnahme am Nachmittag
oder Abend ist eine Anmeldung
noch bis zum 8. März bei Barbara
Gruber (07734/2676) oder per E-
Mail (vfb-randegg@web.de) mög-
lich.

Selbsthilfe bei
Stress

Konstanz (swb). In unserem
Alltag aus Trubel und Schnelligkeit
ist es uns kaum mehr möglich, uns
selbst zu finden, Stress zu vermei-
den und Ruhe walten zu lassen.
Oftmals endet dies im Burnout-
Syndrom. Die Selbsthilfekontakt-
stelle des Landratsamtes Konstanz
will nun eine Initiative zur Grün-
dung einer Selbsthilfegruppe star-
ten. Infos unter Telefon 07531/-
8001787oder 07531/955401.

Öhningen erhält
Fördergelder

Öhningen (swb). Der Erho-
lungsort Öhningen im Landkreis
Konstanz erhält im Rahmen des
Tourismusinfrastrukturförderpro-
gramms 2007 des baden-württem-
bergischen Wirtschaftsministeri-
ums einen Landeszuschuss in
Höhe von 102.605 Euro zum Neu-
bau der Hochbauten am Strand-
bad. Dies gab Wirtschaftsminister
Ernst Pfister gestern Vormittag in
Stuttgart bekannt. 
Der Zuschuss löst ein Investitions-
volumen von insgesamt 474.500
Euro aus.Von diesem Vorhaben
profitiere, so Pfister, nicht nur die
begünstigte Kommune. 
Auch die nahe Umgebung werde
als touristische Region aufgewer-
tet.

Secon Hand
in Emmingen

Emmingen (swb). Am Samstag,
10.März, findet von 13.30 Uhr bis
15.30 Uhr der Frühjahr/Sommer-
Second-Hand-Basar in der Wit-
thoh-Halle in Emmingen statt.
Zum Verkauf kommt hierbei »Al-
les rund ums Kind«, also Beklei-
dung für Kinder, Babys und
Schwangere, Spielzeug, Fahrzeu-
ge, Bücher und vieles mehr. 
Weiter Informationen im Internet
unter www.foerderverein-emmin-
gen.de.

Radolfzell (aj). Das ist wahrlich
eine gute Tat: die rund 50 Mitarbei-
ter der Radolfzeller Geschäftsstelle
der Deutschen Umwelthilfe
(DUH) und Global Nature Found
(GNF) verzichteten im vergange-
nen Jahr erneut auf Geburtstagsge-
schenke innerhalb der Belegschaft.
Das gesammelte Geld wurde statt
dessen einem guten Zweck gespen-
det. 700 Euro kamen in 2006 zu-
sammen. Diese kamen dieses Mal
dem Jakobushof in Böhringen zu
Gute.
Der Jakobushof betreut als Ein-
richtung der AGJ, Fachverband für
Prävention und Rehabilitation in
der Erzdiözöse Freiburg, für den
Landkreis Konstanz die wohnsitz-
losen Menschen. Rund 200 woh-
nungslose Menschen werden täg-
lich betreut, erklärte Susanne Graf,
Leiterin des Jakobushofs, bei der
Scheck-Übergabe. Während die
Zahl der Hilfesuchenden stetig
steigt, werden die Mittel von Staat
und Kommunen stetig gekürzt.
Vor allem die Sozialreformen der
letzten Jahre, haben eine Zunahme
der Armut bewirkt, beobachtet
Graf. Sie ist deshalb für jegliche fi-
nanzielle Unterstützung aus der
Bevölkerung dankbar.
Vor allem die medizinische Ambu-
lanz, die es im Jakobushof seit Au-
gust 2005 gibt, ist auf Spenden an-
gewiesen. Denn für diese
Hilfeleistung gibt es keinerlei
staatliche oder kommunale Unter-
stützung. Doch die Hilfe ist not-
wendig, machten Graf und Sandra
Simnacher deutlich. Die gelernte
Krankenschwester Simnacher ist
für die medizinische Ambulanz
zuständig. Menschen, die in Armut
leben, haben Probleme etwas für

ihre Gesundheit zu tun - sie schei-
tern oft an Zuzahlungen zu Medi-
kamenten, Praxisgebühr oder Ei-
genbeteiligungen. Mit der
medizinischen Ambulanz werden
einerseits die wohnungslosen Men-

schen versorgt und andererseits
motiviert, etwas für ihre Gesund-
heit zu tun - oder sie springt im
Einzelfall bei Geldnot ein. Graf
schilderte den Fall eines obdachlo-
sen Menschen, der eine Sehhilfe
benötigte, dafür aber kein Geld
hatte. Die Härtefallregelung griff
nicht, dafür hätte der Mann so gut

wie blind sein müssen. Die 300 Eu-
ro für die notwendige Brille aber
hatte er nicht. Die Ambulanz über-
nahm einen Teil der Kosten, der
andere Teil muss der Obdachlose
von seinem Tagesgeld, das er vom

Landkreis erhält, abstottern. »Wir
sind froh um jeden Cent«, machte
Graf anhand dieses Beispiels klar.
Wer die Arbeit des Jakobushofs
unterstützen will, kann spenden
auf das folgende Konto bei der
Volksbank Konstanz-Radolfzell
(BLZ 692 910 00) unter der Num-
mer 218 174 035 tun.

Spende statt Geschenke
Jakobushof erhält Scheck von DUH und GNF

Eine gute Tat Die Mitarbeiter der DUH spendeten der medizinischen
Ambulanz des Jakobushof 700 Euro. Dafür hatten sie im vergangenen
Jahr auf Geburtstagsgeschenke verzichtet. Michael Hadamczik (Leiter
Marketing und Finanzen, li im Bild) überreicht Susanne Graf, Leiterin
des Jakobushof (re im Bild), den Scheck. Links von Susanne Graf steht
Sandra Simnacher, zuständig für die medizinische Ambulanz im Jako-
bushof. Im Hintergrund die Mitarbeiter der DUH. swb-Bild: aj

Singen (li). Einmal im Monat ist
er der Küchenchef bei der Singener
Tafel: Paul Wrobel vom Service
Club »Kiwanis«. Bis vor wenigen
Jahren war der Geschäftsführer
von Woolworth in Singen, jetzt
lebt er für das Ehrenamt. Das Pro-
jekt läuft jetzt schon im zweiten
Jahr und hat alle Chancen, fortge-
setzt und nachgeahmt zu werden.
Ende 2005 fiel die Idee bei Wrobel
auf fruchtbaren Boden: Service-
Clubs sollten zudem nicht nur

spenden, sondern auch selbst im
Sozialbereich Hand anlegen. Einen
Helfer braucht Wrobel immer,
letzte Woche war es Hans-Peter
Rädle. Es war Fastnachtsfreitag
und Wrobel hatte sich für eine re-
gelrechte Narrensuppe entschie-
den: Kräftig und gehaltvoll. Dieser
Rindfleischeintopf wurde frisch
gekocht. Für Wrobel ist der Tag
davor der schwerere: Für 60 Por-
tionen richtig einzukaufen, bereitet
schon manchmal Kopfzerbrechen.

Welches Gemüse gibt es in der aus-
reichenden Menge? Was ist zu
kombinieren? Das gehört zur Ak-
tion dazu: »Kiwanis« spendet das
Essen der »Tafel«, die dafür aber
den üblichen kleinen Obolus den
Gästen abverlangt. An diesem
Freitag gibt es nach dem Eintopf
zum Tage passend einen frischen
Berliner für jeden. Die Tische sind
schön eingedeckt, die Kiwaner
wissen schon, dass sich viele Gäste
auf diesen Tag schon freuen, denn
man kennt sich langsam unterein-
ander. Mancher ist durch Krank-
heit oder Verlust des Arbeitsplat-
zes bedürftig geworden. Stil und
Anstand haben aber hier einen ho-
hen Stellenwert. Das ist eine andere
Form von Armut, die hier erlebt
wird. Wrobel ist derzeit gewählter
District-Governer bei Kiwanis, de-
ren Hegauer Club zum Schweizer
Verband gehört. Er hat dieses Sin-
gener Projekt auch schon Schwei-
zer Kollegen präsentiert. Und sie
waren fasziniert davon. Paul Wro-
bel steht an einem solchen Freitag
ab 7.30 Uhr hier in der Küche. Und
er weiß, dass er etwas Sinnvolles
tut. Die Herzlichkeit in der »Tafel«
steckt  zudem an.

Narrensuppe für »Tafel«
»Kiwanis« engagiert sich hier im zweiten Jahr

Paul Wrobel und Hans-Peter Rädle haben eine Narrensuppe für die
»Tafel«-Gäste gekocht. Das Projekt von »Kiwanis« geht jetzt ins zwei-
te Jahr. Missen wollen es beide nicht, denn hier erleben sie auch, was
praktische Solidarität bedeutet - und wie viel an Herzlichkeit und
Dank auf der anderen Seite dafür herüberkommt. swb-Bild: li

Radolfzell (mg). Das Jahr 2007
hat für den Verein »Lebenshilfe für
Afrika« mit organisatorischer Ver-
änderung und finanzieller Ernüch-
terung begonnen. Im Rahmen der
Mitgliederversammlung wurde
kürzlich Rückschau auf das nun-
mehr sechste Jahr seit Bestehen ge-
halten. Im Mittelpunkt der Ver-
einsarbeit steht das Waisenkinder-
Projekt von Kamishango im ost-
afrikanischen Tansania, einem der
ärmsten Länder weltweit. Im ver-
gangenen Sommer war Vereinsvor-
sitzender Werner Schwarz zuletzt
dort. Damals fand auch ein Treffen
mit Schwestern des St. Anna-Or-
dens statt, die ab März die Leitung
von Kamishango übernehmen. 
Der Verein »Lebenshilfe« stellt
vorerst vier Schwestern an. Diese
organisieren die Ernährung sowie
schulische, medizinische und wei-
tere Betreuung der Kinder. Die Zu-
sammenarbeit kam durch einen
Schweizer Kapuzinerpater zustan-
de und wird beiderseits als
»Glücksfall« empfunden. Wie
Schwarz erklärte, seien die Ver-
einsziele mit Hilfe der Schwestern
nun schneller und effektiver um-
setzbar. Denn wie die Lebenshilfe
haben auch die Ordensschwestern

die Erfahrung gemacht, dass eine
gute Ernährung, eine medizinische
Versorgung und eine gute Ausbil-
dung den Kindern helfe, ihr Leben
selbst in die Hand zu nehmen. 
Zudem bestehe ein Zusammen-
hang zwischen Bildungsniveau
und dem Risiko einer AIDS- Er-
krankung. Bis 2010 soll es nach
Schätzung der Vereinten Nationen
südlich der Sahara mehr als 20 Mil-
lionen AIDS-Waisen unter 15 Jah-
ren geben. 
Schwarz nannte als diesjährige Zie-
le für Kamishango die Verbesse-
rung der gesundheitlichen Situati-
on (im Hinblick auf Malaria und
AIDS), den Ausbau der Ambulan-
zausbau, der Bildungsarbeit und
Landwirtschaft.
In diesem Zusammenhang wurde
auch der Anbau einer chinesischen
Heilpflanze initiiert sowie Gemü-
seanbau für eine vitaminreichere
Ernährung. 2004 lebten auf dem
sechs Hektar großen Gelände 211
Kinder, 2006 waren es 246 und
bald werden es 273 sein (plus 52
Waisen von außerhalb). 
Je Kind fallen Kosten von jährlich
350 bis 400 Euro für Internat und
Verpflegung an. 2006 erhielten ins-
gesamt 300 Kinder eine Förderung.
Zeitgleich habe es eine gute Ver-

einsentwicklung gegeben, denn ei-
nige Patenschaften und Mitglieder
seien hinzugekommen, freute sich
Schwarz. Die Zahl der Mitglieder
stieg auf 160. Den Grund sah er
unter anderem in der Internetseite
(www.lebenshilfe-afrika.de), die
fast 9 000 mal aufgerufen wurde. 
Der Bericht zur finanziellen Ent-
wicklung verlief dagegen ernüch-
ternd. Die Geldspenden gingen
2006 um 20 Prozent zurück. Umso
mehr freute man sich über die er-
haltenen Spenden, mit denen unter
anderem ein großer Wassertank so-
wie ein Spiel- und Essplatz finan-
ziert werden konnte. Die Ausga-
ben nahmen leicht ab. 63 Prozent
entfallen auf Kamishango, 33 Pro-
zent betreffen Ausgaben für andere
Waisen-Projekte oder Schulgeld
für arme Familien. 
Von 2001 bis 2006 gingen 292 000
Euro an Kamishango (400 000 Eu-
ro insgesamt für Projekte in Tansa-
nia). Einen 20 000 Euro-Zuschuss
erhielt der Verein 2006 von der
Landesstiftung Baden-Württem-
berg für den Bau des Bildungshau-
ses. Die Investition in Bildungs-
haus, Ambulanzausstattung sowie
zwei Betreuerhäuschen hatte für
ein Minus gesorgt. Das Guthaben

werde angesichts weiterer Investi-
tionen bis 2011 stark abnehmen,
zeigte Kassier Manfred Bottling
auf, man müsse sich also etwas ein-
fallen lassen. 
Die vom Markelfinger Pfarrge-
meinderat Reinhold Blum geleite-
ten Vorstandswahlen ergaben
kaum Veränderung. Werner
Schwarz nahm nach einstimmiger
Wahl sein Amt wieder an, erinner-
te jedoch daran, dass es auch eine
Bürde sein könne, wenn man jähr-
lich 100 000 Euro zusammenkrie-
gen müsse, um die Projekte am Le-
ben zu erhalten. 
Der übrige Vorstand wurde eben-
falls wiedergewählt: Zweiter Vor-
sitzender wurde Dieter Schweizer
als Nachfolger von Rudolf Brün-
ner (der dem Vorstand als Beisitzer
erhalten bleibt), Kassier Manfred
Bottling, Schriftführer Günter Sei-
wert, die Beisitzer Heike Endrullis
und Christian Weiß sowie die Kas-
senprüfer Eckhard Weidele und
Walter Bruch.
Spendenkonten: Sparkasse Singen-
Radolfzell (Kontonr.: 3904190,
BLZ 69250035) und Volksbank
Konstanz-Radolfzell (Kontonr.:
222233330, BLZ 69291000). Paten-
schaft: für ein Jahr: 180 Euro pro
Kind.

Lebenshilfe für Afrika
Radolfzeller Verein engagiert sich

Eine unbeschwertere Zukunft steht den Kindern von Kamishango
dank Unterstützung des Markelfinger Vereins »Lebenshilfe für Afri-
ka« bevor. Der Verein unterstützt in Tansania Aidswaisen mit Projke-
ten, die Hilfe zur Selbsthilfe leisten. swb-Bild: Verein
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Rielasingen-Worblingen (aj).
Die närrischen Tage lockten auch
in diesem Jahr eine stattliche Dele-
gation aus Nogent-sur-Seine in die
Doppelgemeinde. Auf Einladung
des Freundeskreis Nogent-sur-Sei-
ne weilten zehn Nogentais vom
Mittwoch bis Fasnetsunntig im
Hegau, um gemeinsam mit ihren
deutschen Freunden und Gastel-
tern Fastnacht zu feiern. Das Pro-
gramm war reich gespickt, nach ei-
nem Begrüßungsabend im »Schin-

dereck«, ging es Schlag auf Schlag
mit dem närrischen Programm.
Am Schmotzige Dunschtig gehör-
ten die Rathauserstürmung und
das Narrenbaumstellen der Ratt-
linger und der Arlener Hemglon-
kerumzug und Hemdglonkerball
in der »Arlener Gems« zu den
Höhepunkten. Am Freitag gab es
eine Verschnaufspause, die franzö-
sische Delegation nutzte den Tag
für einen Ausflug nach Konstanz.
Der Abend war den beiden Freun-

deskreisen Nogent-sur-Seine  vor-
behalten, die Franzosen waren Gä-
ste der Deutschen - ein unnärri-
scher, aber gemütlicher Abend der
Freundschaft in Landgasthof
»Burg Rosenegg«. Am Samsta-
gnachmittag stand der bunte Singe-
ner Umzug, bei dem vor allem die
Umzugsteilnehmer aus Rielasingen
und Arlen bejubelt wurden, und
abends die laute närrische Fas-
nachtsdisco in der Hardberghalle
auf dem Programm. 

Franzosen haben
Spaß an Fastnacht

Spaß an der hiesigen Fasnet hatten erneut die Gäste aus Nogent-sur-
Seine, die mit ihren »französischen Hähnen« auf dem Kopf nicht zu
übersehen waren. swb-Bild: aj

Kleiderbörse im 
Bea-Haus

Singen (swb). Am Samstag, 10.
März, wird im Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5,
Kinderbekleidung für Frühjahr
und Sommer in den Größen 50 bis
176 sowie Babyausstattung und
Spielsachen zum Verkauf angebo-
ten. Vergabe der "Kunden-Nr."
bei Claudia Graf (Tel.
07731/48930) und Brigitte Belka
(Tel. 07731/24976) ab dem 26. Fe-
bruar.  Verkauf ist am 10. März von
14 bis 15.30 Uhr. Nicht pünktlich
abgeholte Ware wird als Spende
verwendet. Mit dem Überschuss
unterstützen die Veranstalter so-
ziale Zwecke.

PENNY
SCHNÄPPCHEN

GÜLTIG AB DONNERSTAG, 22. FEBRUAR
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Grünpflanze*
Verschiedene Sorten,
z.B. Bambus,
im 11 cm Topf
oder verschiedene Farne,
jeweils im 10,5 cm Topf

Stück

Hochwertiger Pflanzenkübel*
Kunststoff, ca. 40 cm Ø

Stück 5.49495.49

Cordon Bleu**
Vom Schwein,
mit Schinken und 
Käse gefüllt

500 g Packung
1 kg = 4.98

24%
billiger3.29

2.492.49

Pfannengericht Gyros**
Vom Schwein, küchenfertig
mit Zwiebeln

500 g Packung
1 kg = 3.98

23%
billiger2.59

1.991.99

1.791.79

BERTOLLI
Olio di Oliva
Extra Vergine
Olivenöl

0,5 Liter Flasche
1 Liter = 6.98

DANONE
Activia Joghurt
Verschiedene Sorten

4 x 115 g Becher-
Packung
1 kg = 3.24

MÜLLER
Reine 
Buttermilch
Max. 1% Fett

500 ml Becher
1 Liter = 0.58

21%
billiger1.89

1.491.49

26%
billiger0.39

0.290.29
13%
billiger3.99

3.493.49

Gourmetschinken
Spitzenqualität,
roh-geräuchert

200 g Packung
100 g = 0.75

21%
billiger1.89

1.491.49

Wasserfilter*
Für ca. 1,5 Liter,
spülmaschinengeeignet,
inkl. 1 Filterkartusche

6.99996.99
Stück

6 Universal-
Kartuschen*
Für fast alle 
handelsüblichen 
Wasserfilter 
geeignet

11.9911.99
6er Pack

1 Paar hochwertige Damen-Bio-Pantoletten*
Obermaterial Veloursleder, verschiedene Modelle, Farben und Größen

Paar

3er Pack
Komfortsocken
ohne Gummi*
Für Allergiker geeignet, 
Größen: 35/38 - 43/46

3er Pack

Wellness-
Anzug*

• Für Damen:
Größen: S - L

Anzug

• Für Herren:
Größen: M - XL

Anzug

Damen-Leggings*
Verschiedene Farben,
Größen:
M - XXL

Stück3.99993.99 14.999914.99

4.99994.995.99995.99

Prüf-Nr. Komfortsocke-ZHSO 032576

12.999912.99

Ernährungs- und
Gesundheitslehre 
nach Hildegard 
von Bingen*
Verschiedene Titel

Stück

Damen-Wellness-Unterwäsche*
Microfaser-Qualität,
Farben:
schwarz oder weiß,
Größen:
M (40/42) - L (44/46)
• 1er Pack Spaghetti-

trägerhemd oder
• 2er Pack Jazzpants

Stück/2er Pack

Prüf-Nr. SHKO 034505 Testex Zürich

4.994.99

299.299.299.--
Ultra flach Ultra flach 

– nur ca. 12,9 cm! nur ca. 12,9 cm!
Ultra flach 

– nur ca. 12,9 cm!

LCD-TV 20" 
7200-S*

Ca. 51 cm sichtbare Bildschirmdiagonale, inkl. Wandhalterung und
Fernbedienung mit Batterien

Stück

2.49492.49

Wellness-Luft-
sprudelmatte 6000*

3-fache Luftblasen-Einstellung,
Minuten-Timer, Fernbedienung

Stück

Wellness-Buch*
Zu den Themen:
Fitness, Wellness 
und Anti-Aging

Stück 5.995.99

2929.999929.99
Unverbindliche

Preisempfehlug

des Herstellers
49.90

SIE SPAREN

19.91

In-Ear-Kopfhörer*
Geeignet für MP3,
CD-Player und 
Walkman

Packung 7.997.99

MP3-Player 
G-SENSOR*

1GB-Speicher, Schrittzähler- und Diktier-
gerätfunktion, Zubehör

Stück

49.-49.-
Bei uns bargeldlos 
mit ec-Karte zahlenWWW.PENNY.DE

Sollte eines unserer Nonfood-Angebote, trotz sorgfältiger Planung, ausverkauft sein, wenden Sie sich bitte an unseren Filialleiter. Hilfe erhalten Sie auch über unsere Hotline: 0180 - 333 1010 oder per e-mail: kontakt@penny.de. Die nächste Filiale finden Sie im Internet unter www.penny.de oder schreiben Sie an PENNY-Markt, 50603 Köln.

WASSER REIN,
ALLES KLAR!

Brasilien Mango**
Faserarme Sorte,
dicke Früchte

Stück

0.590.59

Frankreich/Italien
Blumenkohl**
HKL I

Stück

30%
billiger0.99

0.690.69



Singen (of). Seit einem Jahr gibt
es  in Singen Reddy-Küchen in der
Georg-Fischer-Straße 33 (im Ge-
bäude des OBI-Heimwerker-
markts) mit einer Auswahl von
rund 25 Musterküchen auf rund
440 Quadratmeter Ausstellungs-
fläche.Für Michael Brier, der auf
langjährige Erfahrung im Küchen-
bereich bauen und der mit Reddy-
Küchen in Singen den Sprung in
die Selbstständigkeit wagte gibt
das die Möglichkeit, eine erste Bi-
lanz zu ziehen. Sein junges Unter-
nehmen hat sich erfolgreich am
Standort Singen etablieren kön-
nen. Seine Kundschaft, die aus al-
len Altersschichten kommt, wurde
mit Qualität, Leistung und einem
fairen Preis vom Angebot bei Red-
dy-Küchen überzeugt. Für das
kleine Budget gibt es genauso an-

sprechende Lösungen die indivi-
duell auf den persönlichen Bedarf
zugeschnitten sind, wie für Men-
schen, die das besondere Wün-
schen und etwas mehr in ihre
Küche investieren wollen.
Der »beste Preis der Stadt muss
nicht unbedingt der billigste sein«,
unterstreicht Michael Brier, es geht
schlicht darum, wie viel Leistung
und Service fürs Geld geboten
wird.« Und da sieht Michael Brier
Reddy-Küchen in Singen in guter
Position: »Wir können durch un-
seren Service ein besonderes Preis-
Leistungsverhältnis anbieten.« Ge-
rade jetzt zum einjährigen

Bestehen wird im März in einer
Sonderaktion von 20 Prozent
Preisnachlass auf alle neue geplan-
ten Küchen gewährt.
Reddy-Küchen in Singen kann mit
seinen sieben fachlich fundierten
Mitarbeitern zur transparenten
Preispolitik eine Menge an zusätz-
lichem Service bieten. So wird
zum Beispiel nach der gemeinsa-
men Planung mit den Kunden ein
perfekter Einbauservice angebo-
ten. Fliesen und Installationspläne
sowie das Ausmessen vor Ort sind
selbstverständlich. Mit Marcus
Brier ist ein Schreinermeister für
den Einbau der Küchen zuständig.

Der Ausbau der alten Küche kann
mit entsprechenden Renovations-
arbeiten am Raum zum Beispiel
am Boden und an den Wänden so
gleich in einem Arbeitsgang mit
dem Einbau der neuen Küche er-
folgen, so dass für die neuen
Küchen im Prinzip keine weiteren
Handwerker beauftragt werden
müssen. Ein Angebot, dass bei den
Kunden sehr gut ankommt. 
Eine hohe Kundenzufriedenheit
ist für Michael Brier Gradmesser
für gute Arbeit. 
Ein wichtiger Leitfaden bei Reddy
Küchen ist: »Geht nicht gibt es
nicht.

Qualität - Preis - Leistung
Reddy-Küchen zieht Bilanz nach dem Start

Seit rund einem Jahr gibt es Reddy-Küchen in Singen. Michael Brier,
der auf über 15 Jahren im Küchenbereich tätig ist, konnte eine positi-
ve Bilanz seines Starts in die Selbstständigkeit ziehen.

SPORT IM LANDKREIS
Pech für Thomas Hafner: Bei den Europameister-
schaften der Schlittenhunde in Zuberec in der Slo-
wakei verletzte sich in der Pulka-Kategorie einer
seiner Hund so schwer, dass der Volkertshauser
trotz klarer Führung das Rennen aufgeben musste.
Das Wohl des Hundes gehe vor, so Hafner Senior,
der EM-Titel für Thomas  wäre nach dem Weltmei-
ster- und DM-Titel  das i-Tüpfelchen gewesen. 

Matthias Rauh, 26-jähriger Spitzenhandballer aus
Mühlhausen, hat seinen Vertrag bei den Kadetten
Schaffhausen um zwei
Jahre verlängert. Der
flinke Rechtsaußen er-
zielte in der letzte Sai-
son 134 Tore, davon
45 7-Meter, für den
Schweizer Meister.
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Gottmadingen-Biet ingen
(mu). »Wir müssen gut aus den
Startlöchern kommen«, lautet die
klare Vorgabe für die Rückrunde
von Bosco Milunovic für seine
Truppe, dem SC Gottmadingen-
Bietingen.
In der Winterpause ist der Kader
der Hegauer leicht geschrumpft:
Francesco Fernandez wechselte zu
der DJK Singen, Robert Malek hört
aus beruflichen Gründen auf  und
der zweite Torhüter, Sydney Duf-
frin, trägt künftig die Farben des FC
WeBi. Verstärkung ist nicht in Sicht,
aber zumindest ist das GoBi-Laza-
rett wieder vollständig genesen.
Christian Scholter und Jojo Lang
sind nach langer Verletzungspause
beide wieder fit und können die Elf
tatkräftig unterstützen. Der Angriff
mit den Youngsters Rosario Renna
und René Fuchs wird künftig vom
erfahrenen Pietro Borromeo unter-
stützt. Zu sehr waren die Leistungen
des Duos bisher von der Tagesform
abhängig.  Wie gefährlich der GoBi-
Sturm abr sein kann, hat nicht zu-
letzt Goalgetter René Fuchs mit sei-
nen 13 Treffern bewiesen. Experi-

mentiert werde derzeit in den Ab-
wehrreihen, erklärt Milunovic, der
bisherigen Schwachstelle bei GoBi.
Auf dem Winterturnier in Worblin-
gen will das Trainertrio Milunovic,
Borromeo und Luigi Tassone dann
sehen, auf welschem Leistungsstand
das GoBi-Team ist, damit der
Rückrundenstart am 10. März gegen
die DJK Villingen kein Reinfall
wird. Denn nach dem Tabellendrit-
ten kommt mit dem FC Radolfzell

bereits der erste harte Derby-Geg-
ner nach Bietingen, wo die Spiele
der Rückrunde stattfinden. Mit 24
Punkten liegt GoBi auf Rang 8 der
Fußball-Landesliga und peilt als Sai-
sonziel einen vorderen Mittelplatz
an. Derzeit liegen die Teams noch so
eng zusammen, »da liegt noch alles
drin«, so Milunovic. Der Abstand
zum Tabellenvierten beträgt für Go-
Bi ebenso vier Punkte wie zu einem
Abstiegsplatz.

GoBi will durchstarten
Mehr Konstanz im Angriff und Sicherheit in der Abwehr 

Sportkalender

Handball

2. Bundesliga Frauen
Samstag, 24. Februar - 19.30
Uhr: SV Allensbach - SC Markr-
anstädt
Südbadenliga, Herren
Samstag, 24. Februar - 19.30
Uhr: Hofweier - TV Ehingen
Samstag, 24. Februar - 20.00
Uhr: DJK Singen - TuS Rings-
heim
Sonntag, 25. Februar - 16.30
Uhr: Willstätt II - TuS Steißlin-
gen

Tischtennis

Oberliga Baden-Württemberg,
Herren
Sonntag, 25. Februar, 14 Uhr:
TTC Mühlhausen - TV Mosbach
Badenliga, Damen
Samstag, 24. Februar, 18 Uhr:
TTC Mühlhausen - TTC Furt-
wangen/Schönenbach
Sonntag, 25. Februar, 14 Uhr:
TTC Mühlhausen - DJK Offen-
burg II
Alle Spiele in der Eugen-Schäd-
ler-Halle in Ehingen

Da geht’s lang! GoBi-Coach Bosco Milunovic möchte schnelle Punkte
sammmeln. swb-Bild: ts/Archiv

(le). Vor dem Start in das letzte
Drittel der Handballsaison 2006/-
2007  ist es angebracht, ein Zwi-
schenfazit der Hegauvereine zu
ziehen.
Dabei dürfte sich für die Frauen
des TV Ehingen in der Regionalli-
ga - wenn nicht noch ein Wunder
geschieht - leider bis zum Ende
nichts mehr ändern. 
Die Euphorie aus der Aufstiegs-
runde und nach dem ersten Spiel ist
schon lange dahin und an den Klas-
senerhalt denkt wohl niemand
mehr. 
Der ohnehin kleine Kader wurde
schon bald durch Verletzungen ge-
schrumpft und Trainerwechsel
brachten auch nichts. 
Das Team sollte unter dem neuen
Trainer Frank Beccara das Aben-
teuer »Regionalliga« mit Anstand
zu Ende bringen und die restlichen
Spiele zur Vorbereitung auf die
nächste Spielzeit in der Oberliga
Baden-Württemberg nutzen. So
hochklassig spielt immerhin (noch)
keine Mannschaft des »starken Ge-
schlechts« im Hegau. 
Bei denen sieht es in der Südba-
denliga allerdings besser aus. Nach
einer anfangs sehr turbulenten

Runde, in der jeder jeden schlug,
liegen der TuS Steißlingen auf dem
zweiten, der TV Ehingen auf dem
siebten und die DJK Singen auf
dem zehnten Tabellenplatz. Dabei
trennen die Mannschaften gerade
einmal sechs Punkte. So eng wie al-
le Mannschaften in der Liga, ein-
mal abgesehen von den beiden Ta-
bellenletzten, zusammen liegen, ist
dabei nach oben wie leider auch
nach unten noch (fast) alles mög-
lich.
Am kommenden Wochenende be-
ginnen für alle drei Hegauvereine
die Wochen der Wahrheit, in denen
sie sich durchaus gegenseitig helfen
könnten. Schon die nächsten Spiele
könnten Aufschluss darüber ge-
ben, wohin die Fahrt künftig gehen
wird.
Der TV Ehingen muss zum ärgsten
Verfolger der Steißlinger nach
Hofweier und der TuS könnte bei
einem Erfolg in Willstätt den Ehin-
gern weiter auf dem Vormarsch
helfen.
Die Singener »Bären« sollten sich
selbst helfen und mit einem Erfolg
im kommenden Heimspiel gegen
Ringsheim ihren Platz im Mittel-
feld absichern.

HANDBALLSZENE

Die Elf von Gino Radice, die Fuß-
balldamen des VfR Engen, wurden
Hallenvizemeister in Rheinfelden.

1 Jahr Reddy in Singen1 Jahr Reddy in Singen
- Anzeige - - Anzeige -

78224 Singen · Georg-Fischer-Str. 33
www.reddy.de · E-Mail: reddy-singen@kuechen.de
Telefon 0 77 31 / 14 32 21
Telefax 0 77 31 / 14 34 22

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  10.00 - 19.00 Uhr
Sa.         10.00 - 16.00 Uhr

Sonntag ist „Schautag“
von 14.00 - 17.00 Uhr

Ohne Beratung und Verkauf

REDDY 1.1070
Extravagante Einbauküche im modernen
Farbton Mango. Die ergonomisch sinnvolle
Absenkung im Herdbereich und die großzügi-
gen Glashängeschränke mit Lifttüren geben
dieser Küche, in Verbindung mit den prägnan-
ten Wangen und Arbeitsplatten im Farbton
savannah, einen professionellen Charakter.

ZumZum
GeburGeburtststtagag

20%20%
NNacachlasshlass

auf alleauf alle
neu gneu geplanteplantenen

KKücüchen.hen.
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Worblingen (swb). Zum sech-
sten Mal veranstaltet der SV Worb-
lingen auf dem Kunstrasenplatz in
Worblingen ein Winterturnier mit
insgesamt acht Mannschaften. Ne-
ben drei Landesligamannschaften
nehmen vier Bezirksliga-Teams so-
wie die Mannschaft des SV Schaff-
hausen aus der Schweiz teil. Das
Turnier wird von den Teilnehmern
als Vorbereitung auf die Rückrun-
de der verschiedenen Ligen be-
trachtet.
Titelverteidiger ist der SV Schaff-
hausen aus der Schweiz. Daneben
sind die Landesligaligisten FC Sin-
gen 04, derzeit Tabellenführer in
der Landesliga 3, und SC Gottma-
dingen-Bietingen die aussichts-
reichsten Mannschaften beim dies-
jährigen Turnier. Der Gastgeber
SV Worblingen rangiert derzeit im
Mittelfeld. Von den vier Bezirksli-
gamannschaften befindet sich Auf-
steiger Boll/Krumbach/Bietingen
auf einem hervorragenden 4. Platz,
die SG Tengen-Watterdingen
ebenfalls noch in der oberen Tabel-
lenhälfte.
Der 1. FC Rielasingen-Arlen und

der FC Steißlingen kämpfen gegen
Abstieg. In den zwei Vierergrup-
pen qualifizieren sich jeweils die
Gruppensieger für das Endspiel
und die Zweitplatzierten für das
kleine Finale. Die Spiele finden in
dieser Woche von Donnerstag bis
Sonntag und dann in der darauffol-
genden Woche von Freitag bis
Sonntag statt. An Wochentagen be-
ginnen die Spiele um 18 und 19.30
Uhr. 
Am Wochenende erfolgt jeweils
um 14 und um 15.30 Uhr der An-
pfiff. Das Spiel um Platz 3 sowie
das Endspiel werden am Sonntag
ausgetragen. Bei dem gut besetzten
Turnier werden sicherlich wieder
interessante und anspruchsvolle
Begegnungen für die Fußball-
freunde aus dem Hegau zu sehen
sein.
Der Spielplan:
Donnerstag, 22. Februar (Grup-

pe B) 18 Uhr 1. FC Rielasingen-
Arlen - FC Singen 04
19.30 Uhr SV Boll/Krumbach/Bie-
tingen - SC GoBi
Freitag, 23. Februar (Gruppe A)
18 Uhr  Worblingen - Steißlingen
19.30 Uhr SV Schaffhausen - SG
Tengen-Watterdingen
Samstag, 24. Februar (Gruppe B)
14 Uhr 1.FC Rielasingen-Arlen -
SV Boll/Krumbach/Bietingen
15.30 Uhr FC Singen 04 - SC Gott-
madingen-Bietingen
Sonntag, 25. Februar (Gruppe A)
15.30 Uhr SV Worblingen - SG
Tengen-Watterdingen
Freitag, 2. März (Gruppe B)
18 Uhr 1.FC Riel/Arlen - SC GoBi
19.30 Uhr FC Singen 04 - SV
Boll/Krumbach/Bietingen
Samstag, 3. März (Gruppe A)
14 Uhr FC Steißlingen - SG Ten-
gen-Watterdingen
15.30 Uhr SV Worblingen - SV
Schaffhausen
Sonntag, 4. März 
14 Uhr Spiel um Platz 3 und 4
(Zweiter Gruppe A) - (Zweiter
Gruppe B)
15.30 Uhr:  Finale

In Worblingen rollt das Leder
Vom 22. Februar bis 4. März steigt das Winterturnier

Erstes Kräftemessen für die Fußballspieler der Region bietet das Win-
terturnier in Worblingen.

Wieder deutliche
Niederlage

Mühlhausen (swb). Draußen
vor der Sporthalle ertönten die Fas-
nachtsfanfaren, in der Halle herr-
schte eher gemäßigte Stimmung.
Zu stark war die Dominanz des Ta-
bellenzweiten der Tischtennis-
Oberliga Ba-Wü aus Ottenbronn
gegen den TTC Mühlhausen. Am
Ende mussten sich die Hegauer
klar mit 3:9 geschlagen geben.
Mehr als drei Spielgewinne, das
Doppel Dannegger/Schopper,
Schädler mit viel Power und
Schneider mit einer souveränen
Leistung, war für den TTC Mühl-
hausen nicht zu holen. Alleine
Schopper, der für den verletzten
Lamm ins Spiel genommen wurde,
hatte noch die Chance auf einen
Spielgewinn für Mühlhausen. Alle
anderen Partien von Winkler und
Lamminger sowie die Begegnun-
gen von Dannegger und Schädler
gingen mehr oder weniger deutlich
an die Heimmannschaft.

Familien I Anzeigen

In liebevoller Erinnerung
an Mama und Oma Berta Herz

† 22.02.2005

Wir können’s noch nicht fassen, 2 Jahre ist es her,
seit Du uns verlassen – Du fehlst uns noch so sehr.
Wo wir auch gehen und stehen – da sehen wir auch Dich,
Du bleibst in unseren Herzen – vergessen bist Du nicht.

Erwin Herz mit Tochter Ute, Siggi
Tochter Elvira Herz mit Thomas
und Enkel Jennifer und Jaqueline

In Memoriam

Angelina Marques da Silva
* 15.01.1946
† 23.02.2004

Und immer sind irgendwo Spuren
deines Lebens.

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern und dich da-
durch nie vergessen lassen.

Wir vermissen dich sehr
Manuela, José, Paula, Manuela, Herbert mit Familien

In Erinnerung an Frieda
Du bist dem Auge so fern
und dem Herzen so nah,

in unserer Erinnerung
bist Du für immer da.

Fine, Sabine, Alex,
Evi und Hermann

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
� 0172/7644183

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme beim Heimgang meines lieben
Mannes, unseres Vaters, Schwiegervaters und Opas

Alfred Harder
Besonders danke ich allen, die ihn auf seinem letzten
Weg begleitet haben und durch tröstende Worte,
Karten und Geldspenden ihre Anteilnahme zum
Ausdruck brachten.

Ein Dankeschön an Herrn Diakon Ehinger für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Rielasingen, im Februar 2007
Lioba Harder
mit Familien

Caro papa,

il tuo 50esimo
compleanno e alle porte.

Per questo giorno speciale ti
auguriamo tutto il bene ti questo mondo,

da tua moglie  Maria, Gianpiero,
Veronica, Caterina e  Toni.

` Ciao Sara,
il 22.02.07 compi 18 anni.

Ti auguriamo un cammino
nella vita pieno di salute,

gioia e felicità per altri 100 anni.
Da chi ti vuole tanto bene.

Tuo papà tua mamma
e tuo fratello mario

DANKSAGUNG

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode unserer
lieben Mama, Schwiegermama und Omi

Franziska Besold
geb. Beßler

sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank.

Besonders danken wir für die Kranz-, Blumen- und
Geldspenden, für die schriftlichen Beleidsbezeigungen
und allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Dank auch dem gesamten Team des Pflegeheims
Helianthum Steißlingen für die langjährige, gute
Betreuung.

Steißlingen, im Februar 2007
Die Angehörigen

Wie ein Sonnenstrahl kommst du in unsere Welt,
bringst Licht, Wärme, Freude & Glück.

Wir freuen uns über die Geburt unseres Sohnes

Lukas Elias
* 06.02.2007,   4.460 g,   54 cm

Die stolzen Eltern Melanie Hahn & Peter Widmann

Wer an den Sohn glaubt 
                     hat ewiges Leben, wer  
   aber dem Sohn nicht glaubt, wird das     
   Leben nicht sehen, sondern der Zorn 
     Gottes bleibt auf ihm. Johannes 3, 36

Gottes Wort wird verkündigt  sonntags 

        um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell

��
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern,
tot ist nur, der vergessen wird.    

Cicero

Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme beim Abschied meiner lieben Frau, unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Patin

Erika Bader geb. Hillebrand

sagen wir allen herzlichen Dank.

Die große Liebe und Verbundenheit, die ihr von so vielen ein letztes Mal bezeugt wurde,
haben uns bewegt und getröstet.
Wir danken allen herzlich, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben, ihre
Anteilnahme in Wort und Schrift, durch Blumen-, Kranz-, Geld- und Messespenden
gezeigt haben.
Besonderer Dank Herrn Pfarrer Meier für die tröstenden Worte und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Singen-Friedingen, im Februar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Ernst Bader

Es war ein langer, schwerer Weg
des Abschiednehmens,
nun stärkt uns die Hoffnung
auf ein Wiedersehen.

D A N K S A G U N G
Wir danken allen von Herzen, die uns beim Tode meines lieben Mannes, unseres
geliebten Vaters, Bruders, Schwagers und Onkels

Martin Lemler
ihre Anteilnahme gezeigt, durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden seiner
gedachten und ihn auf seinem letzten Wege begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt:
– Herrn Dr. Wolfgang Schroff für die gute ärztliche Betreuung,
– Herrn Pfarrer Böhler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Gottmadingen, im Februar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Katharina Lemler

Danksagung
Für die Anteilnahme, aufrichtige Trauer und herzlichen Trost, der uns nach
dem Tod unserer lieben Mutter und Oma

Adelheid Böhne
geb. Dietrich

erreicht hat, danken wir herzlich.

Unser besonderer Dank gilt:
dem Pflegepersonal des Altersheims „Zum heiligen Geist“
Frau Dr. Kirschke für die gute Betreuung.

Radolfzell, im Februar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Siegbert Böhne

Danksagung

Hildegard Gostowies
geb. Hofmeister

Ich danke von Herzen allen lieben Menschen, die mir ihr Mitgefühl schenkten,
in Wort und Schrift, Gedanken und Spenden.
Danke allen, die mit mir an der Trauerfeier vereint waren.

Radolfzell, im Februar 2007 Sonja Gostowies

Danksagung

Gedanken und Augenblicke – sie werden uns immer
an dich erinnern und uns glücklich und traurig

machen und dich nie vergessen lassen.

Johann Göttl

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Tennigkeit, den Donauschwaben, der
Siedlergemeinschaft sowie allen Freunden und Bekannten.

Herzlichen Dank all denen, die uns ihr Mitgefühl durch Blumen- und
Geldspenden sowie schriftlich und mündlich zum Ausdruck gebracht
haben und ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten.

Singen, im Februar 2007
Katharina Göttl und Kinder

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma ist nach langer

Krankheit für immer eingeschlafen.

ERIKA FRIEDEWALD
* 12.09.1921          † 18.02.2007

78239 Rielasingen-W. In stiller Trauer

Steißlinger Straße 76 Irmtraud und Siegfried Hauser mit Familie

Reiner Friedewald mit Familie

Werner und Inge Friedewald

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Der Herr über die Zeit hat
ein erfülltes Leben vollendet.

Wir trauern um meine geliebte Frau, meine gute Mutter, Groß-
mutter, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Annemarie Menn
geb. Wolf

* 06.07.1928                † 13.02.2007

78224 Singen, Hauptstraße 9
In stiller Trauer
Eberhard Menn
Stephanie Klinke geb. Menn
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 23.02.2007, um 15.15 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Singen statt.

Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin, Tante und Patin

Maria Graf
geb. Baumgartner

sagen wir allen herzlichen Dank.

Besonderen Dank dem Seniorenheim Helianthum, Steißlingen,
für die liebevolle Pflege,

Herrn Dr. Rosswag für die ärztliche Betreuung,
Herrn Pfarrer Schmitt für die Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten.

All denen, die durch Worte, Schrift, Blumen- und Geldspenden
unserer Verstorbenen gedachten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben,

ein herzliches Vergelt’s Gott.

Duchtlingen, im Februar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Xaver und Maria Graf
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Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen
Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Duschkabinen, 8 mm Sicherheitsglas
Ich mache Ihnen den besten Preis für Ihre Verglasung
Sparen + Kosten reduzieren! Info-Tel. 07732/988999

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Media Markt Singen GmbH PLUS Warenhandelsgesellschaft

Matratzen Factory Outlet
Wohnland Hauber GmbH
Schellhammer GmbH

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

LAGERVERKAUF jeden
Do. + Fr. 9–12.30/14–18.30

Sa. 9–14 Uhr

Angebot im STERN-Kebap
Döner Kebap 1,99 € Pizza Margeritta 3,00 €
Getränke je Dose 1,00 € jede andere Pizza 4,00 €

Ab einem Bestellwert von 10,– € liefern wir in Singen frei Haus !!!
Ihr Stern-Kebap-Team freut sich auf einen Besuch !!!

Ekkehardstr. 8 (neben Plus) • Singen • Tel. 0 77 31 / 18 99 27

Servicehotline: 0171 / 65 16 200

Hausener Str. 21
78628 Rottweil
Web: www.noxsos.de
Email: e.weber@noxsos.de

Edelmetallrecycling
Pfandleihhaus
Auktionshaus

Altgold, Zahngold, Gold- und Silberschmuck,
Silberbesteck, Industriemetalle, Münzen,

Uhren, Brillanten, Briefmarken, Kunst, etc.

Bargeld - sofort und gebührenfrei

Zahnarztpraxis

Dr. Ekkehard Uhl
Singener Str. 13 · 78315 Radolfzell/Böhringen

Tel. 0 77 32 / 5 22 99

Ab dem 26.02.2007
sind wir wieder

für Sie da!

Heilfasten
vom 8.3.–15.3.07
• Tägliches Treffen • Gesprächsrunde
• Entspannungsübungen • Spaziergänge
• Ernährungstipps • Yoga mit

Angela Wieland
(Yoga-Lehrerin)

Anmeldung bis 2.3.07

REINHARD MAZUKEL
HEILPRAKTIKER

JOSEPH-KÖNIG-STR. 2C · 78224 SINGEN-HAUSEN
TEL. 0 77 31 / 83 69 38, FAX 0 77 31 / 83 69 37

Überlassen Sie Ihre Figur nicht dem Zufall, sondern
nehmen Sie Ihre Schönheit selbst in die Hand!
JETZT etwas für Ihr Aussehen zu tun, ist die Basis
für unser Erfolgsprogramm.

Sie finden bei uns:
Ein für Sie konzipiertes Trainingsprogramm
Modernste Fitnessgeräte
Ein spezielles Kursprogramm          Sauna und Solarium
Rollen- und Bandmassage ohne Vertragszwang!

Feldbergstraße 30
78224 Singen
Tel. 07731 - 5 42 35

Swahili Kurs
Swahili lernen ab März, max.

5 Personen pro Gruppe.
Anmeldung 07731/885851 Pfandverkauf

(Verwertung nach dem Vermieterpfandrecht)
Am Samstag, dem 24. Februar 2007, 11.00 Uhr
(Besichtigung ab 10.00 Uhr) wird im Wege
eines Pfandverkaufes in Engen, Breitestr. 6a,
Wohnungsinventar (Küche, Geschirrspüler,
Wäschetrockner, Schränke, Tische, Bett etc.) gg.
Barzahlung versteigert.
Die Wohnung befindet sich gegenüber der Voba
und neben dem Plus-Markt. Der Eingang ist
hinter dem Haus.

Eine Liste des Inventars kann telef. angefordert
(0172/6260178) oder am Do. zw. 11.00 und
18.00 Uhr im Büro Güterstr. 25, Singen,
eingesehen werden.

Endele, Gerichtsvollzieher

Barankauf Geld Sofort
Altgold, Zahngold, Gold-, Silberschmuck,

Silberbesteck, alle Industriemetalle, Münzen,
Uhren, Brillanten, Briefmarken, Kunst etc.

Bieten Sie an !!!
Fa. Noxsos, Servicehotline:

01 71/6 5162 00

Edelstahlschornstein direkt vom Hersteller
DW 150 mm mit 30 mm Isolierung

für Kaminofen, komplett frei Haus

€ 1.075,– inkl. MwSt. Preise für andere Durch-
messer und Längen in unserem Shop unter:
www.edelstahlschornstein.de. Auf Wunsch

mit Montage. Telefon 0 75 87 / 8 42

Aktuell zum Thema 
Klimaveränderung

Der Mord an den Tieren ist der
Tod der Menschen. Gratis-

Broschüre, erhältlich bei: Verlag
DAS WORT, Max-Braun-Str. 2,

97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91 / 5 04 - 135,

www.das-wort.com

Auch im Internet ein guter Partner
www.wochenblatt.net

Das Medium mit den
vielen guten Seiten

Jetzt mit Fitness
beginnen

und 100,–€ sparen

Singener Str. 16 · 78267 Aach
Tel. 0 77 74/80 86

www.Fitness-Hegau.de
Achtung! Nur bis 28.2. 2007!

✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄

✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ Höllstr. 17/2 ·  Tel. 0 77 32 / 5 87 73✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄
 

✄

15 Jahre Radolfzell
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Offenes Mittagsbüffet; kalt/warm ab 26. 2. 2007
Essen soviel Sie können

von 11.30 – 14.30 Uhr

Gutschein
auf die Verzehrrechnung
(bei Vorlage dieser Anzeige)

ab 17.00 Uhr, gültig bis 31.05.2007

15%

für 6,80 €
Öffnungszeiten:

tägl. 11.30 – 15.00 Uhr

tägl. 17.00 – 23.00 Uhr

So./Fe. ab 17.00 Uhr

Willkommen,

Sie gehören zu den über 78.600 Wochenblattlesern*, 
die bei Bedarf die Sonderangebote des Einzelhandels im
Wochenblatt nutzen. Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

1 kg 6,99 €

CH Bio Rahmtilsiter
50% Fett i.Tr.

100 g 1,79 €

900-ml-Becher 2,59 €

500-g-Becher 0,69 €

©
 S

in
ge

ne
r W

oc
he

nb
la

tt

1-kg-
Packung 8,99 €

6x 1,5-l-
PET Flaschen
zzgl. 3,– €
Pfand 4,49 €

580-ml-Glas 1,99 €

100 g 0,44 €

1 kg 2,99 €

100 g 1,79 €

Rumpsteak –
Rostbraten

Deli
Reform
(1000 g =
1,38 €)

Jacobs
Caffè Crema
oder
Espresso
Ganze Bohne

100 g 1,39 €

100 g 0,59 €

Kühne
Schlemmer-
töpfchen
versch. Sorten
(Abtr.-Gw. 300 g)
(1000 ml =
6,63 €)

Endivien
ital./span.,
Hkl. I

Volvic
Naturelle

(1 l =
0,50 €)

750-g-Packung 1,19 €

McCain
1-2-3
Frites
tiefgefroren

(1000 g =
1,59)

Lammkeulenbraten
o. Kn.,
bratfertig

gek. Ripple

Jumbo-Fleischkäse
grob + fein

Franz. Tortenbrie
50 % Fett i.Tr., milder,
fein-säuerlicher
Weichkäse

Mövenpick Eiscreme
verschiedene Sorten
(1000 ml =
2,88)

Geramont
feine
Scheiben
60% Fett i. Tr.
(100 g = 1,33 €)

150-g-
Packung 1,99 €

Stück 0,99 €

Packung je 0,44 €

500-g-Nach-
füllpackung 0,99 €

Suchard
Express
kakaohaltiges
Getränkepulver
(1000 g =
1,98 €)

Knorr
Fix
versch.
Sorten
(100 g =
0,94 €)

Bio Avocado
ital.,
Hkl. I

1-l-Flasche
zzgl. 0,02 €
Pfand 2,59 €

Oberbergener
Baßgeige
Müller-Thurgau
QbA
auch trocken

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Fr.  9.00-19.00 Mo. - Fr  . 8.00-20.00 Mo. - Fr.    8.00-19.00 Mo. - Fr. 8.00-20.00
Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00 Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00

ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 21. FEBRUAR 2007
solange Vorrat reicht

Schweinehals
m. Kn.

Schlesische
Knacker

100 g 0,79 €

Chile Sauvignon
blanc
(1 l = 2,22 €)

Karton mit 6x

0,75-l-Flaschen

9,99
Maghero rosso IGT
Kalabrien
(1 l = 1,32 €)

Karton mit 6x

0,75-l-Flaschen

5,94

500-g-Packung 3,99 €

Escal Frutti di Mare
tiefgefroren
Abtropfgewicht 450 g

(1000 g = 8,87)

100 g 1,79 €

*Norsiela*
Norw. Lachsfilet

100 g 0,79 €

ger. Bücklinge

12er-Aluschale 2,99 €

Escal Elsäßer
Weinbergschnecken
tiefgefroren

Stück 0,99 €

Angebot der Woche



Singen (frö). Im Zuge des ersten
Bauabschnitts der Singener Nord-
stadtanbindung wurden vor weni-
gen Tagen etwa 4400 Jahre alte
Gräber aus der Jungsteinzeit ent-
deckt. Die bedeutenden  Funde ka-
men bei Erdarbeiten an einem Re-
genrückhaltebecken nördlich von
Singen zutage. Der Kreisarchäolo-
ge Jürgen Hald hatte bei einer
Überprüfung der Baustelle un-
scheinbare Verfärbungen in der ab-
geschobenen Fläche ausmachen
können. Nachgrabungen zeigten
rasch, dass im Baustellenbereich
Reste einer vorgeschichtlichen
Siedlung liegen. Die sofort einge-
leitete Rettungsgrabung stand un-
ter großem Zeitdruck, da der enge
Zeitplan der Straßenbauarbeiten
eine rasche Fortführung der Bag-
gerarbeiten notwendig machte. Er-
schwerend kam das stürmische
und regnerische Wetter hinzu.,
welches das Grabungsgebiet in ei-

ne große Schlamm- und Wasser-
fläche verwandelte. Die  Ausgrabu-
gen kamen trotz des schlechten
Wetters zügig voran. 
DieAusgrabungen des Kreisar-
chäologen, die in Zusammenarbeit
mit der Denkmalpflege des Regie-
rungspräsidiums Freiburg durch-
gefüher wurden, kamen trotz der
widrigen Umstände zügig voran.
Insgesamt konnten bisher neun
Bestattungen ausgegraben werden.
Es fanden sich zahlreiche Tonge-
fäße, die als »Glockenbecher« be-
zeichnet werden. Jürgen Hald zeigt
sich  mit dem Ergebnis der ein-
wöchigen Untersuchung  überaus

zufrieden: »Die Gräber der
Glockenbecherleute sind in der
Region bisher eine Seltenheit und
wir sind froh, diese bedeutenden
Funde vor der Zerstörung bewahrt
zu haben. Dass dieses auch ohne
Verzögerung der Bauarbeiten ge-
lang, ist sehr positiv. Nicht nur die
wertvollen Grabfunde, auch die
Siedlungsreste sind von hohem
wissenschaftlichen Wert, da uns
bisher nur wenige Einblicke in
jungsteinzeitliche Siedlungen im
Hegau möglich waren«. 
Weitere Informationen gibt es im
Internet  unter juergen.hald@land-
kreis-konstanz.de
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Bildung ist der Pass für die Zu-
kunft, den das Morgen gehört

denen, die sich heute darauf vorbe-
reiten«. So lautet das Motto, unter
welchem die Stadt Konstanz gleich
an vier Schulen den Spatenstich für
bauliche Maßnahmen stechen läs-
st. Alles wird gut möchte man
meinen, denn lange hat die Stadt,
besonders Waltraud Liebl-Kopitz-
ki  um die Zuschüsse gerungen, die
nun auf dem Tisch liegen und die
Baumaßnahmen ermöglichen.
Zeitlich fallen die Spatensstiche
mit der Kompetenzumverteilung
im Konstanzer Kulturbetrieb zu-
sammen. Liebl-Kopitzki hat eine
neue Aufgabe erhalten, sie ist nun
in erster Linie für die Schulen und
die Universität zuständig. Dieser
Bereich wird unterschätzt, hier
kann viel passieren, unter anderem
eben auch in puncto baulicher
Maßnahmen. Ellenrieder-, Hum-
boldt-, Gebhard Schule  und Suso
Gymnasium erhalten längst fällige
Sanierungen und Erweiterungen.
Schüler und Lehrer wird das alle-
mal freuen. Nur, hätte man die
Spatenstiche nicht zeitlich etwas
besser trennen können? Alle in-
nerhalb anderthalb Stunden, das
werden wohl die wenigsten schaf-
fen, die sich das Spektakel an-
schauen möchten.  Los gehts am
Montag den 26. Februar um 14
Uhr am Ellenrieder. 14.30 Uhr am
Humboldt, 15 Uhr Gebhard-
Schule und 15.30 Uhr im Suso.

Johannes Fröhlich

Das Thema Jugend und Alko-
hol war an dieser Fastnacht

sehr präsent und die Bilanz der
Polizei ist positiv gestimmt, wenn
man die neuralgischen Brenn-
punkte betrachtet: Jürgen Harder
von den Präventionsstelle der Po-
lizeidirektion Konstanz sagte auf
Anfrage des Wochenblatt, dass es
von seiten der Vereine, die ja viele
Veranstaltungen zur Fastnacht
durchführen, noch nie so viele An-
fragen an ihn gegeben habe. Die
Beratungen hat Harder gerne ge-
geben, anscheinend fruchten die
Bemühungen des Prokekts
»b.free« von Rotary immer mehr.

Dass die Veranstalter sensibili-
siert sind, bekam eine Mutter

aus Singen am Samstag zu spüren,
die mit ihren zwei Töchtern (12 &
13 Jahren) auf eine Tanzveranstal-
tung bei der Singener Radrenn-
bahn wollte und dort keinen Ein-
lass fand. Und an der Singener
Scheffelhalle gab es die selbe Aus-
kunft. Die Frau machte gegenüber
dem Wochenblatt ihrem Ärger
tüchtig Luft, denn schließlich sei
sie doch als Aufsichtsperson mit
dabei. Da ist eine Nachhilfe in Sa-
chen Jugendschutz vornöten: Ju-
gendliche unter 16 haben eben
nichts auf Tanzveranstaltungen zu
suchen - auch nicht in Begleitung
Erwachsener -so die Auskunft der
Polizeidirektion. Was für Discos
gilt, gilt eben auch für solche rei-
nen Tanzveranstaltungen. Anders
ist die Lage, wenn an der Fastnacht
das Brauchtum abends gepflegt
wird. Da stehen ja oft in den Nar-
renspiegeln Kinder mit auf der
Bühne.  Oliver Fiedler

Neuer Jugendschutz 

»LOS ÄMOL«

Eschenz (aj). Erstmals gingen
schweizerische und deutsche For-
scher in einem gemeinsamen Team
auf Erkundungsgang im Untersee.
Archäologen des Kantons Thurgaus
und des Landesamts für Denkmal-
pflege, Außenstelle Hemmenhofen,
nahmen in der vergangenen Woche
ausgedehnte Pfahlfelder im deutsch-
schweizerischen Grenzbereich vor
Eschenz unter die Lupe. Hier am
sogenannten Orkopf wurden schon
vor einiger Zeit mit Hilfe von Luft-
bildaufnahmen Pfahlbausiedlungen
ausgemacht. Pfahlreihen, die deut-
lich aus dem Seegrund ragen, seien
zu erkennen, erklärte bei einem
Pressetermin vor Ort der Hemmen-
hofener Denkmalspfleger Bodo
Dieckmann. Die Pfähle seien teils
palisadenartig angeordnet, fast kön-
ne man von einer »Festung« im Un-
tersee sprechen, erläuterte Dieck-
mann. Da sich an keiner Stelle im
Untersee das deutsche und das
schweizerische Ufer so nahe kom-
men, sei auch eine Stegverbindung
über den See hinweg denkbar, führ-
te Kantonsarchäologe Hansjörg
Brehm aus. Das Eschenzer Horn sei
bis 1890 eine Engstelle bei Stiegen

gewesen.Die Archäologen datieren
die gefundenen Siedlungen an der
Orgkopf-Untiefe auf die Zeit vom
4. bis 2. Jahrtausend vor Christus.
Man könne dabei von einer »plan-
mäßig errichteten Dorfanlage« aus-
gehen. Der Orgkopf hat eine Aus-
dehnung von 50 mal 200 Meter, auf
einer Größe von 40 mal 60 Meter ist
die Pfahlstellung zu erkennen. Bis
zu 60 kleine Pfahlbauten für rund

300 Menschen könnten hier gestan-
den haben, rechnete Dieckmann
vor. Die Siedlung sei »überraschend
groß« und befinde sich »verkehrs-
geografisch« an einer »Schlüsselpo-
sition im europäischen Kommuni-
kationssystem der Urgeschichte«.
Deswegen messen die Archäologen
den Siedlungsfunden »allerhöchste
Bedeutung« zu. Um dieses Kul-
turerbe zu schützen und seine Be-

deutung zu betonen, wollen die
Schweizer für die Funde am Org-
kopf die Aufnahme in die Liste der
Weltkulturerbe der Unesco errei-
chen. Die Kartierungsarbeiten für
den Antrag wurden in der vergange-
nen Woche vorgenommen. Denn
die freistehenden Pfähle sind durch
Erosion, Wellenschlag und Schiffs-
verkehr stark gefährdet. Es war al-
lerhöchste Zeit, die Untersuchun-
gen in ein bis fünf Meter Tiefe mit
Hilfe von Spezialtauchern vorzu-
nehmen. Dass dabei trotz fehlender
Kulturschicht mehr heraus gekom-
men sei, als erwartet, freut die Un-
terwasserarchäologen. So wurden
beispielsweise auch dünnwandige
Tonscherben und eine bronzene
Lanzespitze gefunden. Die Funde
stammen aus der Jungsteinzeit oder
frühen Bronzezeit.Die gemeinsa-
men Untersuchungen der deutschen
und schweizerischen Archäologen
umfassten Vermessungsarbeiten,
Bohrungen zur Erkundung des geo-
logischen Untergrundes, die Ent-
nahme von Pfahlproben für die Al-
tersbestimmung, die Feststellung
der Siedlungsstruktur und eben die
Bergung von Funden.

Bedeutende Siedlungsfunde
Schweizer und Deutsche erforschen Pfahlbau-Siedlungen 

Gemeinsam forschten deutsche und schweizerische Unterwasserar-
chäologen an einer Untiefe im Untersee nach Pfahlbausiedlungen . Im
Bild (v.l.) Dr. Hansjörg Brehm vom Amt für Archäologie im Kanton
Thurgau, und Bodo Diekmann von der Hemmenhofener Außenstelle
des Landesamtes für Denkmalpflege. swb-Bild: aj

Jungsteinzeit-Gräber
in Singen entdeckt

4 400 Jahre ist dieses Skelett alt.
swb-Bild: Landratsamt

 * pro Kalendertag, max 12 Leihartikel

Video-Hit
Friedinger Str. 2 – Singen
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10.00 bis 22.00 Uhr 

Tel. 07731-984374    www.video-hit.de 

€

Gutschein gegen Vorlage erhalten Sie am

21./22.+23.2.07 DVD,  Spiel, ihren 

für 

-- DVD*  –

10000 Filme,  

incl. Neuheiten 

-- Games*  --
1500 Spiele 

x-Box / 360 

-PS2- PC –PSP 
*



Kreis Konstanz (li). Das ist der
Hammer: Ohne wirklichen Grund
hat die Kassenärztliche Vereini-
gung ihre Notrufnummer 19292
kostenpflichtig gemacht! Wenn
jetzt darauf verwiesen wird, dass
die Nummer immer noch nutzbar
ist, ist dies ein peinliches Einge-
ständnis der Schuld. Tausende von
Patienten wurden verunsichert.
Die Bekanntgabe war kurzfristig
und auch deshalb peinlich, weil ein
Teil der Medien von der Erstveröf-
fentlichung ausgeschlossen wurde.
Aufgeklärt hat einen Teil der Vor-
gänge jetzt der Allensbacher Land-
tagsabgeordnete Andreas Hoff-
mann. Er hat nicht beim Schmiedle
sondern beim Schmied nachge-
fragt, nämlich bei Matthias Kurth
von der Bundesnetzagentur. Der
macht deutlich, dass ein Urteil des
Verwaltungsgerichts Köln aus dem
Jahr 2006 Gültigkeit hat. Danach

können die 19292-Nummern in
den Bereichen beigehalten werden,
in denen im Ortsnetz ein Netzzu-
gang oder ein Betriebssitz vorhan-
den ist. Wo der Ärztliche Not-
dienst dies hat, gibt es keine
Probleme. Und in Radolfzell gibt
es die Leitstelle für unseren Kreis.
Damit gab es auch nach den Ge-
richtsurteilen keinen Grund, am
System etwas zu ändern. Matthias
Kurth stellt auch fest, dann sich an-
dere Notrufbereiche auch an die
bisherigen Regelungen gehalten
hätten. Am Ende geht es nur um
die Frage der Finanzierung.
Die Bundesnetzagentur hatte zu
entscheiden, weil es einen Wild-
wuchs an ortsnetzungebundenen
Rufnetznutzungen gegeben habe.
Zudem, so Kurth, sei der Informa-
tionsgehalt geografischer Teilneh-
merrufnummern zu schützen ge-
wesen. Was aber für diese im
Regelfall bedeutet habe, eine 0180-
Nummer zu wählen. Schwierig
machte das Thema, dass T-Net-
vor-Ort wie andere Anbieter sich
selbst beim In-Kraft-Treten der
Regeln nicht im gesetzlichen Rah-
men bewegt hätten. Hoffmann hat
die Erkenntnisse an die Kas-
senärztliche Vereinigung weiterge-
reicht und erwartet nun Reaktio-
nen.
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Ob Narrenbolizei, Hexen oder einfach nur luschtige kleine Mäsch-
gerle, der Hilzinger Umzug am Fasnet-Sonntag  war ein Treffen
voller überschäumender Freude an der 5. Jahreszeit. Über dreißig
Gruppen waren gekommen, viele Zünfte und Guggenusiken, auch
aus der Schweiz gaben sich das närrische Stelldichein. Das Wetter
war perfekt, so macht Fasnet richtig Laune. 

IG Süd: Treff vor
Leistungsschau

Singen (of). Am 27. April wird in
Singen die Leistungsschau der im
Singener Süden beheimateten Un-
ternehmen und Handelsgeschäfte
stattfinden. Sie ist begleitet von ei-
nem verkaufsoffenen Sonntag in
der ganzen Stadt.Zur Vorbereitung
der Leistungsschau findet am
kommenden Montag, 26. Februar,
19 Uhr, ein Informationsabend in
den Räumen der Volksbank Hegau
für die bisher rund 40 gemeldeten
»Mitmacher« statt, bei der die wei-
teren Organisationsschritte bis zur
Leistungsschau wie auch die ver-
schiedenen Aktionen besprochen
werden sollen. 
Unternehmen aus dem Singener
Süden, die noch nicht zum Kreis
der »Mitmacher« gehören können
hier gerne noch mit einsteigen. In-
formation und Voranmeldung bei
Karin Gschlecht (07731/66656),
Roland Cron (07731/185455),
Klaus-Peter Wentzel (07731/-
875840) oder Wolfgang Leiber
(07731/823713).

Noch Kurse
für Snowboarder

Singen (swb). Die Ski- und Sno-
wboardschule Singen fährt am 10.
Und 11. März zu einem skisportli-
chen Wochenende ins Montafon,
in das Gebiet Silvretta Nova. 
Aufgrund der abgesagten Kursta-
ge im Januar wurde das Angebot
an diesem Wochenende erweitert
und bietet zusätzlich Ski- und
Snowboardkurse ab acht Jahren
an. Voraussetzung zur Teilnahme
ist, dass blaue Pisten sicher befah-
ren werden können. Nähere Infor-
mationen zum Angebot gibt es un-
ter www.skiclub-singen.de. 
Die Anmeldung erfolgt über Diet-
mar Stephan (E-Mail dietmar-ste-
phan@arcor.de./07731/183296.
Die diesjährigen Club- und Stadt-
meisterschaften des Skiclubs fin-
den am 3. März am Feldberg statt. 
Anmeldungen und Informationen
über Gregor Leitz (E-Mail: sc-sin-
gen-gleitz@arcor.de. Tel. 07731/-
7913637.

Notrufnummer kann
doch bleiben

»Betrugssache
Jesus«

Singen (swb). »Betrugssache Je-
su. Verschwörungstheorien auf dem
Prüfstand« heißt ein Vortrag von
Mathias Wörther am Freitag, 23.
Februar, 20 Uhr im Bildungszen-
trum Singen, Zelglestr. 4.Starb Jesus
gar nicht am Kreuz? War er verhei-
ratet und hatte Kinder? Versucht die
Kirche seit Jahrhunderten, die hi-
storische Wahrheit zu vertuschen?
Was ist der Erfolg von Romanen
wie zum Beispiel »Sakrileg« oder
»Illuminati«?Der Referent, Leiter
der Fachstelle »medien und kom-
munikation« der evangelischen und
katholischen Kirche in München,
zieht ein Fazit der medienwirksa-
men Erregung, beschäftigt sich mit
der Funktion der medienwirksamen
Verschwörungstheorien und setzt
sich mit den theologischen Hinter-
gründen der Diskussion auseinan-
der: es gibt tatsächlich Antworten,
aber  nicht bei Dan Brown. Weitere
Infos beim Bildungszentrum Sin-
gen, Tel. 07731/982590.

Kleiderbasar in
Eichendorffhalle

Gottmadingen (swb). Am
Samstag, 10. März, veranstaltet der
katholische Kindergarten St. Mar-
tin in der Eichendorffhalle Gott-
madingen einen Kleiderbasar 
für Selbstanbieter »Rund ums
Kind«.
Kinderkleider, Spielsachen, Kin-
derwagen und weitere  Kinderarti-
kel können verkauft werden. Wer
gerne einen Verkaufstisch belegen
möchte, muss dazu am Montag, 5.
März, zwischen 9 und 12 Uhr un-
ter der Telefonnummer 07731/-
978945 oder am Nachmittag zwi-
schen 15 und 18 Uhr unter der
Nummer 07731/72200 einen Tisch
reservieren.
Verkaufstische können auch zu
zweit belegt erden. Der Einlass für
angemeldete Verkäufer ist um 9
Uhr. Der Verkauf des Kleiderbas-
ars findet  schließlich 10.30 bis
12.30 Uhr statt. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich
auch gesorgt.

Gültig ab Do. 22.02.07
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 
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Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Küchenrollen  
extrem saugfähig, 2-lagig mit Dekor

4Rollen
à 45 Blatt

Möbel-Transportwagen
Platte aus mehrfach verleimten
Sicherheitssperrholz mit rutsch-
hemmenden Gummiauflagen, 
4 Lenkrollen mit Kugellager, 
59x30cm

bis 150kg belastbar

Pasta-Set
• 1 Schüssel mit Deckel
• 1 Sieb und 
• 1 Spaghettilöffel

Spaghetti
aus Hartweizengrieß

(1kg = -,78)

500g

4tlg.

*CD-Wandregal
• ausgefallenes Design
• Buche-Optik

109x36x16cm

(ohne Deko)

je

Meisenknödel 6Stück
oder
Winterstreufutter,
Winterfettfutter
je

1kg

je

Astabschneider
mit Holzstiel
• Astschneider mit Teflon®-

beschichteter Klinge
• stabile Astsäge 300mm
• Nylon-Zugleine zum 

einfachen Schneiden

Ladyshaver
Intuition,
Einschäumen und 
Rasieren in einem 
Schritt, sensitive, für 
empfindliche Haut

Visage
• Tagespflege
oder
• Nachtpflege

50ml
(100ml = 13,96)

je

Tacker
schwere Qualität

mit 500 Nadeln

Nestle Aquarel
Erfrischungsgetränk
mit Orangen-Zitronen-
Geschmack, kalorienarm

(+ 1,50 Pfand)

Franken Brunnen
Mineralwasser, spritzig, 
prickelnd frisch

Einzelpreis 1Liter  -,30 (zzgl. -,25 Pfand)

á 1Liter=

(zzgl. 1,50 Pfand)

Somat 2
Reiniger und Klarspüler, 840g

40Tabs40Tabs

(1Tab = -,10)

*

Nostalgie-Radio MR 4101
2-Band-Radio (UKW/MW), Analog Frequenz-
anzeige, Breitband-
Lautsprecher, 
Teleskopantenne, 
versch. Farben

Bildblöcke
Art Gallery 
Bilder

30x30cm

2er-Set

Sitzsack
aus Amara, Cord oder 
Kunstleder, überall einsetzbar, 
optimale Anpassung an den 
Körper, für ein entspanntes 
Sitzen

90x110cm

Frühlings-
blumenzwiebeln
zum Bsp.:
• Iris-Mischung, 9/10
• Gladiolen-Mischung, 8/10

*

50Zwiebeln

6Flaschen
x 1Liter=
6Flaschen

(1l = -,25)

je

Gummi Fußmatte
schwere Qualität im gusseisernem Nostalgie-
Look,
eckig 60x40cm

oder
halbrund 70x40cm

Samen oder Knollen
im Zinkeimer
mit  Substrat,
Sonnenblume,
Glücksklee
oder Anemone

Minis

300g (1kg = 3,30)

Isolierflasche
• mit 2 Trinkbechern
• hochwertiger 

Edelstahl
• mit Einhand-

Spezial-Druck-
verschluss

0,5Liter

3in1
Frühlings-
Zwiebeln
z.B. Narzissen, 
Hyazinthen, Muscari,
Krokusse u. a.

im 9cm Topf

je

Aus der Lüneburger Heide!

HKL. II
Speisezwiebeln

5kg(1kg = -,34)

festkochend/vorwiegend
festkochend,
Sorte siehe Etikett,
HKL. I

Einkellerungs-
kartoffeln

(1kg = -,40)

Stuhlkissen
Bezug aus 100% Baumwolle, 
versch. Dessins

40x40cm 2Stück

w
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*

Stahl-Stapelstuhl
bequeme Sitzfläche, breite Rücklehne, 
echter Blickfang 
durch das florale 
Ornament

(1l = -,17)

Garderobenständer
mit 2 Stangen, höhenverstellbar
von ca. 97-169 und ausziehbar
von 86-149cm, fahrbar

(ohne Deko)

18tlg.

Kaffeeservice Casa Di Campagna
aus Porzellan, bestehend aus:
• 6 Kaffeetassen
• 6 Untersetzer
• 6 Dessertteller

10kg

je

Einzelpreis 1Liter  -,20 (zzgl. -,25

Pfand)

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch



HochzeitAACH
Rathaus, Aach

Volksbank, Aach

ENGEN
Volksbank, Engen
Sparkasse, Engen
Bürgerbüro, Engen

GOTT-
MADINGEN

Messe IMAGE 2007,
Gottmadingen

Foto Graf, Gottmadingen
Fashion Studio 55, Gottmadingen
Schuhstudio Fahr, 
Gottmadingen
Rosalie Geschenke &
Ambiente, Gottmadingen
Bürgerbüro, Gottmadingen
Standesamt, Gottmadingen
Sparkasse, Gottmadingen
Restaurant Harlekin, Randegg
Possibilities, Randegg
Ottilien-Quelle, Randegg
Blumen Zufahl, Gottmadingen
Schmuck & Design Russo,
Gottmadingen

GAILINGEN
Standesamt, Gailingen
Sparkasse, Gailingen
Touristinfo, Gailingen
Volksbank, Gailingen

HILZINGEN
Auto Müller, Hilzingen

MÜHLHAUSEN
Rathaus, Mühlhausen

VOLKERTSHAUSEN
Rathaus, Volkertshausen

RADOLFZELL
Photostudio Kochlöffel, R’zell
Touristbüro, Radolfzell
Rathaus, Radolfzell
Mode Sonja, Radolfzell
Yachtclub, Radolfzell
Tagungs- und Kultur-Zentrum Milch-
werk, Radolfzell
Touristbüro, Markelfingen
Sparkasse, Markelfingen
Rathaus Markelfingen
Rathaus, Stahringen
Rathaus, Möggingen 

Rathaus Güttingen
Rathaus Böhringen
Sparkasse, Radolfzell

HÖRI
Lichtbild Eisenmann, Moos
Rathaus, Moos
Sparkasse, Moos
Kultur- und Gästebüro, Gaienhofen
Rathaus, Gaienhofen
Touristinfo, Öhningen
Rathaus Öhningen

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Bäckerei Trüb, Worblingen
Blumen Haug, Worblingen
Massagepraxis Zacharias, Rielasingen
Raumstudio Pätzholz, Rielasingen
Coolline, Rielasingen
Rathaus, Rielasingen
Sparkasse, Worblingen
Sparkasse, Rielasingen
Schnick Schnack, Rielasingen
Metzgerei Muffler, Rielasingen
Volksbank, Rielasingen

SINGEN
Mo-Company, Singen
Karstadt, Singen
F.X. Ruch, Singen
Blumenhaus Mauch, Singen
Heikorn Modehaus, Singen
Goldschmiede Grundmüller, Singen
Gärtnerei Bold, Singen
En Vogue, Singen
Bäckerei-Konditorei Künz, Singen
DER Reisebüro Romminger, Singen
Rathaus & Bürgerzentrum, Singen
Hegau-Haus, Singen
Vom Fass, Singen
Volksbank, Singen
Silvia’s Brautstüble, Singen
Rathaus, Bohlingen
Restaurant Zapa, Bohlingen
Rathaus, Überlingen am Ried
Sparkasse, Singen
Betten-Diehl, Singen
Kober + Losch, Singen
Glas-Oexle, Singen
Parfümerie Sauter, Singen
Schoch - Mode für Männer, Singen
Franco Bonoldi - Schuhe, Singen
Automobile/Oldtimer Barhofer, Singen
Metzgerei Denzel, Singen

STEISSLINGEN
Rathaus, Steißlingen
Touristbüro, Steißlingen
KONSTANZ/REICHENAU
Classic Cars Contance, Reichenau
Ganter Hotel Mohren, Reichenau

DETTIGHOFEN
Hofgut Albführen

STOCKACH & UMGEBUNG
Haut & Haar Studio Thum, Eigeltingen
Party-Maier, Stockach
Rathaus, Stockach
Rathaus, Eigeltingen
Golf Club, Schloss Langenstein
Friseur Joos, Orsingen
Fotostudio Schäpke, Nenzingen

SCHWEIZ
Schloss Seeburg, Kreuzlingen
Klingenzellerhof, CH - Klingenzell
Girasole, CH - Schaffhausen
Zuckerbäckerei Ermatinger, 
CH - Schaffhausen
Stadtverwaltung, CH - Schaffhausen
Rathaus, CH - Stein am Rhein
Stadtverwaltung, CH- Kreuzlingen

Gegen Einsendung eines mit 1,45 EUR frankierten DIN-A4-Rückumschlages mit dem Stichwort »TRAU(M)TAG« senden wir Ihnen Ihren

»TRAU(M)TAG« auch gerne zu. Natürlich erhalten Sie »TRAU(M)TAG« auch in allen Geschäftsstellen des WOCHENBLATTs.

SINGEN RADOLFZELL STOCKACHHadwigstr. 2a
Tel.: 07731/8800-21/22

Untertorstr. 5
Tel.: 07732/9909-0

Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 0 77 71/93 31-0

TRAU(M)TAG BEIM WOCHENBLATT
Das WOCHENBLATT-Hochzeitsjournal mit vielen Tipps rund um die Hochzeitsvorbereitungen, den Hochzeitstag und die Ehe finden Sie exklusiv bei:
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KULINARISCHEN
IDEEN

Stockach (sw). Mächtig mutig, der
Ministerpräsident. Nennt der doch
glatt Stockach ein »Schwaben-
nest«. Und das sagte Günther Her-
mann Oettinger nicht in Stuttgart
oder Ulm, sondern vor dem Nar-
rengericht in Stockach, dem pa-
triotischen Herz Badens. Stockach
nenne sich das »Tor zum Boden-
see«, so der Landesvater, und der
Bodensee sei das Schwabenmeer.
Ex-Bürgermeister Franz Ziwey

habe sein Handwerk beim Schwa-
ben Erwin Teufel gelernt, und der
aktuelle Stadtchef Rainer Stolz sei
Wirtschaftsförderer in Tübingen
gewesen. Gas und Strom seien nir-
gends so teuer wie in Stockach,
und der Geschäftsführer der Stadt-
werke, Christoph Baier, sei ein
Schwabe. Das war nun doch zuviel
des Guten, und der Landeschef
wollte seine badischen Landeskin-
der eines Besseren belehren. Dar-
um spielte er auf dem Klavier das
»Badner Lied«, und alle die von
seiner Unschuld überzeugt seien,
sollten aufstehen und mitsingen.
Außerdem offerierte er dem Nar-
rengericht 120 Liter Wein. Vergeb-

lich: Narrenrichter Wolfgang
Reuther verknackte Günther Oet-
tinger zu drei plus einem Eimer
Wein, also 240 Litern - zusätzlich
zu den bereits gelieferten 120 Li-
tern. Wieder war der Ministerprä-
sident mächtig mutig: Drei plus
eins - mache drei Eimer württem-
bergischen und einen Eimer badi-
schen Weins. Trotz sprachlicher
Gemächlichkeit hatte der Auftritt
des Juristen einige Glanzpunkte,
ohne in seiner Gesamtheit zu glän-
zen.
Mächtig mutig war auch Narren-
richter Wolfgang Reuther.
Stockach sei im Sommer selbstver-
ständlich ein »Schwabennest«,
konterte Häuptling »Spitze Zun-
ge«. Und in zwei der drei von Klä-
ger Thomas Warndorf vorgetra-
genen Punkte sprach er den
Beklagten für schuldig - schuldig
der gedankenlosen Schnellschwät-
zerei und der kulturellen Barbarei,
weil Oettinger badische Hand-
schriften zur Sanierung des »Arm-
grafs« von Baden verkaufen wollte.
Ein Freispruch erfolgte beim
Punkt »Hervorbringen freier Ge-
danken«. Wohl ein Verdienst von
Fürsprech Frank Bosch. Er hatte
gesagt, dass Krampfadern bei den
Schwaben an den Stimmbändern
sitzen würden. Außerdem müsse
er sein Handwerk beherrschen. Als
Mitglied der schlagenden Studen-
tenverbindung »Landsmannschaft
Ulmia« sei er trotz markanter Nase
ohne Schmiss davongekommen -
das wolle was heißen. Mächtig mu-
tig, der Ministerpräsident.
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Narrenzug durch
Büsingen

Büsingen/Thayngen (of).
Während die hiesige Fastnacht am
heutigen Aschermittwoch wieder
für ein Jahr pausiert, wird in der
Exklave Büsingen erst ab Don-
nerstag die Fastnacht gefeiert.
Höhepunkt ist der große Umzug
am Sonntag ab 14 Uhr, wenn an
die 80 Gruppen aus der Schweiz
und aus Deutschland, sich im
Tross in Bewegung setzen. 3.000
Hästräger sind von den Veranstal-
tern des FC Büsingen angekün-
digt. Bereits ab 10 Uhr beginnt das
Narrentreiben auf den Straßen, ab
17 Uhr beginnt eine »Uslumpete«
in den Wirtschaften der Exklave.
Informationen unter www.fcbue-
singen.ch/ fasnacht.htm
In der Gemeinde Thayngen be-
ginnt die Fastnacht am heutigen
Mittwoch mit einem Kinderum-
zug. Höhepunkt ist dort der große
Fastnachtsumzug am Samstag, 24.
Februar, ab 15 Uhr. Nach dem
Umzug sind zahlreiche Guggen-
auftritte angekündigt.

Messerstich
am Hemdglonker

Mühlhausen-Ehingen (of).
Der beliebte Käfersieder Hemd-
glonkerball am Donnerstag in der
Mühlhauser Mägdeberghalle  wur-
de zum Schauplatz einer Messer-
stecherei, bei der ein 23-jähriger ei-
ne stark blutende Stichverletzung
erlitt.
Nach Angaben der Polizei kam es
am Donnerstag gegen 23.30 Uhr
zu einem Streit zwischen einem
18-jährigen und einem deutlich äl-
teren Mann. Als der junge Mann
von seinem Kontrahenden einen
Faustschlag erhielt, eilten ihm Be-
kannte zu Hilfe. Im weiteren Ver-
lauf des Streits, so der Bericht der
Polizei, stach ein bislang unbe-
kannter Täter mit einem Messer
auf einen der Bekannten ein. Der
23-jährige Mann erhielt eine stark
blutendende Stichverletzung.
Der flüchtige Täter, so die Aus-
kunft der Polizei vom Dienstag, ist
noch nicht gefasst. Hinweise wer-
den an die Polizei in Singen
(07731/8880) erbeten.

Oettinger: Stiche ins
badische Herz

Ministerpräsident Günter Oettinger wehrte sich vor dem Stockacher
Narrengericht nach Kräften und spielte sogar das »Badner Lied« am
Klavier. swb-Bild: Weiß  

Weit über 20.000 Zuschauer lockten rund 2.000 Narren in über 56 Formationen zum traditionellen Fas-
netmäntigumzug nach Gottmadingen. Die Organsiatoren der Gerstensackzunft zeigten sich zum präch-
tigen Wetter zufrieden: immerhin 13 geschmückte Motivwagen fanden sich im Lindwurm der Narren.
Der Gemeinderat selbst baute den größten Wagen des Umzugs und prophezeite für Singen den Turm zu
Babel statt des Hegau-Tower. Mehr Bilder vom Umzug unter www.wochenblatt.net

Gottmadingen (li). Die Fast-
nacht ist doch die Fortsetzung der
Politik mit anderen Mitteln: Das
haben die Gemeindeoberhäupter
von Gottmadingen und Thayngen,
Michael Klinger und Bernhard
Müller  beim Gottmadinger Fas-
netmäntigfrühschoppen exzellent
praktiziert.  Der glänzend aufge-
legte Moderator Christoph Graf
hatte sie zu Schülerlotsen gemacht,
um den Verkehrsstau auf beiden
Seiten von der Grenze zu beheben.
Drei Worte ließ Müller dann auf
Berner Art zum Kult werden: War-
ten, warten, warten! Die Züge blei-
ben in Thayngen stehen, selbst
Müller hatte schon seine Wander-
schuhe geschnürt. Dann wurde
Landtagsabgeordnete Veronika
Netzhammer auf die Bühne geholt.
Klinger: »Fährt Frau niemals Zug -
oder ist sie doch nicht klug?« Sie
habe ja auch behauptet, der
Schülerverkehr sei von den ganzen
Fahrplankürzungen nicht betrof-
fen. Ersatz für den Bahnhof Gott-
madingen hatte auch die Singener
Poppele-Zunft schon angeboten 
Dass die Poppele-Zunft ihr Fast-
nachtsmotto den Gottmadinger (
2004 dort) geklaut habe, wollte
Stephan Glunk so auch nicht im
Saal stehen lassen. Sollten die Sin-
gener Einfallsprobleme haben, so
können sie sich jetzt aus allen Mot-
ti ab 1949 selbst frei bedienen.
Fünf Jahre hatte der Konstanzer

Polizeidirektor Ulrich Schwarz auf
eine Einladung nach Gottmadin-
gen warten müssen. Mit dem Ak-
kordeon ließ er dann sein Leben
Revue passieren. Köstlich: Mit den
»Marabus« stand er schon Anfang
der 70er Jahre als Musiker auf der
Bühne der Eichendorffhalle. Jetzt
wissen wir auch, was LKA heißt:
»Lochen, kopieren, abheften.«
Als Page wurde OB Oliver Ehret
eingekleidet. Der teilte kräftig aus:
Als Page sei er eben zur Diskretion
verpflichtet, aber im Gemeinderat
habe er 37 Pressesprecher sitzen.
Das Hotel sei zu früh öffentlich ge-
worden. Da es als »Express by Ho-
liday Inn« zur Interkontinental-
Kette gehöre, hätten da die Leute
etwas durcheinandergebracht: Das
habe nichts mit dem Conti zu tun
und werde auch kein Stundenhotel.
Eine Ausrüstung gegen die Vogel-
grippe bekam Landrat Frank
Hämmerle, der seinen Gerstensaf-
terstab nochmals an Andreas Ren-
ner übergab. Zum Schutzengel
über den Rebensaft wurde Veroni-
ka Netzhammer erklärt, die vehe-
ment dafür eintrat, dass der Hoh-
entwieler staatlich bleiben soll.
Scheuklappen bekam Peter Frie-
drich verpasst, der als Zahnarztpa-
tient die Gesundheitsreform vehe-
ment verteidigte. 
Als Zahnarzthelferin wurde Birgit
Homburger verpflichtet, denn sie
hatte ihrem Mann in der Tat bei ei-

ner Notbehandlung von Andreas
Renner assistiert - eben ein
Chamäleon. Als Rebellen haben
die Gerstensäcke Andreas Jung
ausgemacht und ihm ein T-Shirt
mit den Abbildern von Horst
Köhler und Che Guevara überge-
zogen. Er verteidigte sich als
Stockacher Bue vom Land, der ein-
mal bei einer Abstimmung ins
Fettnäpfchen getreten sei. Zunft-
meister Dr. Peter Baur konnte den
wohl besten Frühschoppen der
letzten Jahre beschließen: Alles
strahlte - auch die Sonne.

Wenn’s um Politik geht:
Warten, warten, warten

Wie an einen Marterpfahl wurde
hier Landtagsabgeordnete Vero-
nika Netzhammer von Bernhard
Müller auf der Gottmadinger
Narrenbühne an den neuen
Fahrgastzähler gestellt. 

swb-Bild: li



Johann Georg Leutmann
(1667 bis 1736) war ein ge-
lehrter Mann. Er schrieb vie-
le wissenschaftliche Texte,
zum Beispiel über Mikrosko-
pe, Uhren, Pumpen, über
Morallehre und die mensch-
lichen Temperamente, bevor
er 1725 Professor für Optik
und Mechanik an der Uni-
versität in St. Petersburg
wurde.
Noch während seiner vorhe-
rigen Tätigkeit als Pastor
hatte er bereits ein besonders
umfangreiches Buch veröf-
fentlicht: »Vulcanus Famu-
lans oder Sonderbahre Feu-
ernutzung«, ein
Grundlagenwerk zur Heiz-
technik. Schon die ersten
Worte der Einleitung machen
deutlich, dass sich an den
grundsätzlichen Aufgaben
der Wärmeerzeugung in den
folgenden knapp 300 Jahren
eigentlich nicht viel geändert
hat: »Es wird niemand in

Abrede seyn, dass dieses
nicht eine sehr schöne und
nützliche Kunst sey, wenn
man das Feuer nach seinem
Willen regieren kann, so,
dass man mit wenig Feuer
viel Hitze, und grosse durch-
dringende Gewalt, zu wege
zu bringen,.
Der Unterschied zu den hi-
storischen Heizöfen früherer
Jahrhunderte besteht darin,
dass die technische Entwick-
lung inzwischen tatsächlich
eine perfekte Umsetzung
dieser Qualitätsansprüche
zulässt.
Von der Leistung, der Ener-
gieeffizienz und dem Rege-
lungskomfort eines aktuellen
Brennwertkessels wagte
im 18. Jahrhundert 
natürlich noch niemand zu
träumen.
Worauf allerdings auch
schon zu den Zeiten der
»Sonderbahren Feuernut-
zung« großer Wert gelegt

wurde, das war die anspre-
chende äußere Gestaltung
der Heizungen. Schließlich
standen damals große Ein-
zelöfen meistens mitten in
der Wohnstube oder in der
Küche, wo sie das Ambiente
der Einrichtung unüberseh-
bar mitprägten. Als sich spä-
ter die Zentralheizung
durchsetzte und die Heizkes-
sel im Keller verschwanden,
wurde das Äußere für lange
Zeit zur Nebensache. Erst
seitdem die saubere und leise
Betriebsweise der heutigen
Heizkessel wieder eine Auf-
stellung im Wohnbereich er-
möglicht, gerät die Optik der
Geräte erneut in den Blick-
punkt. Zeitlos-elegante Desi-
gner-Modelle, wie sie zum
Beispiel der Systemspezialist
Wolf Heiz- und Klimatech-
nik anbietet, machen aus dem
Wärmeerzeuger wieder einen
markanten Blickfang auf
höchstem Niveau. 

Bei Heizungen kommt 
es auf das Design an
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Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

EFH in Eigeltingen, ca. 142m² 

Wfl, zus. 45m² Hobbyr/ Werkst in 

Anbau, 474m² Grst,      €175.000
EFH in Liggersdorf, Bj97, ca. 
267m²Wfl, ca.677m²Grst, Niedrig-

energiebauweise,           €349.000
DHH mit ELW in Stockach-OT, 
Bj1998, va.199m²Wfl, 

ca.636m²Grst,               €237.000
EFH mit ELW in Bodman, Bj70,

insg. 224m² Wfl, ca. 800m² Grst, 

Doppelgarage im Haus,€439.000
Jugendstilvilla in Überlingen a.R.
ca.160m² Wfl, 827m²Grst, 

exklusive Bäder,          € 360.000
Bungalow in Innenstadtlage 
Stockach, Bj96, ca. 150m²Wfl, ca. 

952mGrst,                     €390.000
Bungalow mit ELW und 
Praxisräumen in Stockach 
Hauptwhg mit 3 Zi+ ELW mit 2Zi 
mit insg 140m² Wfl, 3 Praxisräu-

me mit 162m² Nutzfläche, Garage, 

919m² Grst,                  € 285.000
Wohn- und Geschäftshaus in 
Stockach, Bj1954, Wohnung in 

OG und DG mit ca. 100m² Wfl, 

Ladengeschäft im EG, ca. 84m² 

Nutzfl. Weiteres Ladengeschäft im 
2. Gebäude mit ca. 80m² Nutz-

fläche, 518m² Grst,      € 295.000E
W
O

ÜB, Telefon: 07551/916303
 www.leberer-immobilien.de

Tolle Seesicht!!! DG-Eigentumswohnung
in Ludwigshafen, ca. 48 m2 Wfl., 2 Zi., Kü-
chenzeile, Laminatboden, große Loggia, €

119.200,- + Stellpl. € 8.000,– Provisionsfrei!

BAUENWohnen&

K UNSTSTOFF-FRANK
78224 Singen · Hochwaldstr. 6 · Tel. 0 77 31/6 41 14 · Fax 189822
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M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

• Kunststoff
• Holz
• Holz-Alu -Fenster
SCHÖTTLE-Fenster

GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0 · Fax (07732) 99 16-20

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 4.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Kunz & Partner

UMZÜGE
MÖBELLAGERUNGEN
Telefon  0 77 31 / 18 97-77
Mobil 0160 / 97 82 03 40
Objektumzüge Firmenumzüge Büroumzüge

WWW.ALEXANDER-KUNZ.DE

ÜB, Telefon: 07551/916303
 www.leberer-immobilien.de

Alpenblick genießen! Proj. Neubau-Einfamilien-
haus in sonniger Lage in Gailingen, ca. 113 m2

Wfl., 4 oder 5 Zi., gute Ausstattung, mit Keller,
Grundst. ca. 350 m2, ohne Teppich + Tapete,
€ 209.500,- + BNK, Provisionsfrei!

Achtung Handwerker:
san.-bed. Objekte !!

Stockach: 3-FH 60.000,– €

Zoznegg: 2-FH, 180 m2 Wfl. 99.000,– €

Mühlingen: DHH, 200 m2 Wfl. 65.000,– €

Zizenh.: 1-FH, 120 m2 Wfl. 30.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Mietgesuche

1 Zimmer

WG od. 1. Zi.Whg.
in Singen od. Umg. von HSA, NR,
34 J.  mit gesichertem Einkommen
zum 01.04.2007 dringend ge-
sucht.Tel: 02043/374471 ab 18:00
Uhr

Möbl. Zi. in Si./Stadtteil
ges. v. 60-jähr., berufst. Herrn
(NR,NT), Tel. 0171-7858377 

1-2 Zi.-Whg. gesucht
von alleinst. Mann, schnellstmögl.,
in Ehingen, Neuhausen o. Wel-
schingen, evtl. Engen bis KM 300
€, Tel. 0152-06601318

2 Zimmer

Betriebswirt sucht
1,5 - 2,5 Zi.-Whg. in R’zell/OT ab
sofort, auch mit EBK etc., Tel.
0177-2149803,
Chris1050@gmx.de

NRin sucht Wohnung
zu miet., ca. 35-65m2, 1-3 Zi.- i.R.
Si./Riel./Steißl., T. 0172-7222234

Suche dringend 2 Zi.-
Whg. in R’zell, KM bis max
350€.Tel. 07731/186361

Junger Mann sucht
in Steißlingen 2 Zi.-Whg., Tel.
0176-29424058

Nettes Ehepaar,
ohne Kinder, su. 2-3 Zi-Whg in Sin-
gen Zentrum. Ab sofort! Tel: 0171
4868847

Gesucht!
NR, 50 J., symp., seriös sucht ruhi-
ge1,5-2 Zi.-Whg., bis 50 m2, Warm-
miete 400 €, T. 0160-6081939

3 Zimmer

Junges Ehepaar 
Lehrer und Ergotherapeutin m. bal-
digem Nachwuchs, suchen 3-4-
Zi.-Whg. in R’zell, Steißlingen,
Überlingen a.R., Stahringen, Mar-
kelfingen o. Böhringen, T. 0170-
4745106

Wohnen und arbeiten
in einem: Suche in der Stadt Engen
für Okt. 2007, früher o. später eine
3,5 Zi.-Whg., 80-90 m2, m. kl. Gar-
ten o. Terr., m. schönem Blick ins
Grüne, Ofen- u. Kamin-Hzg. (kein
Öl o. Gas), Abstellpl. f. Auto, bitte
ausführl., ehrl. Angebote unter Zu-
schriften unter 110063 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen. Freue
mich auf Ihr Angebot. 

3- 4 Zi.Whg Singen und 
Umgebung v. 2 berufst., jg. Frauen
ges., EBK u. Blk. sollte vorhanden
sein, Tel. 0171-5247194 ab 19 Uhr
od. 07731/918338

Ruhiges Paar m. Kind
sucht 3-4 Zi. Whg. z. 1.4.07. WM
600,- € in Si., Tel.0173-7538687

NRin sucht Wohnung
zu miet., ca. 35-65m2, 1-3 Zi.-i.R.
Si./Riel./Steißl., T. 0172-7222234

Sehr dringend!
Jung. solv. Ehepaar sucht mod.
helle 3-3,5 Zi.-Whg. ab sofort o. ab
1. 3. in Singen und Umgebung(bis
15km)bevorz. in Worblingen. Bitte
nur m. EBK,Terasse od. Blk., Lami-
nat,EG bis 1. OG. Nur OHNE Ma-
klerprovision. Tel. 09652/814758
oder 0160/96667805

3 Zi Singen Zentr.
hell u. renov. 68 qm 1. St, Gara.
mögl, netto 460 + Hz/NKosten 190
+ Kaution, keine Courtage da dir. v.
Verm. Mo - Fr 10-16 Uhr 0171-
9540511

4 Zimmer und mehr

Beamter mit 3 Kindern
(18/17/13 J.) sucht 4-5 Zi.-Whg., in
Rielas.-Worbl., Tel. 0173-6520093

Große Familie
2Erw.,6 Kinder sucht ab Juli o. Au-
gust große Wohnung oder Haus in
Engen. Mind 5 ZKB. Bis 950.-Euro
warm. 07743-929603

Wohnung gesucht !!
Suchen für unsere Mieter im Raum
Singen/Volkertshausen eine 4-5
Zimmer-Wohnung oder Doppel-
haushälfte zum baldmöglichsten
Termin. Kontakt: 0170/4119767

Häuser

Kleines Haus
-gerne auch älter-m.grösserem
Grundstück v. Steuerfachwirtin ge-
sucht.Telefon 07555-92 72 49

Haus/ Wohnung
mind. 4 Zi. o. mehr, event. Fussbo-
denhz., EBK, kein Teppich, kein
Altbau, im Raum Singen/ Rielasin-
gen gesucht(bis ca 900,-
WM)Tel.0171.700.2032

Sonstige Objekte

Von Privat gesucht
Kleine Halle o. Werkstatt in Gott-
madingen. o. Umg., Miete b. 250
€, T. 07731/976757 ab 17.15 Uhr

Vermietungen

1 Zimmer

Top-Lage Rhein/Gailing
in 2er WG, nur WM € 190.-, Tel.
07734/932991

Möbl. 1 Zi.-ELW
in 3 FH an NR zu verm., WM 300.-
Tel. 0174-1796432

Mühlingen: 42 qm- Whg
230,- € Tel. 07775/920835

1,5 Zi.-Whg. Si-Süd
kpl. möbl., ab sofort, KM 300.- +
NK 90.-. Tel. 0176-22694950

Jungendstilvilla a. See
R’zell-Mettnau, WG -Zimmer,
28m2, KM 260€ + NK 120€, ab
1./15.3.zu verm. Tel. 07732/7285

1 Zi.-Whg. Mühlhausen
sep. Eingang, EBK, nähe Seehas,
WM 330 € + KT, ab 01.05. zu
verm., Tel. 07733/5014990

1 Zi Singen Zentr.
nahe Innenstadt 33 qm 1. St, netto
260 + Hz/NKosten 95 + Kaution,
keine Courtage da dir. v. Verm. Mo
- Fr 0171-9540511

2 Zimmer

2 ZW Hegaustr. 49, Si.
gr. sonn. ruh. Blk., EBK, Lift, 235.-/
€ 310.-/355.-€, PP 20 €, B€ 40.-
+ NK + Kt., Tel. 07731/12075 

2 1/2 Zimmer
Dachwg, Si Bohlingerstr.62qm
EBK370E KM+NK T.0172/7566605  

2 Zi.-Whg. Hilzingen 
voll möbl., WM € 390.-, Tel.
07731/66371

2,5 Zi.-Whg., Worbl.,
70 m2, Blk., EBK, Stellpl., KM 390
€+ NK, Tel. 07731/23359

Ich (m, 33) suche
Mitbewohnerin (25-30) für WG in
Hilzingen. Tel.0162-3220536

2,5 Zi. EG Whg. Randeg
56 m2 Wfl., unverbaubare Orts-
randl. i. grünen, über dachte Terr.,
EBK, Bad, Abstellraum, an ruh.
Einzelpers. zu verm., alle Zi. m.
Fenster, KM incl. Garage + Ab-
stellpl. € 370,- frei ab 1.6.07, Tel.
07734/6216 ab 16 Uhr auser Fr.

Gaienhofen-Horn
ELW: 2 Z, D, EBK, Bad (zus. 61 m2),
dazu Abstellr., gr. Terr. zum Garten
hin, Stellplatz; KM 400,- € + NK
ca. 130,- €. T. 07735/3194

Eigeltingen-Münchhöf
komf. helle, ruh. 2-Zi-Whg, 65 m2,
Single, NR, gr. EBK, Bad, WC, gr.
Balk., Garten, KM 325,- € + NK
95,- € + KT, T. 0172-7460563

schone 2Zi Wohnung
in Singen nahe Krankenhaus zu
vermieten.52m2,Kuche, Keller,Bal-
kon,Stellplatz unter
Tel:07731/41361 od.
0172/7456937

Eigeltingen,
schöne 2,5 Zi-ELW, 68 m2, Terr.,
Carport, Stellpl., EBK neuw. zum
01.05.2007 zu verm. KM 350,- € +
NK, T. 07708/920612

Rielasingen
helle, moderne 2 Zi.-Whg., 4 OG.
(DG), Bad/Dusche/WC (m. Fen-
ster), gr. überd. Süd-Blk., KM 350
€ + NK + Stellpl./Garage, sofort
frei, Tel. 07731/872212 (H. Ott)

Vermietung
2 Zimmer WG, Si-Süd, 32 qm ,
Küchenzeile,DU, 250.00 €

KMTel.07731/43865

2 Zi.-DG-Whg., ca. 70qm
Singen nähe Krankenhaus, KM 250
€ + NK, Tel. 07731/61608

2 Zi.-Whg., Mühlhausen
Ehingen, EBK, Freisitz, möbiliert o.
leer, 340 € + NK + KT, bezug ab
1.3., Tel. 07733/1831

Singen: 2 Zi.-Whg
73 m2, KM 480,- + NK, 07735/2616

Stockach: helle 2,5 Zi.-
Galerie-Whg, 67 m2, EBK mögl.,
Garage, KM 388,- €, ab 1.5.07 T.
07771/897709 o. 0162-9566413

2-Zi.-Whg., Si.-Zentrum
55 m2, ohne Garage, Balkon, 2006
neu renoviert, frei ab 1.5.07, WM
400 €, Tel. 07731/27744

Nachmieter gesucht!
Si., ab sofort, Küche, Terr., PKW-
Stellpl., Tel. 0174-2311266 ab 20 h

Engen 2 Zi. DG-Whg.
EBK, ab 1.5. zu verm., Tel. 07731-
25023

2 Zi Singen Nord
69 qm mit gr. Südbalkon Keller,
Garage mögl. netto 400 + 140
Hz/NKosten + Kaution, keine
Courtage da dir. v. Verm. 0171-
9540511

Stockach/Hindelwang.
2-Zi.-Whg., 61 m2, EBK, Terr.,
Stellpl., ruh. Lage, KM € 320.- +
NK, T. 0171-2719829

3 Zimmer

Si.-City 3-Zi.-Whg.
mit Balkon, WM 510.- €, Zuschrif-
ten unter 109918 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3-Zi.-Whg., Singen
90 m2, Nähe Rathaus, ab sofort zu
verm., 450 € + NK. Zuschriften un-
ter 110055 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Schöne 3,5 Zi.-Whg.
Singen-Nord, 95 m2, EG., Terr.,
Garten,  in 2-FH an NR zu verm.,
Zuschriften unter 110072 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Büsingen
ab sof. in 4-Fam.-H. in sonniger,
ruh. Lage, ca. 800 m bis Stadtgren-
ze Schaffhausen, 80m2, Bad, EBK,
Blk., KM 820.- Sfr., zzgl. PKW-
Stellpl. 40.-Sfr., Vorauszahlung
Nebenkost. 100.- Sfr.,
07731/43318

3-Zi.-Whg., Singen
65 m2, in MFH, EBK, gr. Bad, ab
1.3.07 zu verm., T. 0179-7331224

3 Zi. DG-Whg in Aach
ruhige Lage, EBK, Balkon, Keller,
Abstellplatz, an NR, ab sofort, KM
400,- € + NK 150,- + 2 MM KT.  T.
07774/208 oder 0160/ 96636827

3-Zi-Wohnung, Aach
3 Zi, ca. 67 qm, EBK, Terrasse,
Gartenanteil, gr. Einzelgarage,
Stlpl. ab sofort frei, KM 400 + NK +
Garage + KT, Tel: 0711/6730767

Si. sonnige 3 Zi. Whg
2 OG., 80 m2, helle gr. Zi., gr. Ter.,
Bad m. gr. Frisierschrank, EBK, Ka-
bel- TV in allen Zi., geflieste Böden,
Keller, Wasch u. Trockenraum KM
470,-+NK+KT, PKW Abstellpl. n.
Wunsch, ab 1.4.07 od. n. Vereinba-
rung. Tel. 07731/917877 ab 18 h.
Intressenten nur m. geregelten Ein-
kommen.

3 Zi.-Maison.-Whg.
Gottm., 80 m2, Bad + sep. WC,
Keller, Garten, Stellpl., KM 480 €, +
NK 120 €, + KT, Tel. 07731/73050

3,5 Zi.-Whg., Randegg
ca. 90 m2, (eig. Häuschen) m. EBK,
Terr., 2 Pkw Stellpl., KM 570 €, ab
15.04.07, T. 07734/935843, 17 h 

Gottmadingen, 3. OG
sonnige, ruhige 3-Zi-Whg., 78,5
m2, zentrale Nähe Bus/Bahn, ab
Mitte Mai zu verm., kalt 440,- €,
NK ca. 120,- €, Tel. 0771/5755

Nachmieter gesucht
Hohenfels 3Zi. ca.80m2 Keller,TG
,Terrasse ,Waschraum, Stellplatz
,WM:485? Tel:01726287620

Rielasingen
helle, moderne, 2,5 Zi.-Whg., 4
OG. (DG), Bad/Du./WC, (m. Fen-
ster), EBK, gr. überd. Süd-Blk., KM
390 € + NK + Stellpl./Garage, frei,
zum 01.03., Tel. 07731/872212 (H.
Ott)

3,5 Zi.-Whg. Randegg
ca. 90 m2, EG, Terr., Garage, KM
480 € + NK + KT, an NR zu verm.,
Tel. 0160-98566527

3 Zi.Wg+Wintergarten +
Terrasse in Si., ca. 100m2, 1.OG,
Wohnung mit Terrasse ca. 80m2,
Wintergarten kpl. neu renov., Bad +
offene Küche, in zentr. Bahnhofsla-
ge Singen ab sofort zu verm., kalt
500.-€ + NK 150.-€ + Garage, Tel.
07732/991211 tagsüber od. mobil
0160-2809978

3 Zi.-Whg. Singen Zentr.
ca. 80m2, 1.OG, Bad + Küche +
Keller, neu renoviert in zentr. Bahn-
hofslage Singen, ab sof. zu verm.,
kalt € 400.-+ NK. Tel.
07732/991211 tagsüber od. mobil
0160-2809978

3,5 Zi.-Whg., Volkertsh.
(Ortsmitte), 96 m2Wfl. m. 31 m2 gr.
Balkon (Südseite), KM 575 € zzgl.
180 € NK, Tel. 0170-1880260

3-Zi.-Whg., Singen
ca. 60 m2, Blk., beziehbar ab
1.4.07, zu verm., T. 07731/907193

4 Zimmer und mehr

Ganze Etage in 3 FH
117 m2, 4 Zi., gr. Wohnkü., kl. Bal-
kon, Gäste-WC, 2.OG., 98 kpl. sa-
niert u. gefliest, Si.-City, ruh. Haus,
KM 600.- €, evtl. Verkauf.
T.0174/1924354

4-Zi.-Whg. in Singen
90 m2, Nähe Rathaus, ab sofort zu
verm., 450.- €+ NK, Zuschriften
unter 110054 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

4-Zi.-DG.-Whg.
m. Alpenblick, in Ehingen ab so-
fort, ca. 104 m2, 2 Blk. Südseite,
EBK usw., T. 0171-6261743

Helle 4 Zi-Wohnung
Singen-Nord, 1.OG, 98 qm, Par-
kett, ZH, Bad, WC, 2 Balkone,
frisch renoviert.KM 500 € + NK +
KT. Garage möglich. Tel. (o7731)
22432 Zuschriften unter www.wo-
chenblatt.net/mailchiffre Nr:
110073

Singen-Umgeb. + RZ
1 – 11/2-Zim.-Whg. f. alleinst. Dame ges.
(f. Vermieter kostenlos).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Nur Singen Stadt +
Riel.-Worbl. + Gottm.: 2-2 1/2-Zi.-Whg. f.
berufst. Dame ges. (f. Vermieter kostenlos).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. Nord + Mitte + West + näh. Umgeb.
3- Zim.-Whg. f. kaufm. Angest. gesucht,
(kostenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/Hilzingen+Gottm.+RZ
4– 41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. ges., (kos-
tenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Worbl.: 1-Zi.-Whg. , 43 m2
€ 300,- + NK

Moos: 1-Zi.-Whg. € 350,- warm
RZ-Mettnau: 1-Zi.-Whg. € 250,- + NK
V’hausen: 1-Zi.-Whg. € 180,- + NK
Binningen: 1-Zi.-Whg., 100 m2

€ 400,- warm
Randegg: 1-Zi.-Whg., 45 m2

€ 250,- + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si.-Süd: 2-Zi.-Whg., 67 m2
€ 350,– + NK

Si.-Nord: 2-Zi.-Whg., frei € 340,– + NK
Si.-West: 2-Zi.-Whg., frei € 370,– + NK
Riel.: 2-Zi.-Whg., 49 m2

€ 340,– + NK
R’zell: 2-Zi.-Whg., 65 m2

€ 440,– + NK
Böhringen: 2-Zi.-Whg. € 360,– + NK
Gottm.: 2-Zi.-Whg., 54 m2

€ 370,– warm
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zi.-Whg., Singen + Arlen, BLK,
WM 470,– € + WM 350,– €

Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Si.-Mitte: 3-Zi.-Whg., 86 m2
€ 495,– + NK

Si.-West: 31/2-Zi.-Whg., 84 m2,
frei, EBK, Balkon € 620,– + NK
Si.-Süd: 3-Zi.-Whg., 100 m2,
1. 3. 07, EBK, Gartenant. € 680,– + NK
Riel.-Worbl.: 3-Zi.-Whg., 83 m2

€ 470,– + NK
Steißl.: 3-Zi.-Whg., 74 m2

€ 390,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Exkl. 4,5-Zi.-Maisonette-Whg.
Hilzingen-Twielfeld, ca. 120 m2, luxuriöse
Ausstattung, EBK, Balkon, gr. helle Galerie,
Garage Kaltmiete 750,– €

Immo Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
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Singen-Südstadt, provisionsfrei
1,5-Zi.-Gal.-Wohng., 52 m2, Balk., ab sof. € 340,00
1,5-Zi.-Gal.-Wohng., 48 m2, Balk., ab 5/07 € 320,00
2-Zi.-Wohng., 56 m2, Balk., ab 5/07 € 370,00
1-Zi.-Wohng., 25 m2, Balk., 5/07 € 207,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1-Zi.-Wohng., 26 m2, EBK, Balkon € 232,00
2-Zi.-Wohng., 50 m2, Balkon € 350,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

2-Zi.-Wohng., Engen
zentrale Lage
72 m2, Küche, Flur, Bad,
WC, 2 Balkone, Kellerraum,
Abstellkammer, Garage,
ab 01.04.2007 zu vermieten.

KM € 415,–
zzgl. NK + Garage
Makler- und provisionsfrei

Tel. 07732/949411
Mo. – Fr., 8.00 – 12.00 Uhr

13.00 - 16.00 Uhr

Betreutes Wohnen Gailingen
Traumhafte Alpensicht

31/2-Zi.-Whg., 71 m2, Loggia, hochwertige
Ausstattung, EBK, teilmöbliert, 3. OG

im „Haus Liebenfels“, mit oder ohne TG
Stellplatz ab sofort zu vermieten.

Tel. 0 77 34 / 29 81

Suchen neueres Haus
. . .mit Garten, Terrasse/Balk.
und Garage i.A. zu kaufen.
Tel. (07376) 960-0

www.biv.de
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Doppelhaushälfte in
Worblingen (Oberstaß)

Gottmadingen (Tiefenbach) 
Öhningen (Sattlerstr.)

300-350 m2 Grundstück, 120 m2

Wohnfl., auf Bodenplatte, KfW 60

ca. € 235.000,-
schlüsselfertig

(ohne Tapeten und Teppichböden)
Erdwärme mit Bohrung,

Solaranlage, Fußbodenheizung
plus € 2.900,-

OKAL-Musterhaus, R. Zimmermann,
78056 V.-Schwenningen 

Tel. 0177 5622312 · www.okal.de

Doppelt gut!

Ein Kundenhaus live erleben
Sa., 24.02., 13 - 17 Uhr, So., 25.02., 13 - 17 Uhr

Deisslingen-Lauffen, Am Schlittenbuckel

Erleben Sie WeberHaus-Qualität und ein Haus mit

modernster Heiztechnik: Luft-Wasser-Wärmepumpe.

Sprechen Sie vor Ort mit der Baufamilie u. Experten.

Anfahrt:                  VS Ri. RW bis Abf. u. durch Deisslingen, bis

Lauffen, 200m nach Ortsschild li. in Kirchacker, n.

400m li. in Vor Lau, n. 200m re. in Hübenweg, n. 200m

li. in Am Tann, n. 150m re in Am Schlittenbuckel.

Weitere Informationen im WeberHaus Bauforum:

78658 Zimmern ob RW., Robert-Bosch-Str. 1, Tel. 0741/93 32-0

78056 VS-Schwenningen, Messegelände, Tel. 0 77 20/69 21-0

25.2., 14h

Fachvortrag zur

Heiztechnik:

ohne Öl+ Gas!

Einladung

www.weberhaus.de!
21/2-Zi.-Eigentumswohnung
in Rielasingen
renoviert, sehr guter Zustand, Parkett- bzw.
Fliesenböden, isoliervergl. Fenster, Balkon,
Keller, TG-Stellpl., Bj. 1997, frei ab 02/07.
Wohnfläche ca. 56 m2.
Ruhige Lage im Mühlezelgle, wenige Meter bis
zur Bushaltestelle, alle Einkaufsmöglichkeiten in
der Nähe, 5 Autominuten bis Singen-Stadtmitte,
Preis: 105.000,– €

Telefon 0172/7414575

ALLFINANZ-AG.DE
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel.: 0 77 31 / 6 20 47

Aktionshaus 
126 m

2
 Wfl., inkl. Kniestock, 

Wintergarten, Rollläden  u.v.m.

schlüsselfertig*  99.999,-- 
*ohne Wand-/Bodenbeläge ab OK

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de

Aktion!

nur 9x
in D!

Hilz./Binningen schöne DHH
gepl. Neubau, 110 m2 Wfl., Fußbhzg.
inkl. 430 m2 Grundstück € 198.500,–
Logo-Massiv-Haus 0 77 39/92 88 66

Wir suchen für Bauherrn
baureife Einzelgrundstücke im

Raum Hegau / Bodensee
Logo-Massiv-Haus 0 77 39/92 88 66

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Vermietungen:
Si.-Mitte, 3 Zi., ca. 73 m2, Balk. KM € 435,– + NK
Si.-Nord, 3 Zi., ca. 80 m2, Balk. KM € 440,– + NK
Si.-Süd, 3 Zi., ca. 80 m2, DG, Aufz., Balk. KM € 420,– + NK
Si.-Süd, 3 Zi., ca. 88 m2, Balk., total renoviert KM € 440,– + NK
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Gailingen, zentral
Helle Studiowohnung, 2,5 Zimmer, ca. 80 m2,
bestens geeignet für berufstätigen Single (oder
Paar) mit besonderen Vorteilen für Schweizer
Grenzgänger. KM nur 460,– € + NK.
Auskunft erteilt: Tel. 0 77 31 / 87 21 12, H. Ott

<110e
* VERMIETUNGEN *

Worblingen
3,5 Zi., ca. 104 m2, OG, Balkon, Garten, Garage,
ab 1. 2. 07 Kaltm. 610,– € + NK
Hilzingen
3,5 Zi., ca. 77 m2, 1. OG, Balkon, Stellpl. + Garage,
ab sofort Kaltm. 465,– € + NK
3 Zi., ca. 74 m2, EG, Balkon, ab sofort

Kaltm. 315,– € + NK
Hilzingen - Twielfeld
3 Zi., ca. 90 m2, EG, Terrasse, Garten, Garage,
ab 1. 3. 07 Kaltm. 540,– € + NK
Aach
2 Zi., ca. 55 m2, EG, Terrasse, Garten, Stellplatz,
ab 1. 3. 07 Kaltm. 350,– € + NK
Gottmadingen - Bietingen
3 Zi., ca. 80 m2, DG, Garage, Balkon, Terrassen-
anteil, sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Singen-Nord
4,5 Zi., ca. 100 m2, 1. OG, EBK, Balkon, sofort frei

Kaltm. 570,– € + NK
Tengen
3 Zi., ca. 70 m2, DG, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 375,– € + NK
Stockach - Hindelwangen
2,5 Zi., ca. 72 m2, EG, EBK, Terrasse, Garage,
sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Eigeltingen - Honstetten –
HAUS ZU VERMIETEN
6,5 Zi., ca. 173 m2 inkl. Balkon 33 m2, Grundstück
3.142 m2, ab sofort Kaltm. 990,– € + NK
Mühlhausen – Büro-/Praxisräume
zu vermieten
ca. 135 m2, 1. OG, Zentrum-Lage, sofort frei,
4 Stellplätze Kaltm. 810,– € + NK

Tel. Herr Klich: 07731/8724-13
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

NEU: E-Welschgn.
EFH, freist., in Bestzustand, Bj. 2002, ca. 200
m2 Wfl., m. Garage und Carp., ruhige Lage,
kurzfr. zu vermieten 
Direktinfos unter 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

VERMIETUNGEN

Engen-Welsching.:
Freist. EFH, Neub. 2002, 200 m2 Wfl., in Bestzu-
stand, kurzf. frei € 299.800,–
Garage u. Stellplatz möglich
Direktinfos unter 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Hilzg./Sofortbezug:
ETW, 3,5 Zi., 80 m2, Bestlage/-zustand, mit
Fernblickbalkon nur € 124.800,–
Garage und PKW-Stellplatz möglich
BESI: SA 14.00 Tel. 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Höri: 59.800,- €
Südhang-Baupl., ruhig, erg. 300 m2, bebaub. mit
DHH - 2. Partner erwünscht 
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

HÖRI: Seeblick
freist. exkl. EFH, Neubau – Erstbezug
3/2007: bis 28.02.07 gilt der alte Preis von
2006: 450.000,- € inkl. Doppelgarage
BESICHTIGUNG: SA 14.00
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Gailingen
Helle, moderne 3,5-Zi.-Whg. mitTerrasse und
Komfortbad, insgesamt gehobener Wohnstan-
dard, Neubau, per sofort zu vermieten/verkaufen.
Auskunft erteilt: Tel. 0 77 31 / 87 21 12, H. Ott

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Häuser
Rielas., 2-FH-Waldrandl., Wfl. ca. 200 m2, Gfl. ca. 650 m2

KP € 269.000,–
Radolfzell-Weinburg, EFH-Seesicht, Wfl. ca. 210 m2, Gfl.
ca. 974 m2 KP € 439.000,–
Si-Mitte, 1-2-FH, Wfl. ca. 350 m2, für Handwerker geeignet

KP € 169.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Tel. Herr Klich: 07731/8724-14/-13
Fax 07731/8724-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

* HÄUSER *

in Gottmadingen-Bietingen Obj. 1153
Dorfstr. 38 / Rost
großzügiges ZFH mit gr. Dachterrasse, Garage und
Bachanschluss, Bj. ca. 1900, 85 + 96 saniert,
Grdstk. ca. 569 m2, Wohnfl. ca. 250 m2

Kaufpreis VB 255.000,00 €
in Hilzingen-Schlatt a. Rd. Obj. 1158
modernes ZFH mit Doppelgarage, ruhige + sonni-
ge Lage, Grdstk. 350 m2, Wohnfl. ca. 190 m2, Bj. ca.
1994 Kaufpreis VB 235.000,00 €
in Tengen-Talheim Obj. 1116
2-Familien-BH für Pferdeliebhaber, Stall für 3 Pfer-
de am Haus, Grdstk. 3179 m2, Wohnfl. ca. 250 m2,
Bj. ca. 1932, 1986 – 90 saniert

Kaufpreis VB 360.000,00 €
in Tengen-Wiechs a. Rd. Obj. 1160
freistehendes EFH, modern + hell, Stellplatz,
Außenanlage noch nicht fertig, Grdstk. 600 m2,
Wohnfl. ca. 150 m2, Bj. ca. 2003

Kaufpreis VB 225.000,00 €

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
in Eigeltingen Obj. 1184
lichte und helle 3-Zi.-ETW, Balkon, Garage, EBK,
kleine WE, Etage: DG, Wohnfl. ca. 64,5 m2, Bj. ca.
1994 Kaufpreis VB 125.000,00 €

in Singen-OT Obj. 752
3-Zi.-ETW, Balkon, Stellplatz, rustikale + gemütli-
che Atmosphäre, Etage: 2. OG, Wohnfl. ca. 88 m2,
kernsaniert ca. 1980 Kaufpreis VB 110.000,00 €

in Hilzingen Obj. 1156
3,5-Zi.-ETW, zentrale Lage, Balkon, Garage, mo-
derne Architektur, Etage: 1. OG, Wohnfl. ca. 75 m2,
Bj. ca. 1995 Kaufpreis VB 129.000,00 €
in Hilzingen-Twielfeld Obj. 1161
3,5-Zi.-ETW, Garage, Balkon, Terrasse, sonnige +
ruhige Lage, Etage: EG, Wohnfl. ca. 77 m2, Bj. ca.
1998 Kaufpreis VB 135.000,00 €

* FRISCH EINGETROFFEN *

in Eigeltingen
Hausteil mit 2 Wohnungen, ruhige + sonnige Lage,
2 Garagen, Grdstk. ca. 150 m2, Wohnfl. ca. 140 m2,
saniert ca. 1988 Kaufpreis VB 135.000,00 €

in Singen-Nord
3,5-Zi.-ETW, Balkon, Garage, ruhige + sonnige La-
ge, Etage: 1. OG, Wohnfl. ca. 95 m2,
Bj. ca. 1983 – 84 Kaufpreis VB 145.000,00 €

in Hilzingen-Weiterdingen
Hausteil mit 2 Wohnungen, moderne + helle Archi-
tektur, 2 Garagen, Grdstk. ca. 280 m2, Wohnfl. ca.
204 m2, Bj. ca. 1994 Kaufpreis VB 290.000,00 €

in Singen-City
2-Zi.-ETW, citynahe Lage, Keller + Speicher, Gara-
ge, Etage: 2. OG, Wohnfl. ca. 48 m2, Bj. ca. 1962

Kaufpreis VB 39.000,00 €
in Gottmadingen
2-Zi.-Maisonette-ETW, modern, hell, exklusiv,
Stellplatz, Etage: 1. OG + DG, Wohnfl. ca. 70 m2,
Bj. ca. 1999 Kaufpreis VB 120.000,00 €

I M M O  B R Ü L L  u .  P a r t n e r

Tel. 0 77 31/ 3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Wir SUCHEN für VORGEMERKTE
Kunden Baugrundstücke, ETWs, Wohn-
häuser in jeder Preislage sowie MIET-
WOHNUNGEN. Dem Vermieter/
Verkäufer entstehen keine Kosten.

Rielasingen: **das Familienparadies **
DHH, 140m² Wfl., 1200m² Grstk., 2 Gar.     
5 Zi.,DG ausbaubar,Ortsrand,€ 169.000,-

Hilzingen: lassen Sie sich verzaubern   
EFH, 117m² Wfl., 740m² Gartenparadies 
gr. Hobbyraum, D-Garage  € 249.000,- 
Singen-Musikerviertel:    TOPLAGE 
REH, 120m² Wfl., 320m² Grstk., kinderfr. 
Umfeld, Keller, Garage           € 185.000,-

Gailingen:   mit einmaliger Fernsicht    
2 FH, 2x 4 Zi., 214m² Wfl., 774m² Grstk.  
Höhenlage, gepflegt, 2 Gar.   € 209.000,- 

Stockach: NeuNeuNeuNeu ---- Superpreis Superpreis Superpreis Superpreis
DHH mit großem Keller, Kinderparadies,      
großes Dachstudio uvm., AP  € 189.000,-

Eigeltingen:    Ruhe und Erholung         
EFH+ELW, 180m² Wfl., 800m² Grstk., 
Kachelofen, 3 Garagen           € 270.000,-

Stockach:      Lebensqualität pur !!!     
EFH m. ELW, 180m² Wfl., 645m² Grstk., 
Partykeller, neu renov., Gar.   € 329.000,- 

Nenzingen:  wohnen in Ortsrandlage       
EFH, 163m² Wfl., Bj.03, 5 ½ Zi., Hobbyr./ 
Büro, EBK, Solaranlage, CP   € 287.000,-

Wahlwies:   ***** Ihr Wohntraum *****        
114m² Wfl., für die junge Familie, EBK, 
Fernsicht, Parkett, FbHzg.,    € 249.000,- 

Schienen:  geeignet für Großfamilien   
170m² Wfl., 7 Zimmer, Bj. 2001, Balkon,  
Schwedenofen, EBK,  3 AP € 219.990,- 

ETW`s:ETW`s:ETW`s:ETW`s:
Stockach:     absolute Hammerlage        
3 Zi., 67m², Erdgeschoss m. Südterrasse  
kl. WE, EBK,  2 Stellplätze     € 120.000,- 

Gottmadingen:      ein Haus im Haus         
4 ½ Zi., 117m², Weitblick, 250 m² Garten, 
2 Wohneinheiten, Garage      € 179.000,-  

Riel.-Worbl.:       wie geschenkt !!!       
4 Zi., Wohnküche, Top Lage    € 89.000,- 

Radolfzell:  kinderfreundlich + zentral 
3 ½ Zi., 93m², gr. Balkon, EBK, schöne 
Grünanlage, gr. Keller, 1. OG € 155.000,- 

Rad.-Böhr.:  behindertgerechte ETW    
4 ½ Zi.-EG-ETW, 120m²Wfl., Bj. 95, exkl.
EBK, gr. Wintergarten, Gar.    € 265.000,-

Höri-Horn:      **** mit Seeblick ****            
4½ Zi.-ETW, 100m²Wfl, überdachte Terr, 
FBH, EBK, Parkett, TG+AP    € 178.000,- 

Weitere 500 Objekte unter: 
www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immo.deimmo.deimmo.deimmo.de

Tel: 07731-79910 

HAMMER & MANZ
Exkl. Qualitäts-NEUBAU-Whg. (21/2 – 51/2 Zi.) mit
LIFT, teilw. SEEBLICK in EDEL-Lage WEINBURG
R’ZELL, Kapellenweg 7 ab € 169.800,–
Neub., Erstbez. 2007 m. alter 16% MwSt., z.B.
Garten, 51/2-Zi.-Whg., ca. 150 m2 Wfl., eig. Garten

€ 319.800,–
Direkt + provisionsfrei: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Pizza Lieferservice
mit sehr gutem Umsatz

in Bodman-Ludwigshafen
zu verkaufen.

Tel. 0 77 73 / 93 86 66 oder
Mobil: 01 71 / 9 64 31 76

ÜB, Telefon: 07551/916303
 www.leberer-immobilien.de

Grandiose Seesicht!!! DG-Eigentumswoh-
nung in Ludwigshafen, ca. 39 m2 Wfl., 2 Zi.,
EBK, Laminatboden, große Loggia,
€ 82.100,- + Stellpl. € 8.000,– Provisionsfrei!

ÜB, Telefon: 07551/916303
 www.leberer-immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus oder Ihre
Wohnung verkaufen? Rufen Sie uns
an, wir suchen Einfamilienhäuser und
3- bis 4-Zimmerwohnungen im Raum
Ludwigshafen – Stockach!

ÜB, Telefon: 07551/916303
 www.leberer-immobilien.de

Ruhige Hanglage! Einfamilienhaus mit ELW in
Stockach, ca. 170 m2 Wfl. + ELW ca. 90 m2 Wfl.,
großes Wohn-Esszimmer, DG-Studio, Grdst. ca.
614 m2 (Erbpacht), unterkellerte Doppelgarage,
€ 319.000,- Provisionsfrei! ÜB, Telefon: 07551/916303

 www.leberer-immobilien.de

Zentrale Ortslage! Wohn- und Geschäftshaus in
Eigeltingen, ca. 200 m2 Wfl. + Ladenfläche ca.
170 m2, sehr große Terrasse, teilweise renoviert,
Grdst. ca. 1.213 m2, Stellplätze am Haus,
€ 190.000,- Provisionsfrei!

ÜB, Telefon: 07551/916303
 www.leberer-immobilien.de

Sonnige Höhenlage! Einfamilienhaus mit ELW
in Stockach-Ziz., ca. 250 m2 Wfl., 6 Zi., großes
Panoramafenster im Wohnzimmer, Kamin, umlau-
fende Terrasse, Grdst. ca. 940 m2, Garage im Haus
€ 259.000,- Provisionsfrei!

ÜB, Telefon: 07551/916303
 www.leberer-immobilien.de

TOP-Seesicht!!! DG-Eigentumswohnung in
Ludwigshafen, ca. 87 m2 Wfl., 4 Zi., EBK,
2 Bäder, Laminatboden, 2 große Balkone,
€ 199.000,- + 2 Stellpl. € 16.000,– Provisionsfrei!

Zwangsversteigerung am 28.02.2007,
10.30 Uhr, im Amtsgericht Überlingen

Wohnhaus mit ca. 180 m2 Wfl. und Schuppen in 78357 Mühlingen-
Zoznegg, Grst. 788 m2, Verk.-Wert 99.000,– €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, � 0 77 31 / 8 21 - 12 70

Baugenossenschaft
Familienheim Bodensee.

Info: Klaus Hilpert Tel. 0 77 32/92 68-32
Neuer Wall 1, 78315 Radolfzell, E-Mail: klaus.hilpert@bfhb.de

www.familienheim-bodensee.de

Radolfzell, 3 Reihenhäuser, Lindenallee
3-Liter-Haus mit KFW-Förderung, familienfreundl. Infrastruktur,
Wfl. ca. 124 m2 zzgl. ca. 55 m2 DG-Ausbau vorber.
KP Mittelhaus € 280.000,00, KP Endhaus ab € 314.500,00

Besichtigung Sonntag, 25. 2. 07, von 11.00 – 14.00 Uhr

Radolfzell, 10 Doppelhaushälften
Friedrichstr./Messeplatz
Innenstadtnahe Lage, Wfl. ca. 127 m2, Grundst. ab 231 m2,
Niedrigenergiehaus, 2-geschossige Bauweise voll unterkellert
KP inkl. Carport ab € 319.000,00

Singen, 3 ETW, Höristr./Herz-Jesu-Platz
Innenstadtlage, 4,5 Zi., Wfl. ca. 107 m2, Parkett und Aufzug
KP ab € 215.800,00

Singen City
4-FH und Laden, vor 8 Jahren saniert,
400 m2 Wfl., Bj. 64, sofort beziehb.,
140 m2 Grst. KP: 280.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

GVV Städtische
Wohnbaugesellschaft
Singen mbH
Julius-Bührer-Straße 4
D-78224 Singen

Tel.: 0 77 31- 90 66 - 0
Fax: 0 77 31- 90 66 - 99

Internet: www.gvv-singen.de
E-Mail: info@gvv-singen.de

GVV …

„Smarte Häuser“, Singen
Freistehendes EFH für Familien bis zu 3 Kindern, Stadtrandlage.
Eigenleistungen noch möglich. Kaufpreis: ab 213.194,– €*
*diverse Eigenleistungen sind bei diesem Preis bereits berücksichtigt.

Lindenallee, Radolfzell
R’zell Nordstadt, Neubau, kurzfristig bezugsfertig, 88 m2,
sep. Gäste-WC, 12 m2 Balkon Kaufpreis: ab 171.250,– €

Ekkehardstraße 97
Großzügige 4-Zi.-Whg., zentrale Lage, saniert, 107 – 112 m2

Kaufpreis: ab 129.900,– €*
*diverse Eigenleistungen sind bei diesem Preis bereits berücksichtigt.

„Altes Dorf“, Singen
Schöne, zentrale 3-Zimmer-Wohnung mit dem besonderen Flair,
74 m2

Kaufpreis: 150.000,– €

Zwangsversteigerung am 02.03.2007,
9.00 Uhr, im Amtsgericht Singen
3-Zi.-Whg., z. Zt. als Büro genutzt, mit ca. 76 m2 Wfl. 

in 78224 Singen, Hegaustraße 1, Verk.-Wert 90.000,– €
Unterlagen durch die beteiligte Bank, � 0 77 31 / 8 21 - 12 70
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4 Zimmer und mehr

4-Zi-Whg. Singen
Innenst., 129 m2, großzüg. Raum-
aufteilung, Parkett, Balkon, KM
695,- €, NK 100,- € an berufst.
Mieter. Tel. 07731/46284

Nachmieter gesucht
Helle 4 Zi-Whg, Stockach, zentr.
Lage, ca. 115 m2, Balkon, Stellpl.,
EBK, Keller, ab 1.4.07 Tel. 0174-
3972142

Helle 4 Zi.-Whg.
Kü., Du/WC, Gas-HZ, Laminatbö-
den, Abstellr., PKW-Abstellpl., Vol-
kertshausen, 450 € + NK, Bezug
01.06., Tel. 07774/1764 ab 19 h

Achtung Grenzgänger!
Eigentums-Whg. in 2 FH, Bj. 1928,
saniert, direkt an der Grenze zur
Schweiz in Bietingen, zu verk., 6
Zi., Garage, 3 Stellpl., gr. Grund-
stück, sofort frei, Tel. 0172-
7409454

Häuser

Möbl. EFH, Öhningen
gr. Garten, 5 Zi., auf Zeit zu verm.,
Zuschriften unter 110058 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Volkertshausen
nettes Wohnhaus, 155 m2 Wfl.,
sehr ruh. Lage, KM € 795,-, zu-
zügl. 2 Garagen, Stellplätze, Gar-
ten, Keller, gr. Speicher, ZH, Ka-
chelofen, ab 1.6.07 od. früher zu
vermieten. Tel. 07774/7765

Ich bin frei!!
DHH in Volkertsh. 165 m2, Garage
+ Stellpl., KM 850 €, KT 2500 €,
Zuschriften unter 110067 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Sonstige Objekte

Gaienhofen
2 gewerbl. Räume (ehemals Post)
Hauptstr., 64m2, frei, zu verm.Tel.
05681-3008

Immobiliengesuche

3 Zimmer

3-4 ETW in R’zell + OT
Zuschriften unter 110068 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

Suche EFH in Engen
bis 250.000,- € zu kaufen gesu.
Zuschriften unter 110062 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Haus in Singen
+5km. bis 200.000,- ohne Makler
gesucht 07734-931464

Junge Familie sucht
Haus in Stockach/Umgeb. zu kau-
fen od. mieten T. 07773/936931

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

1-Zimmerwohnung
Rielasingen ruhige Randlage,
Hochpaterre, Balkon, Bad und Kü-
chenzeile, 31m“ zugügl. Keller und
TG-Stellplatz, VB 33000 Euro
07731-183185

2 Zimmer

2-Zi.-Whg. Gottmading.
57 m2 mit Terr., Preis VB, gt. Vollfi-
nanz., 0179/9753755 od. Si/46904

Rielasingen ca. 50 qm
ruhige Lage, TG, EBK, Bad,Balkon,
Bj. 92, sof. frei, Pr. VB,  07556/342

2 Zi.-Whg. in Singen
zu verk., Tel. 07731/12490

2 Zi.-Whg. Singen-Süd
Speicher, Keller, Balkon, Etagen-
heizg., Stellpl., von priv., VB €

55.000.-, Tel. 07731/53068

2-Zi.-ETW., Radolfzell
ca. 80 m2, gr. Blk., Hausmeister,
Aufzug, bezugsf. renov., € 95.000.-
, Tel. 07731/49096 ab 18 Uhr

Verkauf
2-Zi.-Whg.DG.50 qmKeller/ Spei-
cherEkkehardtstr.87VB: 35.000,-
Tel. 0171/1918845

3 Zimmer

Optimale 3 Zi-WHG
Prov.frei,  88m Si.-Süd m.o.ohne
EBK, Abstellk.,Bad, sep.WC,gr.
Balk.m.Fernsicht, 5.OG,
Aufzug,Keller, TG-Stellplatz  für Je-
den geeignet da alles Notwendige
in der Nähe, Pr. VB,
Tel:07774/920671 o.
0172/7176816

3 1/2-Zi.-Whg. Si.-Süd
74 m2, Balkon, Lift, 90.000.- €, Tel.
07731/921015 od. 0174-1704156 

3,5-Zi.-Whg.
zw. Singen u. Engen, 85 m2, Hoch-
part. m. Blk. u. Garage, gr. Grdst.,
kl. WE , ruhige Lage, 99.000 €, Tel.
07732-988950

3,5 Zi.-Whg. Worblingen 
86,7qm, EG, 2 Blk., Stellpl., EBK,
120.000 €, Tel. 07731/907274

Rzell-Güttingen
3-Zi DG-Wohnung mit Garage,  in
geplegtem 6-Familienhaus sonni-
ger Balk. mit Fernsicht 60 qm,3
helle Zi, Wohnküche, Bad, WC,
Keller, Abstellraumbeziehbar zum
1.4.2007KP 97.500 € Tel.
07732/12240

Öhningen-Wangen
3-Zi.-Whg., Bj. 65, ren. 95, EBK,
Balkon, VHB 135.000 €, Tel.
07735/440602

4 Zimmer und mehr

Singen 4 Zi.-ETW
88qm Wfl., Garage, VB €

137.000.-, Tel. 07731/838998

ETW, Neubau in Si.
Stadtmitte, ruh. Lage, sep. Haus-
eingang, gr. Dachterr., sehr gt.
Ausst., ca. 115 m2 Wfl., inkl. 1 Stell-
platz, für 225.000 €, T. 07732/4978

Häuser

Stadthaus Singen City
Alpenstr., besser als eine Etagen-
Whg., 2000 neu aufgebaut, als
Neubau gefördert, 130 m2, 4 1/2 Zi.
über 2 Etagen, 40 m2 Wohnzi., 2
Bäder, Terr., ruh. gelegen, v. Privat,
150.000.- €. T. 07731/181958

Singen-Nord
Niedrigenergie-RMH, ca. 150 m2

Wfl., freie Sicht in Hegau, VB
209.000 €, T. 07731/68569 

Nur für Liebhaber!
Schönes Haus (Fachw) in Böhrin-
gen-Rickelshausen, 128 m2 Wfl.,
Grd 350 m2, riesige Terr. (40 m2),
kpl. innen + außen liebev. saniert,
kl. Werkstatt als Büro od. Atelier
verwendbar, Gewerbemischgebiet
Pr. VB, Tel. 07732/52991

6 FH Singen-Edellage
super vermieteter (RA, Stb.) Neu-
bau 1996 mit Panorama-Blick, €

1.295.000.- €, von Privat an Privat,
Tel. 0176-21311096

DHH in Engen 
6 Zi., Hangl., Grdst. 534 m2 zusätzl.
234 m2 m. gr. Nebengeb., Strom
380 V, 199.000 € T. Si. 918981

1-2 Fam.haus Hegau
Bauernhaushälfte, kernsaniert in-
nen neu m. bes. Flair, 220m Wfl.
hochw. Ausst., 2 Bäder, 2 Terr.,
Stellpl., liebev. Details, ideal f.
Großfam., Künstler, Generationen-
haus, weitere Ausbaumögl. von
100m vorh., kl. Grundst. Von pri-
vat an privat, keine Makler! VB €

220.000. khaus07@web.de

REH Rielasing. v. priv.
neuw., viele Extras, f. 247.000.-€.
zu verk. Tel. 0172-7563208

Freist.Wohnh.2FH+ELW
Rielasing. (Singen 2km) auf schön.
Grst., € 230.000.- v. priv. an priv.,
kurzfr. fr. n. VB, Tel. 07732/898252

RMH-Höri
mit 4 Zi. und 140m2 Wohnfl., Gar-
ten, Balkon, Terrasse, ruhig gele-
gen, Seeblick, kurzfristig frei, VK
230.000€ mit Garage. Zuschriften
unter 110061 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Fam. freundl. EFH
in Mühlhausen, EBK, Sauna+ ELW,
m. sep. Eing. im EG, 130 m2 u. 81
m2, Grdst. 619 m2, D-Gar., 3
Stellpl., gt. Zugverb., KP 349.000,-
€, Tel. 07733/2007 n. 18 uhr 

Zweifamilienhaus
in Landgemeinde-Hegau zu verk.,
Bj. 1986, Wfl. 260 m2, Ortskern, öf-
fentl. Zuschuss f. Umbau u. Re-
nov., VB 320.000 €, Zuschriften
unter 110070 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Ärzte-Viertel
großzügige DHH, in Si., Wfl. 136
m2, Grdst. 665 m2, Bj. 1961, ver-
setzte Bauweise, Ortsrand, sonni-
ge Terrasse, Süd-Blk., Garage, voll
unterk., VB 319.000 €, priv. zu
verk., Tel. 0170-6077145

Volkertshausen Bj. 06
EFH, 120 m2 Wfl., Wohnkü.,
218.000 €, Tel. 0171-5213337

Altes Häuschen
neu unterkellert, Fundament neu,
noch fertigzustellen 1. u. Dachge-
schoss, nähe Stockach, 25.000 €,
Tel. 0151-15309054

Grosses Bauernhaus
mit viel Ausbaureserven undgros-
sem Gewerbeteil/Scheune in Hil-
zingen/Riedheim von Privat zu ver-
kaufen.Grundst 1284 qm,
Gewerbebruttogrundfl. 324
qmBruttowohngrunfl. 297 qmBJ
1930 - Umgebaut 1970, Öl-Holz
Heizung,Kachelöfen, 3 Garagen,
renovierungsbedürftigPreis
155.000,- Euro - Tel. 0173 - 66 908
17

Sonstige Objekte

Grundstücke

Bauplatz, Singen-Nord
m. Teil-Rohbau zu verk., Pr. VB,
keine Makler, Tel. 07731/65429

Garagen/Stellplätze

Garage o. Carport in
Horn/Höri zu mieten gesucht, Tel.
07735/2897

Garage zu verm.,
Singen, 50 €, Tel. 07731/836679

Dienstleistungen

Lebenshilfe

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Iznang: WOHNHAUS, 200 m2 Wfl.,
900 m2 Grund, 1. 5. 07 € 1.300,- + NK
V’hausen: WOHNHAUS, Carport, frei

€ 780,- + NK
Si.-OT: WOHNHAUS, 130 m2 Wfl.,
D-Gar., frei € 1.200,- + NK
Gailingen: WOHNHAUS, ca. 140 m2 Wfl.,

€ 1.150,- + NK
Mühlhausen: Freist. WOHNHAUS,
130 m2 Wfl. € 900,- + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Nachmieter
für gepfl. gew. Raum, ca. 65 m2,

in Singen zu vermieten.
Tel. 01 73 / 7 76 55 63

Firma sucht freist. EFH mit ELW
im Raum Singen-Rielasingen,

Doppelgarage, evtl. unterkellert
Tel. 0 77 31 – 82 26 04

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  

Grundstücke und Häuser im Kreis KN  

trendhaus-immo.de 07731-79910 

Geschäftsf. sucht:
HAUS zum Kauf bis € 500.000,–
Gr. Whg./Haus, Miete € 1.200,–
am Seehas RZ-KN, SI-EN, Sto-ÜB
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Radolfzell
4-Zim.-Whg., 117m2

€ 645,- + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

21.2. Erscheinungstermin
der neuen März-Ausgabe des Zwangs-
versteigerungskataloges. Immobilienerwerb
u. U. bis zu 50% vom Verkehrswert – keine
Maklerprovision. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
Tel.: 07 61-2 0240 70

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

SPI-Real-Estates.com

3,5-Zi.-ETW: SINGEN-NORD
in 4-Familien-Haus, 70 m2, 1. OG,
Balkon, Speicher, Keller, Garage
Nur 79.500,– € 0 77 31/6 35 70

*Singen – Th.-Hanloser-Str.*
3-Zi.-ETW, 1. OG, Balkon, kl. WE, Stpl. € 67.500,-
Siener Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

4,5-Zi.-ETW in Radolfzell
Ca. 92 m2 im EG, hochwertige Ausst., EBK,
2 Terrassen, Gartenanteile, 2 Keller, Garage,
Stellpl., ruhige Lage, ca. 10 Gehminuten zur
Altstadt. 165.000,– €

Immo Büttner, 0 77 31 – 1 32 22

3-Fam.-Haus in Stockach
ca. 280 m2, EG: 2,5 Zi., OG: 4 Zi., DG 3 Zi.,
bezugsfrei, Bj. 1989, ca. 680 m2 Grundst.,
Stellplätze 440.000,– €

Immo Büttner, 0 77 31 – 1 32 22

DHH in Singen-Süd
Ca. 521 m2 Grundstück, Wohnfl. ca. 125 m2,
5,5 Zi. modernisiert, EBK, Terrasse und
Dachterrasse, schön angelegter Garten

239.000,– €

Immo Büttner, 0 77 31 – 1 32 22

Si./Nord/West/Riel.-Worbl.
z. B. WOHNHAUS, Garage, ruh. Lage, frei

€ 175.000,–
Siener Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

Worblingen: Freist. EFH
Designer-Kachelofen, romantischer Garten.
Neubau 1989 nur 309.800,– €
Direkt: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Wohn-/Geschäftshaus
ENGEN: EFH mit 250 m2 Gewerbefläche,
sehr guter Zustand, großes Grundstück,
kurzfr. beziehbar € 449.800,–
INFO + BESICHTG.: 01 72/7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

ICH SUCHE DICH...
ZUM VERLIEBEN! EINFACH SO!

Deutsch/Polin, 55 J.
sucht einen netten treuen Partner,
Zuschriften unter 110066 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Bin Witwe, 72, schlank,
dkl.-blond. Suche Bekanntschaft
mit einem netten sportl. Herrn, zw.
68 + 75, für eine Freundschaft,
Tanzen, Reisen, gern mit Auto. Zu-
schriften unter 110069 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Bikerin oder Sozia
Er, 48, 1.62 groß, NR, getrennt le-
bend, natürlich, treu, liebevoll, ehr-
lich, sucht Sie, NR, für alles was
man gemeinsam unternehmen
kann. Bei Sympathie  Dauer-
freundschaft u. mehr. Ich freue
mich auf Dein SMS 0174-6566658

Asiatin, 36 J., sucht
einen netten Mann, bin ehrlich, lu-
stig, Natur- und Kinder lieb, zärtlich
und empfindsam. Bitte Bild-Zu-
schriften unter 110075 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Wo bist Du?
suche einen, großen, gepflegten
und gebildeten Herrn, NR, mit Ni-
veau, bis ca. 65 Jahre. Für dich
sollten Ehrlichkeit, Treue und Zu-
verlässigkeit keine Fremdwörter
sein.Bin Witwe, 63 J. , 1,68 m,
schlank, jugendlich und attraktiv.
Verbringe gerne Zeit beim Wan-
dern, Radfahren und Reisen.
Schätze aber auch ein gemütliches
zu Hause und gemeinsame Ge-
spräche. Wenn Du dich angespro-
chen fühlst dann melde Dich unter
Chiffre. Zuschriften unter 110071
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Alle 2 Monate
verlosen wir
zudem ein
romantisches
Essen für
zwei Perso-
nen, die sich
über die
neue Wochenblattrubrik »Ich suche Dich« gefunde 
haben. 
Wie man an das Essen kommt? Kurzes Schreiben mit
Bild an Singener Wochenblatt, Stichwort: »Ich suche

Dich«, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen,
gerne auch per Mail an verlag@wo-

chenblatt.net mit Angabe der Tele-
fonnummer, damit wir uns bei Ih-
nen melden können. Und bald
können sie ein romantisches Din-

ner zu zweit gewinnen.

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2 im Internet:

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33 www.wochenblatt.net

ZUM ANLEHNEN
starke Schulter, M., 36
J., NR, möchte Dich, w.,
25–35 J., kennenlernen.
Zuschriften unter
109928 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen.

���� ERIKA 57, jung und hübsch �
aus Ihrer Gegend,  fühle  mich  zu  jung  um 
einsam Fdurchs F Leben F zu F gehen. F Bin FWitwe, 
finanziell F versorgt, F suche F keine
Altersversorgung, sondern den Mann zum 
Lieben, Lachen u. Glücklichsein. Wäre trotz 
Eigenheim ggf. umzugsbereit. Egal wo Sie 
wohnen - nur die Liebe zählt ! Bitte anrufen!
Angelika Meinhardt,Vermittlung seit 1987 
Anruf tägl.a. Sa/So�  07459-915847

����IRMGARD 67, Witwe����
Eine herzliche, liebenswerte Witwe, aus der 
hiesigen Region, immer freundlich, hilfsbe-  
reit, hübsch und natürlich ist des Alleinseins 
müde. Wo ist der Mann, der eine ehrliche, 
aufgeschlossene Partnerin für die Zukunft 
sucht ? Eigenes Einkommen und Haus. Bei 
Zuneigung nicht ortsgebunden.Bitte melden!
Angelika Meinhardt,Vermittlung seit 1987  
Anruf tägl.a. Sa/So� 07459-915847 

���� FRANZ, 64, verwitwet ����
Gut situiert, sehr niveauvoll mit vielseitigen 
Interessen. Ich wohne in der hiesigen 
Gegend. Umgänglich  und zuvorkommend, 
bin noch fit und habe ein schönes  Haus. 
Suche ehrliche, treue Frau für eine schöne 
Zukunft in Glück und Harmonie. Freue mich 
auf unser erstes Treffen. Bitte sofort melden!! 
Angelika Meinhardt, Vermittlung seit 1987 
Anruf tägl.a. Sa/So � 07459-915847 

� ��

++++ Grundstücke ++++
für vorgemerkte Kunden gesucht.

Veser Immobilien Tel. 0 77 38/93 91 12

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber !
� (0 77 31) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Lbv. Lebensberatung
Kartengestütztes Hellsehen, natürliches
Heilen (Reiki) Tel. 0 77 75 / 93 85 05

Wolf’s - Point
Lebenshilfe • Gesprächspsychologe

Kinderpsychologischer Berater
Indian. Meditationabend (Voranmeld.)

Info: Tel./Fax: 0 77 31 - 18 21 64

Massage für Ihn 10 – 21 Uhr
Klein: 40 €, Mittel: 50 €, Groß: 80 €.

Tel. 00 41 79/3 94 89 45

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Dielstraße 2
78194 Immmendingen-Mauenheim

Tel.: 0 77 33/9 71 69
Fax: 0 77 33/56 38

E-Mail: ebel.schropp@t-online.de
Internet: www.antike-baustoffe.com
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Bekleidung

Kommunkleid Gr. 134
sehr schön, m. Pailetten, lang, m.
Zub., 70.- VB, T. 07731/917988

Computer / EDV

Website erstellen
wer macht mir das? so wie
www.ebookschreiben.de mit Links
zu membercash etc. abends mal
anrufen 077395530wohne in
weiterdingen

Landmaschinen

Motorsäge Jonseres
30 er Schwert zu verkaufen. Tel.
07771/4316

Elektrogeräte

Waschmaschine
100 % funktionst. 75,- €; Gefrier-
truhe 50,- € Tel. 0172-4677087

Einbauküche gebr.
EBK mit blauer FrontKühl-
schrank,Herd und Backofen, Spü-
le,HängeschrankTel.0172/6242922
(300Euro)

Verloren

Belohnung
über 500 € für Rückgabe des am
Freitag, den 9.2.07 aus Firmenwg.
gestohlenen Laptop. Bitte melden
unter Tel. 0172-7364342

Steißlingen Umzug
Digital Kamera Marke Genius mit
Etui.Großz.Finderlohn
zuges.Tel:07738/923830

Vermisst
Seit Mittwoch 14.02.07 Geldbeutel
mit allen Papieren.Finder möge ihn
in Radolfzell bitte abgeben. Dan-
ke!!!!

zu verschenken

Auflagespüle, Blanko
60x90 cm, sehr gut erhalten, stabi-
les Edelstahl, Tel. 07732/52319

3 gebr. Fernseher
rep.-bed., Einbau-Herd sowie
Staubsauger T. Si. 918110 zw. 18-
20h

Eichenpaneele
geb., ca 50 m2, und Fernseher s/w,
zu versch., Tel. 07732/2262

EBK für Selbstabholer
+ Abbau zu versch. Tel. 0173-
6748402

Langlaufski m.Schuhen
Gr. 43 + Stöcke, Alpinski Rossig-
nol-Open, L:195cm, mit Stöcken,
zu versch., abzuholen in Moos.Tel.
07732/972050

Kleiderschrank
Coumode, Schreibtischstuhl,
Schuschrank, Einzelbett, Nacht-
schrank, 07732/939661 o. 0160-
6371936

Meerschweinchen,
verschiedene Arten, f. zu ver-
schenken. Sie sind zwischen 5 und
16 Wochen alt und im Außengehe-
ge zusammen mit Kaninchen auf-
gewachsen. Die Tiere stammen
aus einer Hobbyzucht und sind
auch an Kleinkinder gewöhnt. Ein
passendes Gehege haben wir auch
dazu anzubieten. Tel: 07732-
8000943 od. 07731-186310 jeweils
ab 18 Uhr.

2 Matratzen ohne Hülle
80 x 200 cm, guter Zust., Tel.
07731/186151

Werkzeuge + Maschinen

Abri/Dicke Hobelm.
ält. Mod. zu verk., 0173-3566441

Kaufgesuche

Kohleherd gut erhalten
m. Wasserschiff.Tel. 07731/72290

Suche ein Velo Solex
0,6 PS, Tel. 07731-47923

Suche Metall-Spind
nicht über 1.80, hoch, bitte rufen
Sie mich an: Tel.0170-1510878

Hochwertige
Schrankwand gesucht, massiv o.
teil massiv m. viel Stauraum, Bu-
che o. Erle, länge 3-3,5 m, höhe 2-
2,2 m, durchgehend, Angebote un-
ter Tel. 07731/60087

Verkäufe

Brennholz trocken,
ofenfertig, m3 65,00 €,Tel.
0175/1230538

Wasserbett 180x200 cm
VB 650 €, Tel. 07731/909988 o.
0171-2383429

Zu verkaufen 
Bilder, Lampen, Stühle (NP a’ DM
480.-) Tagesdecke m. pass. Vor-
hängen u. Nachttischlampen, Um-
zugskartons. Tel. 07735/2897

Verkaufe div. Sachen:
Car-HiFi, Zubehör f. Comp., Multi-
Media-Art.,VB T.07775/372 ab 18h

Gute Flohmarktartikel
günst. abzug. Tel.. 07732/988741

Matratze 1.40x2m neuw.
15-20cm stark, umst.-halber,
günst. f. Selbstabholer abzug.
Pr.VB. Tel. 07732-56357

Wohnungsauflösung
alles muß raus: z.B. E-Geräte,
Werkzeug, Mobiliar, He.-Bekld. Gr.
40/41, Lampen, Bücher usw., Sa.
24.2., Si., Bruderhofstr. 73 (bei
Sterk klingeln), v. 11-16 Uhr

Buchenbrennholz
trocken, 2 J., ofenfertig, Tel. 0172-
8879666

Elektro- Rasenmäher
Alu-Damenfahr., Leder-Schlaf-
couch, hohe Eckvitrine, neuw.
Bettwäsche, Gartenmöbel 4 Stühle
u. 1 Tisch, kleiner Kleiderschrank.
Tel.  07731/21363

Hausauflösung
Wohnzi.tisch,Esstisch(Antik)
,Schuhschrank,Sitzecke und Fern-
seh(Sony)Tel 01775423169

Garagen-Flohmarkt
24.02.07, von 10-12 Uhr, Lu-
moldstr. 43, Singen/Bohlingen

Zu verkaufen
Futon-Schlafsofa, 100 €, Edel-
stahlspüle 10 €, Schrank 50 €,
Gartenteich m. Springbrunnen 150
€, Tel. 0160-93838332

Kaminofen
incl. Glasplatte, 7 KW, 100x50x39
cm, 2 Mo. im gebrauch, VB 320 €,
07731/51454

Kreissäge 380V neuw.
Pr.VB. Tel. 07732/55223

Samstag-Flohmarkt
Esszimmertisch 3Stühle, Harmo-
nium,Ikonen,Zinn,Feuerwehrlei-
ter,Bilder,Bücher,Puppen,Ölbil-
der,Radio
mitPlattenspieler,Nähmaschine,Ant
.Nähkorb,Graphiken,Litho’s,Schnit
te,Gewerbestr.Gottmadingen 

Verkaufe
Kühlschrank 50 €Omas Küchen-
ofen mit Wasserschiff 50 €Tel.
01784078618

Schutzgasschweißgerät
Model 6090, 400 V, 30-230 Amper,
400 €, Herzog Vorzelt PVC
250x200 cm, 100 €, 07731/23899

Saeco Kaffeevollamto-
mat, Royal Professional, 280.-
€.Tel. 07732/56163

Whg.-Auflösung
Tel. 0175-9724883

Jägerzaun 30 m
60 cm hoch, mit Latten u. Pfähle,
50 €, T. 0171-8090617

Musik

Westerngitarre
Ibanez, m. hochw. Tasche,gt.
Zust., 170 €. 07771/921004

Yamaha Keyboard
PSR 2000, NP 1500 €, VB 550 €,
T. 07731/975757 vormittags

Möbel

Kpl. Schlafzi. Kirschb.
m. 6-trg. Schrank (2 Spiegelt.), ca.
3.20 m lg. u. D-Bett (ohne Rost u.
Matr.), T. 07731/69811 ab 19 Uhr

3-Sitzer Sofa beige
VB 150,- € Tel. 0174-9633157

Wasserbett neuwertig
zu verk., 2 auf 2,20, NP 2300,- €,
VK 800,- €, Tel. 0171-5101737

Für Liebhaber, dunkles
Bauernschlaf-Zi., Handgeschnitzt,
Bj., 1980, kompl., Bett, 180x200
cm, Schrank, 2 Nachtti.Schränk-
chen, Koumode, Spiegel, Regal,
1000 €, T. 07731-921533 ab 18 h

Sideboard Eiche rust.
4-trg., gg. Anzeigengebühr abzug.,
Tel. 0176-65049912

Spiegelschrank
Allibert, H 76 cm, B 70 cm, f. 50 €
zu verk., Tel. 07738/5224

2 Side-boards pinie-
massiv, L 1,70 + 1,60 m mit pas-
sendem gr. Spiegel, € 570,- und 1
Eßtisch m. 6 Stühlen für € 60,-. 2
gr. Teppiche im afrikanischen Stil,
je 25,- €. T. 07734/934197

Kirschbaumwohnwand
teil-massiv, bel, Vitrine, Barfach,
Br. 3,15 m, VB, T. 07733/2188

3-Sitzer-Couch
grün-velour, sgt. erh. 70 € + 1 Vitr.,
H 1,60/B 1,30 m  50 € T. 07771/
5005, ab 18 Uhr  0160/95124542

Wohnungsauflösung
Kompl. Schlafzi., Eckbank m. Ti.,
TV m. Ti., alles Eiche hell, sehr gt.
erh., VB, Tel. 07731/48429 ab 18 h

Couchtisch oval,
Gestell Eiche, 120x80x50cm,
Stein-Marmorplatte, Marna Grigio
Fantastico, NP 600 € f. VB 120 €,
Tel. 07731-54977 ab 18 h

Jet-Bett, Kleiderschrank
Herd, Geschirrspüler, Bett, güstig
abzug., Tel. 07731/984951

Kinderbett 60 €
2 Lampen Wohn- u. Esszi. je 25 €,
Tel. 0170-3250999

Eckbankgr.  Eiche
rustikal AZ-Tisch, 3 Stühle
€175,— T. 07736-566

Top Angebot!
Ledergarnitur neu wertig., 3-2-1 m.
Hocker, NP 3500 €, VB 350 €, Tel.
07736/97127 o. 0172-7435163

Champagnerfabenes
Kunstledersofa, im Barockstil, 2x3
Sitzer, VB 500 €, Tel. 07733/3140

Schwarze Ledercouch
mit Sessel, VB 200€, Ki-Bett 20€,
Tel. 07735/8719

EBK 280 cm
hell, gt. Zust., 300 €, Wohnzi.-
Schrank, Eiche hell, 100 €, 5 Trg.
Schlafzi.-Schrank, Eiche hell, 100
€, Tel. 0174-8882378

Massives Etagenbett
top Zust., NP 600 € f. 220 € zu
verk., oben Liegefl. 90x200 cm, un-
ten 140x200 cm, auf Wunsch m.
Aufbau gegen Aufpr.,
07731/979742

Stellengesuche

Putzteufelin
fleißig, zuverl., sucht Putzstellen,
Tel. 07731/796545 ab 18 Uhr

Maler sucht dringend
Arbeit, auch Wochenende, Tel.
07731/13932

Zuverl. Putzkraft sucht
Nebenjob in R’zell.Tel.0170-
6065165

Stellenangebote

Au Pair gesucht 
Tel. 07731/947922

Renovierung
wer kann uns helfen bei kleineren
Renovierungsarb. (Raum Tangen)
im Bad, (verlegen von Wasser Zu-
und Ablauf, Wandstrich, Decken-
durchbruch) T. 0151-17606429

Suchen
für unsere Tochter 17mon. eine Er-
fahrene und Verantwortungsbe-
wusste Babysitterin für Stunden-
weise in Steißlingen! Tel.
01748878073

Putzhilfe gesucht
Freitag, Tel. 07731/918627

Unterricht

CTA - Schülerin sucht
Nachhilfe in Chemie. Tel. 0172-
7582235 od. 07732/802090

Tiermarkt

2 Pferdeboxen  z. verm. 
in Rielasing. mit tgl. Auslauf u.
Sommerweidegang.
T.07731/21548

Auqarium 180 Liter
m.Unterschrank, bei Bedarf m. De-
ko u. Fischen. Tel. 07731/835341
od. 0160-96016583

Jg. Rotwang.schildkrö.
zu verkauf, plus Aqarium, Tel.
07731/49724

Golden Retriever
Rüde, 6 J., gutes Wesen, wg.
Krankheit zu verk., Tel. 0172-
7642575

Malteserhündin
19 Monate, mit Papieren, Chip und
Impfung, zu verk. T. 0173-6574268

Meerschweinchen
mit Käfig und Zubehör, 20 €, Tel.
07739/926488

Schapendoes-Welpen
mit Papiere aus Hobbyzucht verk
07385-578

Mohrenkopf-Papagei
handzahm zu verk. T.07731/47345

Schönes braunes
Warmblutfohlen, Mutter-Traber, Va-
ter-Trakehner, 7 Mon. alt, zu verk.
Tel. 07775/485

Reitbeteiligung
auf 16 jähr. hübschen Fuchs
Wallach, in Ehingen gesucht, Tel.
0171-5454311

Zwergkaninchen,
teils Löwenkopf und verschieden-
farbig, f. zu verschenken. Sie sind
zwischen 8 und 15 Wochen alt und
im Außengehege zusammen mit
Meerschweinen aufgewachsen.
Die Tiere stammen aus einer Hob-
byzucht und sind auch an Kleinkin-
der gewöhnt. Ein passendes Gehe-
ge haben wir auch dazu
anzubieten. Tel: 07732-8000943
od. 07731-186310 jeweils ab 18
Uhr.

Erf. Reiterin sucht
Reitbeteiligung, T. 07739/926638

2 Kamerun-Schafe
weibl. zu verkaufen 07557-1689

Junge Zwergkaninchen
zu verk., Tel. 0160-93023519

Wer verk. o. versch.
seine Schildkröte? Tel. 0160-
93023519

Schmidt Hundebox
zu verk., B 90 T 60 H 70 cm, 200,-
€ Tel. 0172-7406414

Entlaufen

Roter Tigerkater
seit 11.01.2007 in Stockach,
Waldstr. vermisst.  Tel.
07771/920478

Schwarz/weißer
Bordercollie entlaufen, am Sonntag
morgen in Engen, Seestr., Beloh-
nung 100 €, Hinweise bitte unter
Tel. 0152-02559962

Zugelaufen

Zugelauf., bitte melden
seit ca. Mitte Januar in Güttingen
ein ca. 5J. alter hochbeiniger, wei-
ßer zutraulicher kastr. Kater mit
braun-schwarzen Flecken u. geti-
gertem Schwanz. Beide Ohren tä-
towiert(v. Konstanz).Tel.
07732/12199

Verschiedenes

Garten zu verk.
mit Häuschen in Singen Römerziel,
Tel. 07731/26611

Freundliche Familien
Franz. Schüler sind hier auf Klasse-
nausfl., sie sprechen Deutsch.
Tagsüber haben sie Programm,
abends brauchen sie für 3 Nächte
Fam.-Plätze. Auch 2 bis 4 Kinder
pro Fam., Kostenersatz: 42 € pro
Schüler, Tel. 07731-53567 (Rottin-
ger) o. 0671-36164 (Fr. Theis, Hr.
Verheyen)

Für den Wassersport

Griechenland-Segeln
31.3.-14.4. oder 28.4.-12.5. Segel-
erfahrung nicht erforderlich, Tel.
06172/939516

Fundgrube

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2 im Internet:

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33 www.wochenblatt.net

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE IN DER AKTION

DIE WOCHENBLATT-KLEINANZEIGENAKTION IM FEBRUAR ( FÜR PRIVATKUNDEN ) ERSCHEINT AM 28. 02. 2007

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,40, Mailchiffre Euro 4,40 (zwei Chif-
fre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–.
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsge-
bühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein
Leerfeld lassen!

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.: ____________________ BLZ: _____

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Mail-Chiffre-Anzeige

E-Mail-Adresse: ......................................................................

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag die Angebote zu Prüfzwecken
öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja nein 

ANZEIGENSCHLUSS: MONTAG, 18.00 UHR

BÜCHERMARKT

Garagen-Bücher-Floh-

markt
am kommenden Donnerstag in der

Musterstr. 12 in 34567 Musterhau-

sen. Vom Brockhaus bis zur frühen

Anatomie. Auch viele Kinderbücher.

Info unter: 01234/2345768

Zum Beispiel so:

81.097 Exemplare wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

Pauschalpreis für Headline und bis zu 7 Textzeilen

*Jede weitere Textzeile 2,20 €

Sie suchen Sie bieten
5,50 €*

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Worksstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

Musikinstrumente
gesucht. Alte E-Gitarre/Bass, Röhren-Verstär-
ker, Tel. 07141/895856

Gebraucht- uund Neugeräte
Reparaturen Inzahlungnahme

BS Best Solutions GmbH
78253 Eigeltingen, Tel. 07774/9399-0
info@cucinerialine.de

¨

Espresso- und Kaffeemaschinen
Mo.-Fr. 7.30-17.00, Sa. 8.00-12.00
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zu-
rückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

78224 SINGEN, HEGAUSTRASSE 4

Wir kommen sofort !
Tel. 0 77 31/6 80 88

Führerschein weg ???
Der schnelle u. einfache Weg zum
EU-Führerschein. Kostengünstig

und 100% legal. Nach neuer
Rechtssprechung mit Betreuung.

Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Willkommen,

Sie gehören zu den über 67.600
Wochenblattlesern*, die bei Bedarf
die privaten Kleinanzeigen in der
Fundgrube im Wochenblatt nutzen.

Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, 
Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert



NeueröffnungNeueröffnung
März 2007März 2007

Industriestraße 20
78224 Singen
Tel. 07731 / 82 73 44
Fax 07731 / 82 73 45

Industriestraße 20
78224 Singen
Tel. 07731 / 82 73 44
Fax 07731 / 82 73 45

Kfz-TechnikerKfz-Techniker

Kundendienst
Reparaturen (alle Fahrzeugtypen
Diagnose (Fehlersuche)
Unfall - Instandsetzung

Atemberaubend sportlich und unglaublich
alltagstauglich. Die erste Kompaktlimousine,
die aussieht wie ein Sportcoupé. Lassen Sie
mit dem neuen Civic das Gewöhnliche hin-
ter sich – am besten bei einer Probefahrt!

* Ein Angebot der Honda Bank GmbH z. B. für den Honda Civic 1.4 auf Basis der unverbindlichen
Preisempfehlung der Honda Motor Europe (North) GmbH (€ 16.557,41) • effektiver Jahreszins: 4,9% •
Anzahlung: € 5.727,48 • Ballonrate: € 8.775,43 • Fahrleistung/Jahr: 15.000km • Laufzeit: 36 Monate

3-OPTIONEN-KREDIT
MONATLICHE RATE 

ab€ 99,–*

Kraftvolle Kurven.
Schnittige Geraden.

Der Honda

Abb. zeigt Sonderausstattung

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13 · 78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 87 98 88
www.hondafugel.de

* CO2-Emissionen, kombiniert: 139 g/km (Messverfahren nach RL 80/1268/EWG)

www.automarkt-radolfzell.de
Wir  verkaufen Ihr  Auto für  S ie !

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

Seite 20AUTOMARKT Mi., 21. Februar 2007

Billige Gebrauchtwagen
(teilweise im Kundenauftrag)

EZ Tkm Preis
Opel Corsa A 1,4i 06/90 214 450,–
Opel Corsa B 1,2i 08/96 111 2.690,–
Opel Astra F 1,8i 03/92 117 990,–
Opel Astra F Car. 1,6i 10/96 140 2.450,–
Opel Kadett 1,6i 07/90 185 500,–
Renault Laguna 1,8i 06/94 187 1.980,–
Ford Escort Car. 1,4i 07/96 122 1.990,–
Ford Escort 1,6i 07/92 94 1.500,–
VW Golf 1,8i 10/95 160 2.660,–
Mazda 323 1,6i 11/94 118 1.500,–
Fiat Panda 0,8i 10/91 48 600,–

www.opel-schoenenberger.de

Audi

Audi B4 zu verk.
Pr. VB, Tel. 0162-9566979

BMW

BMW318i touring kombi
schwarz, 105Tkm, sehr gepfl.,
9500.-€.Tel. 07732-54030

Rover 214i
türkismet , 60 tkm , EZ98 , 75PS ,
TÜV/AU 02 . 09 , ABS , Servo ,
eFH , eWFS , ZV m FB , 8fach be-
reift , 2700 EUR auf VHB , 07731 /
948158

VERKAUFE
BMW 525tds,weiss Bj.93,PS.150
KM.230000,Euro2,el.SD,8Fach
bereift,top Zustand 2500€

Tel.01602749717

Fiat

Fiat Cinquecento S
Bj. 1996, 105Tkm, TÜV 05/08, 950
€, Tel. 07774/1064

Fiat Stilo,schwarz
17 Zoll, Benzin, EZ 05/03, 75 tkm,
103 PS, TÜV/AU 05/08, ABS, Air-
bag, ESP, Klima, RCD, Schec-
kheft, Servo, WR, ZV,  7.900€ Tel:
ab Fr. 07733/8602

Fiat Punto (Unfallwg.)
Bj. 01,Pr. VB, T. 0176-21901207

Chrysler

Chrysler PT-Cruiser
2,0, Kombi, Limeted Ausstattung:
Klima, Sitzheizung, Doppelrohr-
auspuff, 8-fach ber., Alu Sommerr.
vorne 225/40 R18, hinten 255/35
R18, EZ 11/01, schwarz, 140 PS,
Top Zust., 44Tkm, TÜV 11/08, VB
9000 €, Tel. 0173-1341730

Voyager, 7 Sitzer,
Pr. VB, Tel. 0162-9566979

Mercedes

Merc. A 160 Classic
Bj. 07/98, 42Tkm, gepfl., Klima,
TÜV neu, Pr. VB, 0171-8090617

Opel

Corsa B 1,2 Ltr
Bj 95, 130Tkm, TÜV/AU 04/088-
fach ber, 45PS Lila-Blau-Schwarz
met.1.500€ VBTel. 0178/8604933

Opel Astra Cabrio
1,8/16V, Bertone, 125PS,
BJ.07/2001, 20TKm,Silber,
CD,LM,Leder, sehr gepflegt, Som-
mer-u. Garagenfahrzeug, VB
€12500,-, Tel.:07773-7752

Astra 1,6
Bj. 1998, silber, 130’km, div.
Extras,günstig abzuge-
ben.0773252705

Peugeot

Peugeot 306  5-trg.
Bj. 95; 150Tkm, top Zust., Tüv/AU
neu, Klima, el. FH, Airbag, Sport-
sitze, met.-grün, VB 1850,- € Tel.
07773/938887 od. 07773/938836

Renault

Megane 1.6 l
Bj. 96, 118Tkm, sparsam, VB 1800
€ Tel. 0162-7859458

Renault Clio
EZ 1991, 34.000 km, 75 PS, 55
kw, TÜV und ASU neu, 4-türig, 1.
Hand, sehr gepflegt, Preis VB. Tel.
07731/68720

Toyota

Toyota MR 2
Bj. 93, 217Tkm, ohne Motor, Preis
VB, Tel. 07731/24527

VW

Golf II GT, 66kw
Bj.88,rot,TÜV/ASU Mai07,1.8l,
195er So.-Alus&185er Wi.-Reif.
auf Fel.(neuw),Sch.-
Dach,VB€380, 07731-795863(ab
17Uhr)

Golf III 1.6 l GL
130.000 km,D 3 Norm, 55 kw,
TÜV/AU 2/08, Fb.dkl.viol.met. EZ
1/93, CD, SD, 3-Türer,VB 2 100 €,
Serviceheft gepflegt, ab 17:30
Uhr: 0176/24039038 

Golf III, Bj. 95, 
195Tkm, tiefer, el. Schiebed.,
schwarzmet., 60 PS, Euro 3, evtl.
Getriebe defekt, TÜV/ASU 08/07,
Bastlerfahrzeug, 800 €,
07773/5740

VW Golf II 1.6 l
Bj. 86, TÜV/AU 04/07, Kat, Ausp.
def., sonst gt. Zust., VB 400 €, Tel.
07773/7752

VW T4 Multivan
Bj. 93, Pr. VB, T. 01520-2866242

Golf 2-1.8-90PS
Bj.86, Radio-CD, Winter u.Som-
merreifen, SSD,TÜV 02/07,
180EUR, 07732-970941 ab 17Uhr

VW Touareg
zu verk., Bj. 04, 50Tkm, silbermet.,
Pr. VB, Tel. 07734/7653

Geländewagen

Cheep Cherokee Bj. 89
126 KW, G-Kat, Servo, TÜV/ASU
1.09, guter Zustand, VB 1250,- €

Tel. 07773/938666 o. 0171-
9643176

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

Wohnwagen Tabbert
TÜV neu, innen stark rep.-bed.,
1000.- €, Tel. 0173-3057392

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

4 Wi.-Reifen auf LMF 
für Porsche 944, gg. Abholung zu
verschenken, Tel. 07731/24478

50er Roller Derbi
1800 km, 700 €, T. 07733/6350

Zweiräder

Susuki GSXR 1100
Bj. 93, Top Zust., VB 2.750 €, Tel.
0173-1920867

Su. Motorrad 125 ccm 
Honda, CBR o.ä., 07736/924934

Mofa/Mofaroller
gut erhaltenes Mofa gesucht, Tel.
0174-5766131

Zu verkaufen!
Roller(125ccm)Marke Zongchen-
Farbe Blau/grün,80KM/h,mitKof-
fer,Techn. einwandfrei,ca. 17 Mon.
alt,Neupreis2350€VB: 1050 € Te-
le: 0160 - 97632153 oder besichti-
gen in Junkerstrasse 63 in 78266 -
Büsingen a. Hochreihn

Motorräder
neu u. gebr., Scooter Zweiradzub.,
Motorradbekleidung, Reifen, Prei-
se VB, Sa. 24.2., 3.3./10.3.07, 13-
17 Uhr, Singen, Grubwaldstr. 14

Großer Aktionstag am 24.2. 
Sagen Sie nicht, Sie hätten es nicht gewusst. 

Die neue Ford Flatrate 

Das Ford Editionsmodell

Fiesta Fun X auf Wunsch mit 

Ð4 Jahre Garantie** 

Ð4 Jahre Mobilitätsgarantie** 

Ð3 Inspektionen/Wartung** 

Ð1,99 % effektiver Jahreszins* 

Schon für entspannte 

€ 89,–
*

monatlich

Feel the difference 

www.emminger.de
Donaueschingen Konstanz Radolfzell Singen VS-Villingen WT-Tiengen 

* Zum Beispiel das Ford Fiesta Fun X Editionsmodell, 1,3 l Duratec-Motor, 44 kW (60 PS), Kaufpreis € 11.990,- zzgl. € 475,-
Überführungskosten, für € 89,- monatl. Finanzierungsrate, 1,99 % effektiver Jahreszins, € 3.943,-Anzahlung bei 48 Monaten
Laufzeit und jährlicher Laufleistung von 10.000 km, € 4.437,- Restrate. Ford Auswahl-Finanzierung, ein Angebot der Ford
Bank. **Ford Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie auch für das 3. und 4. Jahr und die ersten
3 Inspektionen/Wartungen lt. Serviceplan und Wartungsumfang bis max. 80.000 km Gesamtfahrleistung. Ein Angebot für
Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns. *** Beim Kauf eines Ford Pkw-
Neufahrzeugs außer Ford Ka Student, Ford Focus ST und Ford Mondeo. Ein Privatkunden-Angebot, nur gültig bis zum
24.02.2007. 
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG): 6,1 (kombiniert), 8,1 (innerorts), 4,9 (außerorts). CO

2
-Emission: 144

g/km(kombiniert).

Abbildung zeigt Wunschausstattung
gegen Mehrpreis. 

Schon heute

€ 500,-
Benzin-Bonus***

zusätzlich
sichern

Zwangs-
versteigerung

Am Freitag, dem 23. Februar 2007, mittags
um 15.30 Uhr (Besichtigung ab 14.45 Uhr)
wird im Wege der Zwangsvollstreckung in Sin-
gen, Gottlieb-Daimler-Str. 21 (Autohaus Ehin-
ger) der PKW Peugeot 206. 1. 1. Limousine/-
Filou, Erstzulassung Febr. 2003, km-Stand
34.993, 44 kW (60 PS)/1124 ccm, Klimaan-
lage, Metallic-Lackierung, öffentlich meistbie-
tend gg. sofortige Barzahlung versteigert.
Das Mindestgebot beträgt 2.300,– Euro.

Endele, Gerichtsvollzieher

Was kosten Anrufe
bei Service-Nummern ?

Vorwahl Kosten aus dem dt. Festnetz
0900 ACHTUNG ! Diese Nummern sind immer

kostenpflichtig und können schnell
sehr teuer werden. Der Anbieter legt
hier die Preise selbst fest.

0800 Kostenfrei
01370 – 01371 14 Cent pro Anruf
01372 – 01374 14 Cent für die Verbindung, die ersten
0138 30 Sek. kostenlos, danach werden im

30-Sek.-Takt 6 Cent berechnet
01379 49 Cent pro Verbindung
01801 9 – 18 Uhr: 4,6 Cent/Min.

18 – 9 Uhr: 2,5 Cent/Min.
01802 6 Cent pro Verbindung
01803 9 Cent pro Minute
01804 24 Cent je Verbindung
01805 12 Cent pro Minute

!

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 075 31 / 28 41 96

Kaufe Mercedes
auch Busse 0 75 31/28 41 96

Anhänger-Vermietung
Tankstelle Berliner Platz, Tel. 21108

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

A l t au tos
werden abgeholt. Tel. 0 77 31 / 2 11 08

Auto-Gebrauchtteile
aller Fabrikate am Lager
Anhängerkupplung „neu“

Klaus de Monte
Welschingen – Bundesstr. 13

Tel. 0 77 33/64 56

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Kaufe Wohnmobile Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Motorroller NEU
25 oder 50 ccm, ab 999,– €

www.zweirad-joos.de, Tel. 07732/972300

Willkommen,
Sie gehören zu den
über 55.300 Wochen-
blattlesern*, die bei
Bedarf im Automarkt des Wochenblatts Anzeigen nutzen.

Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert
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Reifenstecher
unterwegs

Singen (swb). In der Nacht von
Rosenmontag auf Dienstag wur-
den von der Innenstadt (Hadwigs-
traße) bis in die Uhlandstraße in
der Nordstadt an bislang minde-
stens 30 Fahrzeugen die Reifen
zerstochen. Der derzeitige Scha-
den beläuft sich auf mindestens
5.000 Euro. Hinweise an das Poli-
zeirevier Singen unter 07731/8880.

Extremsportler
auf der Leinwand
Radolfzell (swb). Bereits zum 6.
Mal tourt der »M-X-S« mit einer
explosiven und atemberaubenden
Mischung aus 16 verschiedenen
Extremsportarten durch Kinos in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Am Samstag, 24. Febru-
ar, 20 Uhr, werden die Münchener
Filmemacher zum ersten Mal Ra-
dolfzell zum Mekka der Adrenal-
injunkies machen. Rund um den
Film-Event gibt es eine Livemode-
ration, Stars zum Anfassen und
ein Gewinnspiel. Tickets unter
www.m-x-s.com. bei Yeti-Sports
in der Tegginger Straße in Radolf-
zell, beim Tourismusbüro am
Bahnhof oder an der Abendkasse.

Kreis Konstanz (swb). Infekti-
onskrankheiten stehen nach wie
vor weltweit an erster Stelle bei den
Todesursachen. Dank erfolgreicher
Bekämpfungsmaßnahmen und
Impfprogramme sind Infektions-
krankheiten in Deutschland in der
Öffentlichkeit teilweise in den
Hintergrund des Bewusstseins ge-
treten. Doch es gibt sie nach wie
vor. Im Jahr 2006 erkrankten in
West- und Süddeutschland über
2000 vorwiegend nicht geimpfte
Jugendliche an Masern mit zum
Teil schwerwiegenden Komplika-
tionen. Die amerikanische Ge-
sundheitsbehörde erließ deshalb
eine Reisewarnung für Deutsch-
landbesuche zur Zeit der Fußball-
weltmeisterschaft. Im Jahr 2006
wurden Impfungen gegen Hirn-
hautentzündung und Lungenent-
zündung neu in die offiziellen
Impfempfehlungen aufgenommen.
Neu ist auch die Möglichkeit eines

Impfschutzes gegen Gebärmutter-
halskrebs bei jungen Mädchen, der
weltweit zweithäufigsten Krebser-
krankung von Frauen mit jährlich
etwa 6500 Fällen in Deutschland.
Die Bürgerinnen und Bürger im
Landkreis haben am 3. März im
Rahmen eines Impftages von 13 bis
17 Uhr im Landratsamt Konstanz
(Großer Sitzungssaal) die Möglich-
keit, sich bei ausgewiesenen Exper-
ten aus erster Hand zu diesen und
weiteren aktuellen und interessan-
ten Themen zu informieren. Die
Veranstalter haben namhafte Ex-
perten eingeladen, die Fragen zu
Reiseimpfungen, zu durch Zecken
übertragenen Erkrankungen, zur
Gefährlichkeit der Masern beant-
worten.
Das genaue Tagesprogramm gibt es
auf der Homepage des Landrat-
samtes unter www.landkreis-kon-
stanz.de, bei den Krankenkassen
oder Hausärzten.

Impftag
am 3. März

Singen (frö). Am Schmotzigen
Dunschtig sind gemeinhin die
Narren los. Aber nicht immer und
überall. Rektor Manfred Hensler
von der Singener Gerwig-Schule
fährt an Fastnacht seit Jahren ein
bewährtes Konzept: Er lädt Refe-
renten ein, die zu einem aktuellen
Thema sprechen. Dieses Jahr war
der Vortrag hochkarätig besetzt, zu
Gast war Prof. Adolf Gallwitz, Er-
ziehungswissenschaftler, Medizi-
ner und Psychologe, der unter an-
derem einen Lehrstuhl an der Poli-
zeihochschule Villingen-Schwen-
ningen inne hat. Thema des Vor-
trags war »Täterprofile von ju-
gendlichen Gewalttätern«. 
Nach einer aktuellen Studie von
UNICEF sprechen Eltern jeden
Tag mit ihren Kindern gerade mal
acht Minuten am Tag. Wieviel
Fröhlichkeit ist unserer Jugend ge-
geben? Gallwitz stellte unangeneh-
me Fragen, so ob es sinnvoll ist,
wenn Eltern ihre Kinder abgeben,
um zu arbeiten. 
Amok, Mobbing, Horrorkids.
Emsdetten ist das jüngste Beispiel
einer sinnlosen Gewaltspirale ju-
gendlicher Gewalttäter. Die Erzie-
hungsprobleme nehmen ständig
zu. Kinder und Jugendliche haben
über Internet Zugang zu Gewalt-
darstellungen, sie werden von den
Eltern vernachlässigt, eine Erzie-
hung zur Liebesfähigkeit kommt
oft zu kurz. 
Viele Kids empfinden die Schule

als Hölle. Druck, Agressivität und
Kränkung gehören in Schulen zum
traurigen Alltag. Schule mache
Not sichtbar, sie sei ein Ort uner-
füllter Hoffnungen, die Kinder be-
finden sich in einer Zwangsge-
meinschaft.
Gallwitz definierte Amok: Affekt
und Verwirrtheit  führten zu An-
griffslust, letztlich werde zerstört
und getötet. 
Ein zentraler Punkt von Gallwitz’
Vortrag ging um den Begriff Mob-
bing. Dabei lautet die Definition
aggressives zwischenmenschliches
Verhalten. Alleine in Deutschland
gibt es 50.000 Mobbingopfer im
Jahr. Das geht über Schubsen,
Festhalten und Schlagen bis hin zu
direkter körperlicher Gewalt. Oft
sind die Täter intelligent und ein-
fallsreich, was die Methoden an-
geht.
»Keiner muss jeden mögen, aber
Mobbing ist in keinem Falle eine

Lösung« so Gallwitz. Für die Op-
fer hat Mobbing schlimme Folgen:
Isolation, Leistungsabfall, Depres-
sion, Schulverweigerung. 80 Pro-
zent aller Mobbingopfer schwei-
gen, es gebietet die oberste Lehrer-
pflicht, die Schüler vor Mobbing
zu schützen. Als Motto könnte
man zum Beispiel ausgeben: Mob-
bing freie Zone. 
Im Jahr 2004 gab es an den Schulen
in Baden-Württemberg 12.682
Straftaten, unter anderem im Be-
reich Körperverletzung, Sucht und
Diebstahl.  Das entspreche einer
Zunahme von 42 Prozent gegenü-
ber 1997.  Zu erforschen sind dabei
die psychischen Strukturen, die
Psychobiologie (neurospychologi-
sche Defizite), psychosoziale Fak-
toren, situative Auslöser (Alkohol
oder Drogen) und zuletzt soziolo-
gische Faktoren (Medien, Waffen). 
Internet könne man nicht verbie-
ten, auch Fernsehen nicht. Die
ARD zeige pro Tag 6 Gewaltdelik-
te. Mit mehr Einfühlungsvermö-
gen gegenüber den Kindern wäre
schon viel getan. Der Mensch sei
mit 2 Jahren am aggressivsten, so
Gallwitz. »Gut dass man in diesem
Alter noch keine Waffen kaufen
kann«. Nur 2 Prozent der Jugend-
lichen sind auffällig, davon wieder-
eum 80 Prozent kurzfristig auffäl-
lig.
Mehr reden, appelliert Gallwitz,
damit kann immer noch viel gehol-
fen werden.

Kinder brauchen Zuspruch
Prof. Adolf Gallwitz über jugendliche Gewalttäter

Brach eine Lanze für die Jugend:
Prof. Adolf Gallwitz aus Villin-
gen-Schwenningen.

Singen (frö). Das Landesministe-
rium für Arbeit und  Soziales in
Stuttgart hat grünes Licht für die
Generalsanierung des Altenpflege-
heims »Haus am Hohentwiel« in
Singen gegeben. Sobald alle weite-
ren Förder-Vorraussetzungen für
die Bewilligung vorliegen, wird
diese unverzüglich durch die För-
derbehörde erfolgen. Dann wird
auch der Baubeginn ermöglicht. 
Vor  zwei Jahren wurde die Förde-
rung schon einmal zugesagt, dann
aber widerrufen. Wegen Kürzun-
gen im Landeshaushalt fiel Singen
wieder aus der Förderung raus. 
Deshalb ist Krupinski etwas vor-
sichtig.
Es wurde eine neue Planung vor-
genommen, im September 2006
wurde der neue Förderantrag ge-
stellt. Der ständige Ausschuss in
Stuttgart hat die Förderwürdigkeit
positiv beschieden. Wenn der Be-
willigungsbescheid da  ist, muss in-
nerhalb eines Jahres mit dem Bau
begonnen werden. Das wird noch
dauern, erst muss ein Baugesuch
gestellt werden und es müssen
Ausschreibungen vorgenommen

werden. Die förderfähigen Kosten
liegen bei 8,25 Millionnen Euro. 
Mit dem Betrag wird ein  Teil des
alten Gebäudes ersetzt, ein  Teil
neu gebaut, ein weiterer generalsa-
niert. Das geht bis in die Zimmer
hinein, die rollstuhlgerecht umge-
baut werden. Die Technik wird sa-
niert, Leitungsnetze wie Abwasser
und Strom werden erneuert. Die
Fassade muss neu gedämmt wer-
den.
Michael Krupinski spricht von Er-
satzneubau und Generalsanierung.
Die förderfähigen Baukosten wer-
den zu 30 Prozent vom Land, und
zu 15 Prozent vom Landkreis und
der Stadt bezuschusst. Die Rest-
summe trägt der Verein diakoni-
sche Dienste Singen. 
Michael Krupinski will sich erst
freuen, wenn die Sache in trocke-
nen Tüchern ist. Das Baugesuch ist
vorbereitet, die Planungen sind
weit fortgeschritten.Die Finanzie-
rung wird über Darlehen laufen.
Er hofft nun, dass dieses Mal die
Bewilligung der  Mittel kommen
wird, das wäre auch im Sinne der
Heimbewohner.

Warten aufs Geld
»Haus am Hohentwiel« will sanieren

Boogie-Kurs
für Anfänger

Rielasingen-Worblingen (swb).
Der Rock'n'Roll & Boogie-Woo-
gie Club »The Flying Dinos« ver-
anstaltet wieder einen Boogie-
Woogie-Anfängerkurs. An sechs
Abenden unterrichten die Kurslei-
ter die Grundschritte sowie einige
erste Figuren. Im Anschluss wird
ein Fortgeschrittenen-Kurs
durchgeführt. Der Kurs beginnt
am Freitag, 23. Februar, von 19.30
bis 21 Uhr im Fitnesscenter Fit-
Well Park in Rielasingen. Anmel-
dung unter 0172/8952653 oder on-
line unter www.flyingdinos.de.

Er hofft auf die Bewilligung der Landesmittel für das »Haus am  Hoh-
entwiel«: Geschäftsführer Michael Krupinksi swb-Bild: frö

Internat
informiert

Gaienhofen (swb). Die Internats-
schule Schloss Gaienhofen veran-
staltet am Mittwoch, 7. März, um
19.30 Uhr im Musiksaal (Schulge-
bäude) wieder einen Informations-
abend. Interessierte Eltern aus
dem Raum Höri-Radolfzell-Sin-
gen sind eingeladen. Vor allem
dient die Information Eltern, de-
ren Kinder jetzt im 4. Grundschul-
jahr sind und die mit einer Emp-
fehlung fürs Gymnasium rechnen.

Überfall
auf Gaststätte

Rielasingen-Worblingen (swb).
Am Rosenmontagabend gegen 23
Uhr standen der alleine in einer
Gaststätte in der Hauptstraße an-
wesenden Bedienung plötzlich
zwei maskierte Männer gegenüber.
Nach der Erbeutung weniger hun-
dert Euro Bargeld, mehreren Fla-
schen Rotwein und einer Flasche
Branntwein flüchteten die Täter.
Personenbeschreibung:
1. Person: männlich, ca. 170 cm,
kräftige Statur, trug eine cremefar-
bene Strumpfmaske, trug eventuell
einen Schnauzbart, war mit einem
langläufigen Revolver bewaffnet,
sprach deutsch mit ausländischem
Akzent, eventuell russisch oder
osteuropäisch. 2. Person: männ-
lich, ca. 175 cm, trug eine
schwarz/weiße Plastikmaske, ähn-
lich der aus dem Horrorfilm Scre-
am, war mit einem langläufigen
Revolver bewaffnet. Hinweise
werden an die Kriminalpolizei in
Singen Tel. 07731 / 8880 erbeten.

Singen (swb). Am Sonntagmit-
tag hielten sich drei Männer und
eine Frau in einem Lokal in der
Ekkehardstraße in Singen auf und
sprachen in besonderem Maße
dem Alkohol zu. Schließlich wur-
den die alkoholisierten Gäste
durch die Bedienung aufgefordert
die Rechnung zu begleichen und
die Gaststätte zu verlassen. Einen
weiteren Alkoholausschank lehnte
sie ab. Die vier Personen bezahlten
und verließen zunächst auch das
Lokal, berichtet die Polizei.
Zwei von ihnen, ein Mann und ei-
ne Frau, kehrten jedoch nach kur-
zer Zeit zurück und begaben sich

zum Tresen. Als sie sich hinter den
Tresen drängen wollten, griff ein
weiterer Gast ein. Plötzlich zog die
betrunkene Frau ein Pfefferspray
aus ihrer Tasche und sprühte in
Richtung der Bedienung und des
zu Hilfe geeilten Gastes. Außer-
dem schlug ihr Begleiter dem Hel-
fer  mit der Faust ins Gesicht.
Das aggressive Paar wird wie folgt
beschrieben: 1. Weiblich, circa 1,60
Meter groß, bekleidet mit blau-
weiß gestreiftem Langarmshirt; 2.
Männlich, circa 1,70 Meter groß,
schwarze Locken, bekleidet mit
schwarzer Jacke. Hinweise bitte an
die Polizei Singen, 07731/888-0.

Pfefferspray
und Faustschläge

KONTAKTE

� �

Täglich ab 14 Uhr,
Fr. + Sa. bis 5 Uhr,
www.clubpanorama.de
Tel. 0 77 21/31 35
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14

FKK & CLUB

99,–  €all inclusive
(Foot-Spa & Sex)

Sanft bis Dominant
0 75 31/5 62 19

Erotikhaus Maxxx53 mit Sauna
Konstanz, Max-Stromeyer-Str. 53a

Madeleine 22 J., Lara 25 J., Rita 26 J., 
Julia 22 J. 0 75 31/9 42 29 81, maxxx53.de

Elene nette Ukrainerin
Tel. 0 75 31-361 74 47

Anja aus Polen
Tel. 0 75 31–361 74 48

Heiße Transsexuelle! „Venessa“
1. Mal in KN schön, gut bestückt, sehr geil, bester Service .

Max-Stromeyer-Str. 37a, 0 75 31/94 11 667, www.badenladies.de 

Linda u. Lindy wieder da!
www.badenladies.de, 07531-3655888

Max-Stromeyer-Str. 37a, 1. OG

�   Team Tiffany �
Byk-Gulden-Str. 33

Ramona aus Polen, Sexy-Top-Service, tabulos
Kelly aus Brazil, 21 J. temperamentvoll – tabulos
Maria a. Berlin tabul. Student., vollbusig, schl.

Erotik bis SM – Rollenspiele usw.
Topservice – www.milenaswelt.de

Tel. 07531-808777

Das FKK-Paradies
VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

Ja!Gibt es ein
Leben vor
dem Tod?

Gibt es ein
Leben vor
dem Tod? Ja!

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Naund!ErosNaund!

**SEXY GIRLS**SEXY GIRLS**

NEUERÖFFNUNG 01.03.2007

CLUB LEGUAN
tägl. ab 11.00 Uhr

www.clubleguan.ch · Tel.0041/52/6400702
8240 Thayngen · Rohrhaldenweg 10

beim Zoll Thayngen

LIVIA, blonde Ungarin,
franz. total, küssen u. schmusen u.v.m.

Telefon 07531/61781

SUCHE:

BIETE:

ICH WILL:

ICH BIN:

G u t e n L i e b h a b e r
schöne Kurven, tolle OW,
reifes Alter (44 Jahre)
mein Spaß, kein Geld
Karin aus Gottmadingen

1,
99

€/
M
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TEL. 09005 - 65565505

45jähr. scharfe Maus aus Hilzingen sucht scharfen Mäu-
serich. Bin recht gut geb. (vollbus. mit festem Po) u.
grenzenlos tabulos (ich musste lange genug auf Sex
verzichten). Silvia, Tel.: 0 90 05/3 33 37 91 1,9

9€
/Mi

n.a
.d.d
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Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de
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Telefonkraft
auf 400-€-Basis von Immobilien-
gesellschaft in den Abendstunden
gesucht. Sie sprechen akzentfrei
deutsch, telefonieren gern und

sind hoch motiviert – dann melden
Sie sich telefonisch bei 

Frau Sick unter
Tel. 07731/86710 ab 9 Uhr

OSG GmbH

Gemeinde Eigeltingen
Landkreis Konstanz

Bei der Gemeinde Eigeltingen (3.500 EW) ist zum 1. 6. 2007 
die Vollzeitstelle als

Bauhofmitarbeiter(in)
zu besetzen. Neben den vielseitigen allgemeinen Aufgaben im Bauhof wird im We-
sentlichen Winterdienst, Straßenunterhaltungsarbeiten sowie die Betreuung der Ab-
wasseranlagen Schwerpunkt Ihrer Arbeit sein. Führerscheinklasse C/CE ist Einstel-
lungsvoraussetzung.

Wenn sie als ausgebildeter Handwerker(in) Interesse an dieser Stelle haben und
gerne in einem leistungsfähigen Team arbeiten wollen, sollten Sie unser Bauhof-
team verstärken.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ihre aussagefähige Bewerbung bitten wir bis 
14. März 2007 an die Gemeinde Eigeltingen, Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen 
zu schicken. Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bauhofleiter Frank Martin
(Tel. 01 72/6 23 31 07) oder Bürgermeister Ralf Bendl, Tel. 0 77 74/9 32 20
oder per e-mail unter gemeinde@eigeltingen.de.
Ein Blick auf unsere Internetseite lohnt – www.eigeltingen.de

Persa ova AG

Für unsere Kunden in der Schweiz suchen wir per
sofort oder nach Vereinbarung mehrere qualifizierte

Speditions-SachbearbeiterInnen

und

DisponentInnen

Außerdem suchen wir laufend Kandidatinnen/Kandi-
daten für Temporär- und/oder Festanstellungen in:

Technisch-mechanischen Berufen

und

kaufmännischen, administrativen Berufen.

Sind Sie interessiert ? Ihre Bewerbung richten Sie
schriftlich oder per E-Mail an:

PersaNova AG
Personalberatung/-Vermittlung/-Verleih
Emmersbergstraße 1
CH-8200 Schaffhausen

Tel.   0041 52 633 45 55
Mail  welcome@persanova.ch
Web www.persanova.ch

Tel. 0 77 31/78 90-0

- 6 Montierer/innen
in Vollzeit
(3-Schicht-Betrieb)
im Raum Radolfzell

Fahrer Kl. 2 (CE)
mit Sattelerfahrung

zum 01.04.07 gesucht.

Telefon 0 77 02 / 34 74

St.-Johannis-Str. 1    78315 Radolfzell

Tel. 07732 / 3033      www.dr-basset.de
dr. basset
Ästhetische Zahnmedizin

Zahnmedizinische Fachangestellte
Wir suchen Verstärkung für unser junges, engagiertes Team.
Wir sind eine moderne Praxis mit Wohlfühlcharakter und sind seit
Mitte 2005 in neuen außergewöhnlichen Räumen.

Sie sind freundlich, aufgeschlossen und engagiert. Sie haben Erfah-
rung in der Assistenz, IP und Röntgen. Sie haben Interesse an
Weiterbildung und Prophylaxe.
Dann bewerben Sie sich !

Weitere Infos unter www.dr-basset.de
Nur Mut ! Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Tel. 0 77 32/82 30 18, Fax 0 77 32/82 30 47

RA ETT

• Sachb. Rechnungswesen 

Teilzeit

• Trainingscenter Büropraxis

Tel. 07731 / 67 234 

www.bildungszentrum.de

Weiterbildung

WEITERBILDUNG

Ausbildung zur Schwesternhelferin
Kursbeginn :             26. Februar – montags und mittwochs

  20. März      – dienstags

Es sind noch Plätze frei !

Johanniter Singen

Tel. 0160/96928058 (Herr Scheu)

e-mail: erich.scheu@juh-bw.de

Gemeinde Eigeltingen
Landkreis Konstanz

Bei der Gemeinde Eigeltingen (3.500 EW) ist zum 1. 6. 2007 
die Vollzeitstelle als

Sachbearbeiter(in) im Finanzwesen
wegen Elternzeit der Stelleninhaberin zu besetzen. Die Stelle ist deshalb auf 3 Jahre
befristet. Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen das Veranlagen von Steuern,
Gebühren und Abgaben, die Prüfung und Anweisung der Rechnungen, die Liegen-
schaftsverwaltung und das Personalwesen. Vertretungsweise ist die Gemeindekasse
zu führen. Die sehr interessante Stelle erfordert neben fundiertem Fachwissen vor
allem Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit und selbstständiges Arbeiten.

Wenn sie als Verwaltungsangestellte(r) oder als Beamter(in) Interesse an dieser
Stelle haben und gerne in einem leistungsfähigen Team arbeiten wollen, sollten Sie
unser Rathausteam verstärken.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ihre aussagekräftige Bewerbung bitten wir bis 
17. März 2007 an die Gemeinde Eigeltingen, Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen 
zu schicken. Auskünfte erteilen gerne Frau Reitebuch Tel. 0 77 74/93 22 13 oder
Bürgermeister Ralf Bendl, Tel. 0 77 74/9 32 20 oder per e-mail unter gemeinde
@eigeltingen.de.Ein Blick auf unsere Internetseite lohnt – www.eigeltingen.de

Wir suchen für
Theater-Restaurant

ab sofort

AUSHILFENAUSHILFEN
IM SERIM SERVICEVICE

für mindestens zwei Abende
pro Woche.

Lohnsteuerkarte.

Tel. (0 77 31) 6 46 46 + 6 26 63
Schlachthausstr. 24 · 78224 Singen

www.diefaerbe.de

Verkäuferin
für Bäckerei und Café
halbtags, vorwiegend
nachmittags/abends

bis 21 Uhr zum sofortigen
Eintritt gesucht.

Tel. 0 77 31/18 26 72

Autolackierer
zur Verstärkung unseres Teams

ab sofort gesucht.
Angelo Oberflächentechnik

Stockacher Straße 166
78532 Tuttlingen

Telefon 0 74 61/7 96 52
www.woher.mehr-geld.de

Bewerbung an:

Theodor-Hanloser-Str. 4

78224 Singen

cmc.singen@cmc-personal.de

Ansprechpartner:

Frau Waibel Tel: 07731/9537-12

Wir suchen Mitarbeiter/innen für interessante Zeitarbeitseinsätze:

CMC Personal GmbH

- Werkzeugmacher/in (mit Brief zur Festanstellung)

- Dreher/Fräser/in

- CNC-Fachkräfte m/w

- Kfz-Mechaniker/in (mit Brief)

- Kfz-Lackierer/in

- Offset-Drucker (mit Brief und Berufserfahrungen)

- Elektriker/in (mit Brief)

- Elektrotechniker/in

- Chirurgiemechaniker/in (mit Brief)

- Industriemechaniker/in

- Zerspanungsmechaniker/in (zur Festanstellung)

- Steuerfachangestellter m/w (mit Abschluss)

Wir sind ein junges, engagiertes Team
und suchen eine/n motivierte/n

Mitarbeiter/in
Wir bieten zum nächstmöglichen Zeit-

punkt eine abwechslungsreiche
80% Stelle als Altenpfleger/in oder

Krankenschwester.

Ihre schriftliche Bewerbung
senden Sie bitte an:

Pflegedienst Holewa
St.-Georg-Straße 1

78244 Gottmadingen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort
für unsere Rezeption und
Praxisorganisation eine
freundliche und engagierte

Zahnmedizinische Fachangestellte
gerne auch ZMV in Vollzeit.
Voraussetzung: Berufserfahrung in den Bereichen Abrechnung,
Verwaltung, Praxisorganisation.

Interessiert ? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dres. Schütz, Breitestraße 13, 78234 Engen, Telefon 0 77 33 / 81 66,
Fax 0 7733 / 35 97, praxis@schuetz-die-zaehne.de, www.schuetz-die-
zaehne.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Implantologie, Kieferorthopädie

Arzthelfer/in
als Teilzeitkraft, flexibel einsetzbar

in neurologische Praxis ab 1. März gesucht. Gute Computerkenntnisse werden
vorausgesetzt sowie freundliches Auftreten, Teamfähigkeit und Belastbarkeit.

Schriftliche Bewerbungen an:
Dr. Andreas Kern, Kreuzensteinstraße 7, 78224 Singen

Buchstauden 11
78269 Volkertshausen
Tel. 07774/920108 · Fax 07774/920109
E-Mail: stukk-eifridt@t-online.de / www.stukk-eifridt.de

Stuckateurgeschäft

GmbH

Gipser
zum sofortigen Eintritt

oder nach Vereinbarung
gesucht

Für interessante und langfristige
Einsätze im Raum Engen/Singen/
Konstanz suchen wir motivierte

Facharbeiter
und Helfer (m/w)

Ihre Ansprechpartner sind:
Herr Reiner, Herr Jakobi, Frau Asbach

PersonaPlan GmbH
78224 Singen

07731 9567- 0
Widerholdstr. 50A

aus den Bereichen

-Chemie
-Pharmazie
-Gastronomie
-Lebensmittel

Facharbeiter (m/w)
aus Handwerk und Industrie mit und ohne Abschluss,

zur Festeinstellung gesucht.
Führerschein und Pkw von Vorteil.

August-Ruf-Str. 5a
D-78224 Singen/Htwl.
Telefon 07731–995213

www.dippel.de

Maler/Lackierer (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 9 95 213
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Attac gründet
Bündnis

Singen (swb). Auf Initiative der
Attac-Gruppe Singen wird sich am
Donnerstag ein breites Bündnis
gründen, dass sich im Vorfeld des
G8-Gipfels, der vom 4. bis 6. Juni
in Heiligendamm stattfindet, mit
Themen wie Welthandel, Armuts-
bekämpfung und Friedenspolitik
befassen will. Attac lädt alle kirch-
lichen, umweltpolitischen, ge-
werkschaftlichen und soziale
nGruppen sowie Einzelpersonen
ein, sich zu beteiligen. Das erste
Treffen findet am Donnerstag, 22.
Februar um 20 Uhr im Gasthaus
Kreuz(Gems)  in Singen, statt.

Ein Lobpreisgottesdienst »Wer
mit dem Herzen glaubt wird Heil
erlangen« findet am Sa., 24.2., um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Peter und Paul in Singen statt.
Rheumaliga trifft sich am Do.,
22.2., ab 14.30 Uhr im Stadtgarten-
cafe, Singen. Info: 07732/54342.
Gesprächstraining für Paare
EPL-Wochenendkurs. Termine:
9.-11.3. im Bildungszentrum Sin-
gen. Anmeldung 07731/8755-0.
Bipolar-Selbsthilfegruppe 1. Tref-
fen der Selbsthilfegruppe für An-
gehörige von bipolar Erkrankten
am Mi., 28.2., 19 Uhr, in der Tages-
klinik, Freiheitstr. 11, Singen, Tel.
0179-1164888.

Nischentag im Kloster Hegne
Beginn: Sa., 24.2., 10 Uhr im Haus
Ulrika, Ende gegen 15 Uhr. Weite-
re Infos: 07533/807-700, haus.ulri-
ka@kloster-hegne.de, www.klo-
ster-hegne.de
mamazone - Frauen und For-
schung gegen Brustkrebs Treffen
ist am Fr., 23.2., 14 Uhr im DAK-
Haus, Freiheitstr. 8, Singen.

Oasentag der kath. Landfrauen-
bewegung im Bildungshaus
Schloß Weiterdingen am Di., 6.3.,
von 9-17.30 Uhr. Referentin: Dipl.
Sozialpädagogin Maria Uihlein,
Freiburg. Thema »Alles wahre Le-
ben ist Begegnung«. Anmeldung

bis Di., 27.2. bei Linda Renner,
07771/3779.
Gottesdienst Autobahnkapelle:
Februar So., 25.2.: 11 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst, Diakon
Horst Graumann; 18 Uhr Taizege-
bet, Gebhard Reichert.
Gesundheitswoche mit Heilfa-
sten Kath. Frauengemeinschaft
Beuren a.d.A. v. 10.-17.3., jeweils
19-21 Uhr im Pfarrhaus. Anmel-
dungen 07731/45261.
Die Elterngruppe von Kindern/-
Jugendlichen mit Essstörungen
trifft sich am 1.3.07 um 20 Uhr im
Amt für Gesundheit und Versor-
gung, Scheffelstraße 15 in Radolf-
zell.

Radolfzell (swb). Am Samstag,
24. Februar, findet ab 10 Uhr die
Finalrunde der D-Junioren und ab
14.30 Uhr die Finalrunde der C-
Mädchen in der Mettnausporthalle
in Radolfzell statt. 
In der D-Junioren Finalrunde
spielen: 1. Spvgg F.A.L. 1, 2. SC
Pfullendorf 1, 3. FC Rielasingen-
Arlen 1, 4. FC Rot-Weiß Salem 1,
5. FC Singen 2, 6. FC Singen 1.
In der C-Juniorinnen Finalrunde
sind vertreten: 1. TSV Aach-Linz,
2. DJK Konstanz, 3. FC Radolf-
zell, 4. SG Sauldorf, 5. SG Uhldin-
gen, 6. SV Worblingen.

Hallenturnier
in Radolfzell

Mondfinsternis
live erleben

Singen (swb). Anlässlich der be-
vorstehenden totalen Mondfin-
sternis am Samstag 3. März bieten
die Mitglieder der Astronomi-
schen  Arbeitsgemeinschaft  Sin-
gen den Bürgern der Region eine
Live-Beobachtung  des kosmi-
schen Schattenspiels unter dem
freien Himmelszelt an. 
Auch der Ringplanet Saturn ist zu
sehen. Beginn der Aktion ist um
21 Uhr, Ende gegen 0.30 Uhr. Zu
sehen ist das Spektakel auf der
Offwiese in Singen, nähe Kran-
kenhaus. Infos unter www.stern-
warte-singen.de

KURZ & BÜNDIG
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Zuverlässige LKW-Fahrer
und Aushilfsfahrer gesucht.

Fa. Höhener, CH-Ramsen,
Tel. 00 41 79 / 4 04 86 80

Zimmerei · Holzbau · Holzhausbau
Im Wiesengrund 30 · 78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32 / 27 13

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Zimmerergesellen
für sofort.

am 9. und 10. März 2007

Einer für alle -
Alle für einen bei uns ist jeder für jeden da

bei Engpässen helfen wir uns untereinander
wir arbeiten nach System und sind trotzdem kreativ

zur Ergänzung unseres kleinen Teams suchen wir eine/n

Jung-Koch/-Köchin
der/die bereit ist, gelegentlich auch in anderen 

Abteilungen mit anzufassen.

Möchten Sie in Deutschlands ältester
Stadt direkt an der Mosel 

arbeiten?

Dann
schicken Sie uns 

Ihre aussagefähige
Bewerbung:

Hotel Römerbrücke
z. Hd. Frau Annette Westermann

Aachener Str. 5
54294 Trier

Tel.: 06 51 - 8 26 60

�
�

�

www.hotel-roemerbruecke-trie
r.de

� Der Name FIMEX steht weltweit für 
qualitativ hochwertige und innovative 
Messwerkzeuge. Zur Verstärkung unse-
res Teams suchen wir

Mitarbeiterinnen
für unsere Montage

� Sie sind flexibel und an das Arbeiten    

    im Team gewöhnt.

� Sie verfügen über gute Deutschkennt

    nisse in Wort und Schrift.

Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalabteilung.

Fimex AG
Hauptstr. 5
CH-8259 Kaltenbach
info@fimexag.com

...made in Switzerland

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Art und Ort der Leistung: Kanalerneuerung, Südstadt, 

Bereich Laubenweg 

Leistung/Umfang: 1160 Meter DN 300/400/500/600 

Angebotsfrist: 14. März 2007 

Ausführung: Mai 2007 bis Oktober 2008 

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 

www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem 

Rathaus) ab 21. Februar und im Staatsanzeiger vom 26. 

Februar eingesehen werden. 

Stadtverwaltung
S INGEN

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Art und Ort der Leistung: Kanalerneuerung, Anschluss 

Maggifeld 

Leistung/Umfang: 260 Meter DN 500/600/800 

Angebotsfrist: 13. März 2007 

Ausführung: Juli bis September 2007 

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 

www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem 

Rathaus) ab 21. Februar und im Staatsanzeiger vom 26. 

Februar eingesehen werden. 

Stadtverwaltung
S INGEN

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Art und Ort der Leistung: Kanalerneuerung, Burgstraße 

Leistung/Umfang: 425 Meter DN 500/600/700/800 

Angebotsfrist: 15. März 2007 

Ausführung: Mai bis Oktober 2007  

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 

www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem 

Rathaus) ab 21. Februar und im Staatsanzeiger vom 26. 

Februar eingesehen werden.  

Stadtverwaltung
S INGEN
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wir suchen ab sofort

engagierte
Mitarbeiter/innen

nebenberuflich
für die Akquise von Privatpersonen, welche
soziale Vereine durch geringe monatliche

Beiträge unterstützen.

Das Walkcenter
Walkerverwaltung Handelsvertretung
Frank Seeger, 72250 Freudenstadt

Tel. 07441/9113678 (Mo.–Do. 10–19 Uhr)

Suche Metzger
zum Enthäuten von

Kälbern und Rindern
in der TBA.

Tel. 0831-5129791

Arbeitslos ? Warum ??

Suche dringend Mitarbeiter !!
Ausz./wö. - Zimmer vorh. - gebe Starthilfe.
Kostenlos anrufen: Tel. 0800 – 3 63 33 36

Aachtal
Stube

Für die Saison 2007
suchen wir zum sofortigen

Eintritt

Bedienung
in Voll- oder Teilzeit

Stockach
Telefon 0151/15 20 36 93

Wir suchen zuverlässige

ZUSTELLER
ab 13 Jahren

für das Wochenblatt am Mittwoch in

• Gailingen
• Höri
• Güttingen

Telefonische Bewerbung unter: Singener Wochenblatt GmbH & Co.
0 77 31 /88 00-44/-30 Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
Vertrieb@wochenblatt.net

Echt cool!
Das hab ich mir selber verdient.

Wir bieten: feste, unbefristete Anstellung in einem expandierenden Unternehmen, Entlohnung
nach Tarif, Sozialleistungen. Übrigens, unsere Kunden suchen auch zur Festeinstellung!

Elektriker
Mechaniker (alle Bereiche)

Tel.07731/7890-0
E-Mail: singen@persona.de

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Helfer
für feine, präzise Entgratungsarbeiten
(an Aluminiumteilen, Feinwerktechnik).
Voraussetzung: geübter Umgang mit

Handentgrater und Nadelfeile. Std.weise.
Tel. 0 77 31/ 6 72 46 in Hilzingen

Suche
Reinigungskraft (m/w)

im Raum Stockach.
Ihr Ansprechpartner:

Fr. D’Agostino, Tel. 0177/9793176

Suche engagierte und motivierte

Hilfskraft
für Sortier- und Reinigungsarbeiten

vormittags und teilweise 
Wochenende auf 400,- €-Basis. 

Geflügelhof Fülle · Engen
Tel.: 0 172 / 7 25 73 89

Wir sind eine erfolg-
reiche mittelständische

Bäckerei/Konditorei und be-
kannt für unsere hervorragende

Qualität. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir für sofort eine

Bäckereifach-
verkäuferin

für Teilzeit 50% / 400,– €-Basis

Sie sollten über eine entsprechende Ausbildung
oder Berufserfahrung verfügen.

Haben wir Ihr Interesse wecken können? 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung oder
vereinbaren Sie einen Termin mit  Frau Herold.

Bäckerei –
 Kondito

rei

August-R
uf-Str. 1

3

78224 Singen

Tel.
0 77 31/6 25 82

Gesellschaft für Immobilien und
Wirtschaftsberatung GmbH
Freiheitstr. 56 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31/ 86 71-0

Karriere als Repräsentant/in
Sie gehen gerne mit Menschen um, sind flexibel und können sich
vorstellen die Branche zu wechseln?
Die erfolgreiche Wirtschaftsberatung der OSG wächst weiter.
Wachsen Sie mit uns! Sie sollen unser gehobenes Klientel beraten,
jedoch nicht verkaufen (kein Strukturvertrieb).
Wir bieten Ihnen: – über 50-jähriges Know-how

– gründliche Einarbeitung
– interessante Tätigkeit
– geregelte Arbeitszeiten
– angenehmes Betriebsklima
– überdurchschnittliches Einkommen bei 

Festgehalt und attraktiver Provision
Informieren Sie sich bei unserem Herrn Höhn.
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PersonaPlan GmbH Widerholdstr. 50a 78224 Singen

Wir suchen Sie!
Sie sind flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Ihre Ansprechpartner sind:

Herr Reiner 0 77 31 / 95 67 20
Herr Jakobi 0 77 31 / 95 67 90
Frau Asbach 0 77 31 / 95 67 60

Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
SPS-Fachkraft (m/w)
Schreiner (m/w)
KFZ-Mechaniker (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Werkzeugmacher (m/w)
CNC-Fräser/-Dreher (m/w)
Heizungsbauer (m/w)

www.personaplan.de

info@
personaplan.de

Heizungsmonteure (m/w) und
Sanitärinstallateure (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Schlosser (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 52 13

Elektriker (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 52 13

Wir bieten

Ausbildungsplatz zur
Rechtsanwaltsfachangestellten

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Rechtsanwälte Stockmann, Hirt & Ostermann

Gänseweide 5, 78239 Rielasingen-Worblingen

Willkommen,

Sie gehören zu den über 59.600 Wochenblattlesern*, 
die bei Bedarf im Stellenmarkt des Wochenblatts Anzeigen nutzen.

Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

Einzelunternehmer im

Großunternehmen

Wir suchen Kollegen für die Zukunft !

Noch sind einige Plätze frei. Egal als was sie

bisher gearbeitet haben. Auf dem Bild sehen 

Sie uns: Bäcker, Maurer, Trucker, Schreiner, 

Kaufmänner ...

Wir alle haben eines gemeinsam:

Spaß am Verkauf, Spaß bei eismann !

Von eismann haben wir bekommen :

- einen festen Kundenstamm

- Unterstützung beim Ausbau des Kundenstammes

- hochwertige Tiefkühlprodukte

- eine hervorragende Ausbildung

- 30 Jahre Direktvertriebserfahrung

- eine sichere Existenz mit überdurchschnittlichem Einkommen

Selbst mitgebracht haben wir :

- die Freude am Umgang mit Menschen

- den Wunsch zur Selbstständigkeit

- den unbedingten Willen zum Erfolg

- den Glauben an unser Können

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

Für weitere Informationen rufen Sie Herrn Christoph Hübel unter 07774-939830 oder

0171-533 5737 einfach an. 

eismann Tiefkühl-Heimservice GmbH & Co. KG

Hermann-Lauer-Str. 18, 78253 Eigeltingen



Wenn die Narren ihre tollen Ta-
ge hinter sich haben, dann kann
der Frühling kommen. Und da-
mit die Ausflugszeit, die man
unter freiem Himmel zu Fuß
oder mit dem Rad am schön-
sten genießen kann. Für alle,
die ihr Rad irgendwo in schöne
Gegenden mitnehmen möchten,
ist der Fahrrad-Heckträger eine
ideale Lösung, denn dieser
Heckträger kommt dank einfa-
cher Montage innerhalb weniger
Minuten entweder auf die An-
hängerkupplung oder die Heck-
klappe des Autos nur dann zum
Einsatz, wenn man ihn wirklich
braucht.
Das Singener Unternehmen Dier
und Jakob in der Georg-Fischer-
Straße 44 hat sich schon auf
den Frühling mit den neuen Mo-
dellen von Fahrrad-Heckträgern
eingerichtet und bietet dort die
Modelle der Hersteller »Thule«
und »Paulchen«. Auch Dachge-
päckträger, die für den Transport
von Fahrrädern wie die passen-
den Dachboxen für Sommer wie
Winter  gehören zum Sortiment
von Dier und Jakob. 
Das Unternehmen besteht seit
1972 in Singen und hat seit
1985 seinen Standort an der
Georg-Fischer Straße in Singen.
Ersatz. Wie auch Zusatzteile  für
Nutzfahrzeuge und LKW sind
das Fachgebiet des Marktes der
sich mit seinem Sortiment an
Endverbraucher wie auch die
Profis von Werkstätten richtet. 
Die Fachkompetenz ist weit über
die Grenzen Singens bekannt -
dafür sorgen immerhin schon
einige Generationen von zufrie-
denen Kunden, die Dier und Ja-
kob Fahrzeugteile gerne weiter
empfehlen.

H A N D E L
E I N K A U F E N

FIT FÜR DIE RADTOUR

WERNER-VON-
SIEMENS-STRASSE

WERNER-VON-
SIEMENS-STRASSE

G E O RG - F I S C H E R - S T R A S S E

I N D U S T R I E - S T R A S S E

GEORG-FISCHER-
STRASSE

RUDOLF-DIESEL-
STRASSE

GEORG-FISCHER-
STRASSE

OTTO-HAHN-
STRASSE

OTTO-HAHN-
STRASSE

Ab in den SüDenAb in den SüDen

S T O C K H O L Z S T R A S S E

Singen’sSingen’s

GOTTLIEB-DAIMLER-STRASSE

TOP ist unsere Ware:

BODENBELÄGE

Otto-Hahn-Str. 26, 78224 Singen

Telefon 0 77 31/18 23 35

www.topbodenbelag.de

Ihr Meisterbetrieb

■ Parkett
■ Laminat

■ Teppich

E N B E L Ä G E

seit März 2006 jeden 1. Samstag
im Monat! Weitere Infos gibt’s
im Shop oder unter der unten

stehenden Telefonnummer.

Georg-Fischer-Str. 32
78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 79 53 36
Fax 0 77 31 / 79 53 37

singen@gericke-shop.de
Mo. – Fr. 9.30 – 20.00 Uhr
Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

EU-NEUFAHRZEUGE
VW, Audi, Skoda und

Fremdfabrikate
GÜNSTIGE GEBRAUCHTE

Unseren Fahrzeug-Bestand
finden Sie unter:

home.mobile.de/auto-landmann

IM HASELBUSCH

Fenster – Türen
Haustüren – Wintergärten

aus Kunststoff und Aluminium
für Alt- und Neubau

Werner-v.-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 86 83-0

www.haug-schoettle.de
E-Mail: Info@haug-schoettle.de

Beratung
Fertigung
Montage
Kundendienst
alles aus einer
Hand

78224 Singen 
Stockholzstr. 11/beim TÜV

Tel. 0 77 31/6 4667
E- Mail: kellhofer@t-online.de

KELLHOFER
Sonnenschutz- und
Rollladentechnik

Sonnenschutz- und
Rollladentechnik

Stark in schräg.
Schrägjalousie AsyFlex.

Wir sind für Sie da
in Singen mit
Eingemeindungen
sowie Rielasingen

1/50 mm Werbung

schon ab

60,50 € + MwSt.*

Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

* s/w Ortspreis abzgl. Kundenrabatt zzgl. gesetz. MwSt. Regina Kreutz 
Tel. 0 77 31/88 00 27

Daniel Inacio 
Tel. 0 77 31/88 00 26

Christine Wittmer 
Tel. 0 77 31/88 00 28

Verkauf/Reparatur
von Kaffee-Vollautomaten
z.B. Saeco, Jura, Bosch, Krups, Siemens, etc.,
autorisierter Servicestützpunkt von Saeco.
Inzahlungnahme von Altgeräten möglich.
Kaffee-Crema-Service
Singen, Georg-Fischer-Str. 27 (im OBI)
Tel. 07731/183089
www.kaffee-crema-service.de

Rudolf-Diesel-Str. 18A
78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 18 20 70
Fax 0 77 31 / 18 20 71
INTERNET: www.motorradwelt.net

! Schuldenfrei !
Wir helfen Ihnen weiter
Durch die neue Insolvenz-

ordnung sind Sie
in 6 Jahren schuldenfrei!

Unsere Hilfe ist schnell,
kompetent, effizient und

persönlich.

Kostenloses Informations-
gespräch.

Tel. 0 77 31/1 47 6195
– Keine Rechtsberatung –

die Insolvenzhilfe e.V.
Mitglied der Insolvenzhilfe

S. Herr

OTTO-HAHN-
STRASSE

Werner-von-Siemens-Straße 8

� 0 77 31/6 60 42

ELEKTROTECHNIK

INSTALLATIONEN

KUNDENDIENST

Ihr bärenstarker Partner
in Sachen Autoglas!

Tel. 07731/183414, Fax 183419
www.schwabo-autoglassingen.de
singen@schwabo-autoglassingen.de

D e r  H a u s - A u s s t a t t e r

Aktion wegen Sortimentswechsel

20% auf über 2000 m2

Bodenbeläge
(auch auf bereits reduzierte Ware)

Singen-Süd, Industriestraße
Montag – Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag bis 14.00 Uhr
www.schelle-singen.de

G E O RG - F I S C H E R - S T R A S S E

Auto LANDMANN
78224 Singen • Im Haselbusch 17

(Industriegebiet)
Telefon 07731/181100

www.auto-landmann.de

e. K.

GOTTLIEB-DAIM-
LER-STRASSE

R O H S TO F F V E RW E R T U N G G m b H
ALTGLAS, SCHROTT & NE-METALLE
POSTFAC H 368
7 8 2 0 3 S I N G E N
TEL. 077 31/6 3878
FAX 077 31/6 9182

DILSE
Rohstoffhandel GmbH
Telefon 07731-63121
www.dilse.de

Containerdienst
Altautoverwertung
Schrottsammlungen
Industrieabbrüche



Dixie. Boogie und Rock’n’Roll verspricht das
»Boogie Projekt« am Sonntag zur Matinee im
Zollhaus Ludwigshafen. Seite  II

Vier Wochen lang heißt es »Der Speck muss
weg« im Wochenblatt. Seite III-VI

Tipps rund um den Aschermittwoch in der Re-
gion gibt es auf unserer Veranstaltungsseite.

Seite VII 

Walter Fröhlich, Buno Epple, Musiker und Pfar-
rer wagen ein literarisches Experiment am
Aschermittwoch in der Wallfahrtkirche Schie-
nen. Seite VIII

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

20.30 Uhr: »Touch the Sound«
Klangreise im Film beim Jazz-
club Konstanz im »K9«.

FEBRUAR

DONNERSTAG

22
21 Uhr: »A tribute to Manu
Chau« - Party mit Lounge im
»s'Bokle« in Radolfzell.

FEBRUAR

FREITAG

23
20 Uhr: »Bioleks Bühne« von
Talkmaster Alfred Biolek im
Stadttheater Konstanz.

FEBRUAR

SAMSTAG

24
17 Uhr: »Kaltes Kurzkonzert«
zum 30. Todestag von Buxtehu-
de, Bergkirche in Büsingen.

FEBRUAR

SONNTAG

25
19.30 Uhr: Oper »Ernani« von
Giuseppe Verdi wird im Stadt-
theater St. Gallen gespielt.

FEBRUAR

MONTAG

26
20 Uhr: »Onkel Wanja« von An-
ton Tschechow wird am Stadt-
theater Schaffhausen gespielt.

FEBRUAR

DIENSTAG

27
18.30 Uhr: Thailändischer
Kochkurs in der AWO Gottma-
dingen (07731/143737).

FEBRUAR

MITTWOCH

28
INHALT

TOP EVENT DER WOCHE
Künstlergespräch in Engen
In der Ausstellung »Achtung Kunst« im Museum am 23. 2., 20 Uhr.

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
Premiere: »Seide«
Von Alessandro Battico im Stadttheater Konstanz am 25. 2., 20.30 Uhr.

�
SCHON MAL DORT GEWESEN ?
Vortrag »Betrugsache Jesus«
Von Matthias Wörther am 23. 2., 20 Uhr im Bildungszentrum Singen.

�

WOCHENBLATT GUCKLOCH
Am Sonntag, 25. Februar, 14.30 Uhr  spielt die Puppen-
buehne Ostrach  im Studio des Kulturzentrums Gems in
Singen »Das Kleine Gespenst vom Hohentwiel ab 3 Jah-
ren. Um 15.45 Uhr wird
»Das kleine Gespenst und
der Wassergeist vom Bo-
densee Teil 2« gespielt.  
Reservierung: 07585
91751/ www.figumoma.org

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Das Wochenblatt darf auf den Narrenbühnen in der
Region als die lokale Zeitung nicht fehlen. So auch
beim Bunten Abend der Quakenzunft Ehingen am
Samstag in der Eugen-Schädler-Halle, als Zunftmei-
ster Armin Oexle die Zeitung auf der Bühne präsen-
tierte und daraus allerhand fernöstliche Sprachver-
wirrungen formulierte, die sich nach und nach mit
seinem Partner aufklärten. - -of-
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Seite I

T
O

P
-T

H
E

M
A

�

� 

�

�

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Die

närrischen Tage wurden von

vielen WOCHENBLATT -

Leserinnen und - Lesern lang

herbeigesehnt und  sind doch

schon wieder vorbei.
Auch das Schließen der Schulen hat eine
lange Tradition und die Mehrzahl der
Schüler wartete mit Freude und Unge-
duld, bis die Abordnungen der Zunft
und der Narrenvereine erschienen um
sie vom Joch der Lehrer zu befreien.
Da gab es Schulen, in denen sich Lehrer
und Schüler ungeheuer viel Mühe mach-
ten um die Narren zu empfangen; in an-
deren Lehranstalten war das nicht unbe-
dingt der Fall. Ganz schlimm allerdings
finde ich zweibeinige Sauhunde ( ich sa-
ge dieses böse Wort ganz bewusst), die
nichts anderes zu tun haben als den Nar-
ren die Kostüme zu ruinieren. So ge-
schehen in einer Singener Schule, in der
so ein missratener Schüler oder auch
mehrere nichts anderes zu tun hatte(n)
als den Dreck aus seiner / ihrer Nase auf
Narrenkostüme zu schmieren. Aus mei-
ner Sicht auf vier Pfoten gibt es da nur
eine Möglichkeit: Kein Besuch der Nar-
ren im Jahr 2008 und kein vorzeitiges

Ende des Schultages. Doch genug der
Narretei; ich will Ihnen über ein beson-
deres Ärgernis berichten und genau ge-
nommen ist es auch ein dreistes Narren-
stück. Meine Regierung hat bei einer
Bank ein so genanntes Bank Depot. Fra-
gen Sie mich bitte nicht zu genau was
das ist, aber ich glaube so etwas Ähnli-
ches wie ein Sparbuch. Jetzt hat mein
Alpharüde und die allerbeste Ehefrau ei-
nen Brief von der Bank bekommen.
Darin wird meiner Regierung mitgeteilt,
dass das Bank 
Depot zur 

Verwahrung ihrer Investmentfonds so-
wie ausgewählter Fonds der Kooperati-
onspartner dient. Zusätzlich und außer-
dem genießen die beiden die umfassen-
den Serviceleistungen. 
Die Bank - so wird versichert - arbeite
ständig daran, die Qualität des Leis-
tungsangebots zu verbessern und dabei

orientiere man sich an den ständig stei-
genden Anforderungen der Zeit. Um
auch in Zukunft die Service-Dienstleis-
tungen auf gewohnt hohem Niveau an-
bieten zu können, habe man die Depot-
preise angepasst. Die neuen Preise
werden erstmals im Dezember 2007 fäl-
lig; das ist doch sehr großzügig, gell?
Auf der nächsten Seite werden die viel-
fältigen Vorteile auf einen Blick aufgelis-
tet. Zunächst kommen die Vorteile bei
einem ganz einfachen Bank Depot; es

folgen die Vorteile des online
freigeschalteten Bank Depots

und dann werden die
Vorteile des elektroni-

schen Postkorbs be-
nannt. An-

schließend

folgt die Aufforderung das Bank Depot
am besten gleich freischalten zu lassen
und dann alle Vorteile zu genießen. Für-
sorglich und kundenfreundlich gibt es
aktuelle Informationen zum Thema
»Neue Sparerfreibeträge«. Und dann
kommt’s! Unter der Überschrift »Mehr
Services und trotzdem günstig, wird

meiner Leibköchin und meinem Leit-
hund die neue Depotpreisstruktur mit-
geteilt. Ihr Depotpreis erhöht sich von 5
auf  10 Euro, das Depot mit Postversand
erhöht sich von 10 auf 15,47 Euro und
das Depot mit dem elektronischen Post-
korb kostet wie bisher 10 Euro der Preis
für den elektronischen Postkorb erhöht
sich nicht, obwohl die Mehrwertsteuer
auf 19 Prozent gestiegen ist. Man höre
und staune. Der Duft in meiner feinen
Nase sagt mir, dass es hier ganz gewaltig
stinkt. Ist der Bankkunde nicht online,
so wird er per Gebühren abgestraft. 
Da hätte ich an die Banker schon noch
ein paar Fragen. Weshalb werden Kun-
den abgestraft, die ihre Bankgeschäfte
nicht online tätigen? Mit welchem Recht
machen Banken ihre Kunden zu unbe-
zahlten Mitarbeitern? Weshalb verdop-
peln sich die Gebühren für ein einfaches
Bank Depot, d. h. weshalb werden die
Gebühren um 100 Prozent erhöht?.
Werden die Kunden so in das Online-
Banking gezwungen? Diese Geschichte
ist leider kein verspäteter Fasnachts-
scherz, sondern traurige Realität. Ich
frage mich, wie die Banken reagieren
werden, wenn sich Millionen von Kun-
den, die nicht online sind, eine Bank su-
chen bei der sie nicht abgezockt werden
und noch Kunde und damit König sind.
In diesem Sinn bis zum nächsten Mal,
Ihr bunter Hund.

Freibeträge sind kein Fastnachtsscherz

Allensbach (frö). Jazz am See in Al-
lensbach gibt es seit neun Jahren, und die
Reihe hat Fans gefunden, die teils von
weither gereist kommen, um in den Ge-
nuss qualitativ hochwertigen Jazzes zu
kommen. Die Reihe steht auch seit Be-
ginn für einen Austausch der Kulturen,
sowohl was die professionellen Musiker
als auch den Nachwuchs anbelangt. Es
kam immer wieder zu spannenden Be-
gegnugen und Entdeckungen. In diesem
Jahr wird es weniger herkömmliche
Jazzkonzerte geben als akustische Rei-
sen innert verschiedenen  Klangwelten.
Gleich zu Beginn der diesjährigen Reihe
am Samstag  den 31. März kommt es  zu
einer besonderen Begegnung  von Jazz
und Klezmer, jener jüdischen Volksmu-
sik, die seit Jahren einen internatonalen
Höhenflug zu verzeichnen hat. Kol
Simcha (The World Quintet) verbindet
jenseits aller Klezmerklischees osteu-
ropäische Musiktraditon mit Elementen
klassischer Musik und  Jazzimprovisa-
tionen.
Die Formation existiert seit über 20 Jah-
ren, die Musiker schaffen sinnliche Me-
lodien, virtuose Passagen sowie traurige
Balladen und quirlige Dialoge. Im Laufe
der Jahre haben Kol Simcha eine Ent-
wicklung durchlaufen, welche die For-
mation zu einer der bedeutensten Ver-
treter des Begriffes Weltmusik gemacht
hat. Ihre Musik ist Meditation, spiele-
risch, nie zu ernst, immer mit einer Prise

musikalischer Zitate aus den Welten von
Jazz und Klezmer. Nicht zuletzt brachte
Kol Simcha das Publikum in  der Carne-
gie Hall zu stehenden Ovationen. 
Am Donnerstag den 26. April gastiert
ein weiteres Highlight in Allensbach,
das Duo Stimmhorn. Die beiden Musi-
ker lassen in einer außergewöhnlichen
Mischung die verschiedensten Klänge
der helvetischen Kultur  wieder auferste-
hen. Jodel- und Obertongesänge, Alp-
hörner und Orgelpfeifen, Wippkordeon
und  andere Instrumente. Es enstehen
»fremdvertraute Alpenklänge« nicht die
Spur kommerziell, voller Spielfreude

und immer mit einer Prise Humor ge-
würzt. Die Presse bezeichnet die beiden
Schweizer als »das Beste, was jemals aus
der Schweiz zu uns rübergeschwappt
ist«.
Am Mittwoch den 20. Juni kommt das
Trio Rouge nach Allensbach. Die vielsei-
tige Sängerin Lucilla Galeazzi arbeitete
mit zahlreichen Jazz-Größen zusammen
und ist in der Welt der Oper ebenso zu-
hause wie in der Folk- oder Jazzmusik.
Mit von der Partie sind der Weltklasse-
tubist Michel Godard und der Ausnah-
mecellist Vincent Courtois. 
Am Mittwoch den 24. Oktober kommt
ein weiteres bekanntes Gesicht an den
See: Der Violinist und Pianist Gregor
Hübner. Er wird mit seinem Sirius
String Quartett aus New York zu hören
sein. Eines der wenigen Streichensem-
bles, das sich traumhaft sicher im Be-
reich Klassik, Jazz und Crossover be-
wegt.
Den Abschluss der Reihe bilden am
Freitag den 30. November die beiden
Ausnahmemusiker Gianluigi Troversi
und Gianni Coscia, deren Programm
unter dem Motto »Round about Weill«
steht. Auf Klarinette und Akkordeon
brennen die beiden ein Feuerwerk aus
kunstvollen Dialogen und einer expres-
siven Musikalität ab. Ein ganz besonde-
rer Hörgenuss. 
Infos unter 07533/80135 oder unter
www.allensbach.de

»Klangwelten-akustische Reisen«
Allensbach mit erlesenen musikalischen Begegnungen

Das Duo »Stimmhorn« dürfte eine der
großen Entdeckungen der diesjähri-
gen Jazzsaison in Allensbach sein. 

Klassik
für Kinder

Gaienhofen (swb). Der erste Nach-
mittag in der Reihe »Klassik für Kin-
der« findet am Samstag, 24. Februar, um
15 Uhr in der Melanchtonkirche in Gai-
enhofen statt. Die beiden Musiker Chri-
stoph Theinert (Violoncello) und Rudi
Hartmann (Akkordeon) spielen und er-
zählen von Antonio Vivaldi. Antonio
Vivaldi, dessen Vater Geiger war, be-
suchte mit 14 Jahren die Priesterschule.
Er erhielt schon sehr jung Musikunter-
richt und als er mit 25 zum Priester ge-
weiht wurde, ernannte man ihn gleich-
zeitig zum Musiklehrer und Dirigenten.
Zwei Jahre später (1705) veröffentlichte
er seine ersten Kompositionen, ein Trio
und eine Sonate und einige Jahre später
komponierte er dann seine erste Oper.
Schon mit seinem achten Werk schuf
Antonio Vivaldi seine vier weltberühm-
ten Konzerte:
»Die 4 Jahreszeiten«, die jeweils die ver-
schiedenen Eigenschaften von Frühling,
Sommer, Herbst und Winter mit span-
nenden Melodien und mit genialen
Spieltechniken und Streicharten der
Geigen beschreiben.
Christoph Theinert (Cellist) ist in den
meisten europäischen Ländern, Japan
und den USA aufgetreten. 1996 war er
Gastprofessor in Tokyo und Toyama.
2000 nahm er am Weltcellokongress in
Baltimore teil. Nachwuchsförderung ist
ein wichtiger Bestandteil seiner Tätig-
keit. Rudi Hartmann ist Lehrer an der
Musikschule Radolfzell.

Die »Schöne Überraschung« werden die Kunst-
halle-Besucher umbesetzt und mit viel Live-Mu-
sik am 18. März, 20 Uhr, erleben. Statt Judy Win-
ter, wie zunächst angekündigt, kommt nun
Susanne Seidler, eine erstklassige Schauspielerin
und Sängerin. Sie ist unter anderem durch ihre
Rolle in der WDR-Serie »Die Anrheiner« be-
kannt. Im Vorfeld der Produktion für die Komö-
die am Kurfüstendamm in Berlin wurden dem
Stück viele Songs hinzugefügt. Die »Schöne
Überraschung« wurde in ein musikalisches Lust-
spiel verwandelt. Das Ensemble singt live zur Pi-
anobegleitung von Thomas E. Killinger. Karten
im Vorverkauf als schöne Überraschung für sich
selbst und andere gibt es ab 26. Februar bei der
Tourist-Info Singen in der Marktpassage, Au-
gust-Ruf-Straße 13, Telefon 07731/85-262.

VIER WOCHEN LANG »DER SPECK
MUSS WEG«  SEITEN III-VI
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DO 22.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: La Vie en Rose: 17.00, 20.00
Uhr. Ghost Rider: 15.30, 18.00, 20.45
Uhr. Das Spiel der Macht: 18.00 Uhr.
Rocky Balboa: 15.30, 20.45 Uhr. Die
wilden Kerle 4: 14.45, 17.30 Uhr. Der
gute Hirte: 19.45 Uhr. Hannibal Rising -
Wie alles begann: 20.30 Uhr. Babel:
20.00 Uhr. Das Streben nach Glück:
17.15 Uhr. Dreamgirls: 17.15 Uhr. Arthur
und die Minimoys: 14.45 Uhr. Nachts im
Museum: 15.00 Uhr. Happy Feet: 14.45
Uhr.
Gemskino: Borat: 20.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: The Fountain: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
21.00 Uhr: »Session Club Dimitri«,
Bright Side Acoustic (CH), PopRock.
Haberhaus Kulturklub, Uhr: »Öffentli-
che Big Band Probe: tonuM«, mit der
Schaffhauser Big Band tonuM.
WINTERTHUR - CH
Albani, 20.00 Uhr: »Lounge Hop«, Die
andere Seite des Hip-Hop.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr:»Die Kluge«,
Carl Orff., 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663., 

VORTRÄGE
SINGEN
adveda Akademie, Maggistraße 7,
20.00 Uhr: »Bewusste Berührung -
Energetische Rückenarbeit -«, Rücken-
schmerzen ganzheitlich behandeln.

SONSTIGES
KONSTANZ
K9, 20.30 Uhr: »Touch the Sound - eine
Klangreise mit Evelyn Glennie«, (Deut-
scher Filmpreis 2005). Jazz im beson-
deren Film: der Jazztreff im K9!

FR 23.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: La Vie en Rose: 17.00, 20.00
Uhr. Ghost Rider: 15.30, 18.00, 20.45,
23.15 Uhr. Das Spiel der Macht: 18.00
Uhr. Rocky Balboa: 15.30, 20.45, 23.00
Uhr. Die wilden Kerle 4: 14.45, 17.30
Uhr. Der gute Hirte: 19.45 Uhr. Hannibal
Rising - Wie alles begann: 20.30, 23.15
Uhr. Babel: 20.00 Uhr. Das Streben
nach Glück: 17.15 Uhr. Dreamgirls:
17.15 Uhr. Arthur und die Minimoys:
14.45 Uhr. Nachts im Museum: 15.00
Uhr. Happy Feet: 14.45 Uhr. Saw III:
23.00 Uhr. Blood Diamond: 23.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: The Fountain: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Cuba Libre, 16.00 Uhr: »Großes Cuba-
Event:«, 16-3 Uhr: La Rumba es cuba-
na! 20-21.30 Uhr: Spezielle Präsentatio-
nen; 23.30 Uhr: Höhepunkt:
Afro-Cuban-Performence-Show!
RADOLFZELL
s’Bokle, 21.00 Uhr: »A Tribute to Manu
Chau Party«, Fiesta -DJanes anama
(mit Cocktailbar!) Eintritt frei! Info:
www.bokle.de.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.30 Uhr: »Bluesmax«, 

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr:»Wie im Him-
mel«, Kay Pollak., 
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - Das andere Theater,
Kammgarn, 20.30 Uhr:»Scharf mit al-
les«, Blues Max. Ein swingendes Mu-
sik-Kabarett.,
Schauwerk - Das andere Theater,
20.00 Uhr:»Ohne Abschied«, Jugen-
dclub, Werkstatt 8. Probebühne Cardi-
nal.

SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663., 

VORTRÄGE
RADOLFZELL
Bürgersaal Rathaus, 20.00 Uhr: »Ju-
denverfolgung 1349 am Bodensee«,
Referent: Christof Stadler, Historiker
SINGEN
Bildungszentrum, Zelglestraße 4, 20.00
Uhr: »Betrugsache Jesus«, Ver-
schwörungstheorien auf dem Prüf-
stand. Vortrag von Dr. Matthias Wört-
her.
Hotel Jägerhaus, 19.30 Uhr: »Tun wir
die richtigen Dingen - tun wir die Dinge
richtig?«, Prof. Dr. Horst Nespeta. Vor-
trag im Rahmen einer Veranstaltung
von Christen im Beruf. Anmeldung: Tel.
07774/1448, Fax: 07774/7948.

SONSTIGES
ENGEN
Museum, 20.00 Uhr: »Künstlerge-
spräch«, zur Ausstellung »Achtung
Kunst« der Künstlergruppe Hofgut Ho-
henstein: Elke Bäcker, Marja Scholten
Reniers, Andrea Ketterer, Gabriela
Stellino, Marius Wolak und Frieder
Preis.

SA 24.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: La Vie en Rose: 17.00, 20.00
Uhr. Ghost Rider: 15.30, 18.00, 20.45,
23.15 Uhr. Das Spiel der Macht: 18.00
Uhr. Rocky Balboa: 15.30, 20.45, 23.00
Uhr. Die wilden Kerle 4: 14.45, 17.30
Uhr. Der gute Hirte: 19.45 Uhr. Hannibal
Rising - Wie alles begann: 20.30, 23.15
Uhr. Babel: 20.00 Uhr. Das Streben
nach Glück: 17.15 Uhr. Dreamgirls:
17.15 Uhr. Arthur und die Minimoys:
14.45 Uhr. Nachts im Museum: 15.00
Uhr. Happy Feet: 14.45 Uhr. Saw III:
23.00 Uhr. Blood Diamond: 23.00 Uhr.
Gemskino: Borat: 20.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: The Fountain: 20.00 Uhr.

KLASSIK
GAIENHOFEN
Melanchthonkirche, 15.00 Uhr: »Klas-
sik für Kinder«, Christoph Theinert (Vio-
loncello) und Rudi Hartmann (Akkorde-
on) spielen und erzählen von Antonio
Vivaldi.

ROCK/POP/JAZZ
BARGEN
Kulturkneipe Zum Trödler, 20.00 Uhr:
»Sandy Wolfrum«, Liedermacher dt.
und engl. Folk + Blues. Reservierung:
07733/6969
RADOLFZELL
s’Bokle, 21.00 Uhr: »Hardcore-Show«,
mit Hang Ups + Support. Info: www.bo-
kle.de.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 21.00 Uhr: »More Experien-
ce«,
Kulturgaststätte Sommerlust, 21.00
Uhr: »Vera Kaa in Blues n’ More«,
Grand Dame des Blues! Info:
info@sommerlust.ch
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
21.30 Uhr: »Sun’n Steel (CH)«, Melodic
HardRock.
VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Franziskaner, 11.15 Uhr: »Shoko
Hayashizaki«, spielt vierhändige Wal-
zer von Robert Fuchs.

WINTERTHUR - CH
Albani, 22.30 Uhr: »This is... Hot in the
City!«, Hip-Hop, R’n’B, Ragga.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater - Foyer -, 22.00
Uhr:»Tango Argentino«, David Tobias
Schneider.,
Stadttheater, 20.00 Uhr:»Bioleks Büh-
ne«, Alfred Biolek.
Spiegelhalle, 20.00 Uhr:»Nellie Good-
bye«, von Lutz Hübner.

SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr:»Der beliebte
Bruder«, Ein Theaterstück über zwei

Brüder von und mit Patrick Frey und
Beat Schlatter.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663., 

VORTRÄGE
MEERSBURG
Burg Meersburg, 14.30 Uhr: »Jochen
Greven«, Lesung aus: Sedimente. Er-
zählingen, Gespräche, Beschreibun-
gen.
SINGEN
adveda Akademie, Maggistraße 7,
20.00 Uhr: »Was ist Numerologie?«, Ge-
heimnis der Lebenszahlen.

SO 25.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: La Vie en Rose: 17.00, 20.00
Uhr. Ghost Rider: 15.30, 18.00, 20.45
Uhr. Das Spiel der Macht: 18.00 Uhr.
Rocky Balboa: 15.30, 20.45 Uhr. Die
wilden Kerle 4: 14.45, 17.30 Uhr. Der
gute Hirte: 19.45 Uhr. Hannibal Rising -
Wie alles begann: 20.30 Uhr. Babel:

20.00 Uhr. Das Streben nach Glück:
17.15 Uhr. Dreamgirls: 17.15 Uhr. Arthur
und die Minimoys: 14.45 Uhr. Nachts im
Museum: 15.00 Uhr. Die Brücke nach
Terabithia (Vorpremiere): 15.00 Uhr.
Gemskino: Borat: 20.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: The Fountain: 20.00 Uhr.

KLASSIK
BÜSINGEN
Bergkirche St. Michael, 17.00 Uhr: Or-
gelkonzert mit Andreas Jetter, zum 300.
Todestag von Dietrich Buxtehude in
der Reihe »Kalte-Kurz-Konzerte«. Ein-
tritt frei.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kulturgaststätte Sommerlust, 11.30
Uhr: »Marielle Haag-Studer und Maja
van der Waerden«, Das Klavier-Duo
spielt mit vier Händen auf einer Tasta-
tur Symphonisches. Info: info@som-
merlsut.ch

TUTTLINGEN
Stadthalle, 19.00 Uhr: »Giulio Cesare in
Egitto«, Oper in drei Akten. Von Georg
Friedrich von Händel.
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Giulio Cesare in
Egitto«, Oper von Georg Friedrich von
Händel in einer Inszenierung der Kam-
meroper Prag mit Stargast Johnny
Maldonado. Info/Karten: Telefon
07461/910996, www.tuttlinger-
hallen.de.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt, 20.30 Uhr:»Seide«, Nach
Alessandro Baticco. Premiere!, 

SINGEN
Gems, 14.30 Uhr:»Das kleine Gespenst
vom Hohentwiel«, 14.30 Uhr: ab 3 Jah-
ren, ca. 50 Min. Teil 1. 15.45 Uhr: Das
kleine Gespenst und der Wassergeist
vom Bodensee, ca. 45 Min. Teil 2. Son-
dertermine für Kindergärten möglich:
Telefon 07585/91751 oder 3315, www.fi-
gumoma.org.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Dachboden, 11.30 Uhr: »Von Karlsson
bis Auguste«, Christoph Nix liest aus
Janoschs und Christine Nöstlingers Ei-
ner.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führung,
durch die Sonderausstellung »Bilder
aus Stein«, 11 + 15 Uhr.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für neue Kusnt, 11.30 Uhr: »Was
ist Konzeptkunst?«, Einige grundsätzli-
che Überlegungen zu einem strapazier-
ten Begriff. Nadine Scheu, Konstanz.

MO 26.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: La Vie en Rose: 17.00, 20.00
Uhr. Ghost Rider: 18.00, 20.45 Uhr. Das
Spiel der Macht: 18.00 Uhr. Rocky Bal-
boa: 20.45 Uhr. Die wilden Kerle 4: 16.30
Uhr. Der gute Hirte: 19.45 Uhr. Hannibal
Rising - Wie alles begann: 20.30 Uhr.

Das Streben nach Glück: 17.15 Uhr.
Dreamgirls: 17.15 Uhr. Sneak Preview:
20.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: The Fountain: 20.00 Uhr.

KLASSIK
ST. GALLEN - CH
Theater, 19.30 Uhr: »Ernani«, Oper in
vier Akten von Giuseppe Verdi.

SONSTIGES
SINGEN
Praxis für Naturheilkunde G. Weigl,
Engestraße 6, 19.30 Uhr: »Meditaion«,
mit Loten Dahortsang vom buddhisti-
schen Kloster Rikon/CH.

DI 27.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: La Vie en Rose: 17.00, 20.00
Uhr. Ghost Rider: 18.00, 20.45 Uhr. Das
Spiel der Macht: 18.00 Uhr. Rocky Bal-
boa: 20.45 Uhr. Die wilden Kerle 4: 16.30
Uhr. Der gute Hirte: 19.45 Uhr. Hannibal
Rising - Wie alles begann: 20.30 Uhr.
Babel: 20.00 Uhr. Das Streben nach
Glück: 17.15 Uhr. Dreamgirls: 17.15 Uhr.
Gemskino: Lucy (Weitwinkel-Kino):
20.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: The Fountain: 20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 19.30 Uhr:»Wie im Him-
mel«, Kay Pollak., 
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 20.00 Uhr:»Onkel Wanja«,
Szenen aus dem Landleben von Anton
Tschechow. Theater Kanton Zürich.
Mit Norbert Schwientek, Elisabeth Ber-
ger, Rachel Matter, Andre Frei u. a., 

VORTRÄGE
SINGEN
Praxis für Naturheilkunde G. Weigl,
Engestraße 6, 18.30 Uhr: »Frühjahr -

Fitness und Wohlbefinden«, Referentin:
G. v. Kenne und G. Weigl.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: NABU-Zentrum Mettnau, 15.00
Uhr: »Mettnau-Spitze:«, Winterland-
schaft. Die Mettnau erleben mit ihren
seltenen Tier- und Pflanzenarten.

MI 28.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: La Vie en Rose: 17.00, 20.00
Uhr. Ghost Rider: 18.00, 20.45 Uhr. Das
Spiel der Macht: 20.00 Uhr. Die wilden
Kerle 4: 16.30 Uhr. Der gute Hirte: 19.45
Uhr. Hannibal Rising - Wie alles be-
gann: 20.30 Uhr. Das Streben nach
Glück: 17.15 Uhr. Dreamgirls: 17.15 Uhr.
The Wind that Shakes the Barley:
17.00, 20.00 Uhr.
Gemskino: Lucy (Weitwinkel-Kino):
20.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: The Fountain: 20.00 Uhr.
tot: 18.00 Uhr. Das Parfum: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ

WINTERTHUR - CH
Albani, 20.30 Uhr: »Rita Chiarelli & Pa-
pa John King (Can)«, Die Königin des
kanadischen Blues.

THEATER

KONSTANZ
Stadttheater, 15.00 Uhr:»Wie im Him-
mel«, Kay Pollak., 

SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663., 

SONSTIGES

GOTTMADINGEN
Cafe AWO, 18.30 Uhr: »Thailändischer
Kochkurs«, Nachtisch, mit Y. Albrecht,
Lehrerin für Hauswirtschaft (Thailand),
Telefon: 07731/143737.

Blues, Boogie, Swing, Ragtime und Rock ‘n Roll vom feinsten gibt
es am Sonntag den 4. März um 11 Uhr im Bürger- und Gästezen-
trum ZOLLHAU in Ludwigshafen. 1998 gründete Enzo Randaz-
zo das Boogie-Project, um sich  mit einer Reihe von Musikern dem
Blues und dem Boogie zu widmen.  Unter dem Motto »Let the
good Times roll« wird eine fetzige Mischung aus gecoverten und
eigenen Songs dargeboten. Karten unter 07773/930041

swb-Bild: Veranstalter

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
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K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Stars on Ice
Ravensburg, Eissporthalle 08.04.07
Scissor Sisters
Stuttgart Messe
Congresscentrum B 11.04.07
Tokio Hotel
Zürich, Hallenstadion 14.04.07
Bollywood – The Show
Das Original aus der
Filmmetropole Bombay
Rothaus Arena Freiburg 22.04.07
Oberschwabenhalle RV 05.05.07
Chinesischer Nationalcircus
Friedrichshafen, GZH 26.04.07
Beyoncé
Stuttgart, Schleyer-Halle 01.05.07
Dancing Dirty
Das verführerische Tanzmusical
CH-Basel, Messe 02.05.07
La Fee
Tuttlingen, Stadthalle 13.05.07
Dieter Nuhr
Friedrichshafen, GZH 24.05.07
Heißmann & Rassau
Lizenz zum Lachen
Radolfzell, Milchwerk 06.06.07
Elton John & Band
einziges Open Air-Konzert in Deutschland
Baden-Baden/Iffezheim 08.06.07
Lang Lang
Open Air Tournee 2007
Salem, Schloß Salem 20.06.07
Udo Jürgens Solo
Ein Mann u. sein Klavier
Salem, Schloss Salem 22.06.07

Zeltfestival Konstanz
27.06. bis 08.07.07
BAP 05.07.07

Joan Baez
Meersburg, Schlossplatz 13.07.07

Hohentwielfestival 2007
Jethro Tull 14.07.07
Pur 19.07.07

Rock am See 2007
Konstanz, Bodenseestadion 01.09.07
Bibi Blocksberg
& der verhexte Schatz
das Musical
Tuttlingen, Stadthalle 23.10.07
Gotthard
Domino Effect-Tour 2007
Stuttgart, Messe
Congresszentrum B 24.10.07
Joe Cocker
Hymn For My Soul Tour 2007
RV, Oberschwabenhalle 31.10.07
Die Fantastischen Vier
Fornika für alle Tour 2007
CH-Zürich, Hallenstadion 14.11.07
Freiburg, Rothaus Arena 19.11.07
Kastelruther Spatzen
RV, Oberschwabenhalle 04.12.07
Freiburg, Rothaus Arena 02.04.08
Peter Steiner’s Theaterstadl
Friedrichshafen, GZH 05.01.08
20 Jahre Geschwister Hofmann
Revue 2008
Meßkirch, Stadthalle 12.01.08

Weitere Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

We will Rock you
Queen-Rockmusical
CH-Zürich, Theater 11

05.12.06 – 29.04.07

AIDA – das Musical 27.01.bis
Festspielhaus Bregenz 11.03.07

Frank Elstners Verstehen Sie Spaß?
Friedrichshafen, Messehalle A1
Generalprobe 23.02.07
Live-Sendung 24.02.07
Ravensburg, Oberschwabenhalle
Generalprobe 20.04.07
Live-Sendung 21.04.07
Lunik
Konstanz, Blechnerei 04.03.07
Söhne Mannheims & 
SWR Sinfonieorchester
Ravensburg, 
Oberschwabenhalle 15.03.07
Snoop Dogg & P. Diddy
Stuttgart, Schleyer-Halle 15.03.07
SWR Oldie Night 2007
Messe Friedrichshafen,
Halle 1 17.03.07
Die Meister des Shaolin Kung Fu
Friedrichshafen, GZH 18.03.07
Abba Magic
Radolfzell, Milchwerk 18.03.07
Die Starparade der Volksmusik 2007
Friedrichshafen, GZH 19.03.07
The very Best of Black Gospel 2007
Konstanz, Lutherkirche 22.03.07
Dance Fever
Friedrichshafen, GZH 23.03.07
Janis – Piece of my heart
Tuttlingen, Stadthalle 24.03.07

Tim Fischer
Konstanz, Stadttheater 25.03.07
Christine Stürmer
„Lebe lauter“ – Tour 2007
Tuttlingen, Stadthalle 27.03.07
Harlem Globetrotters
Offenburg, Baden-Arena 27.03.07
Schürzenjäger
– Lust auf mehr –
RV, Oberschwabenhalle 29.03.07

Konstanztin Wecker u. Pippo Pollina
Radolfzell, Milchwerk 30.03.07
Lord of the dance
Konzerthaus Zürich 01. + 02.04.07
Semino Rossi
„Ich denk an Dich“ – Tour 2007
Freiburg, Rothaus-Arena 05.04.07
The Ten Tenors
Here’s to the Heroes’
Freiburg, Konzerthaus 07.04.07
Friedrichshafen, GZH 25.05.07

Jim Knopf und Lukas,
der Lokomotivführer
Stück für Kinder von Michael Ende

05.03.07

Singen, KUNSTHALLE

Das Musical
CH-Schaffhausen, Stahlgiesserei
31.03. – 13.05.07

Die Schwarzen Brüder

Das Kultur-Spektakel für Jung und Alt.
Mehrzweckhalle Böhringen
Sa. 24. 03. 07

FAUST Rock-Musical
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Südlicher Kartoffel-
Gemüse-Gratin

(pro Person 300 Gramm,
260,9  kcal, 11,2  Gramm Eiweiß, 12,1g Fett, 25,7 g
Kohlenhydrate, 5,2 g Ballaststoffe)
1 El Olivenöl, 60 g Lauch, 60 g Zucchini, 50 g Toma-
tenpulpe, 50 g Mohrrübe frisch, 20 g Lauchzwiebel, 1
Tl Mehl Type 550, 200 g Kartoffeln, 80 g Dickmilch 1
kl. Hühnerei, 2 El Emmentaler gerieben, 1 El Sem-
melbrösel, 1 Prise Salz, 1 Prise Pfeffer, 1 Zehe Kno-
blauch, 1 Prise Muskatnuß, 1/2 Tl Oregano, Gewürz.
Lauch, Zucchini und Möhren in feine Scheiben
schneiden. Kartoffeln ebenfalls in Scheiben schnei-
den und mit dem Gemüse abwechselnd in eine leicht
gefettete Form schichten. Tomatenpulpe, Dickmilch,
Eiern und Gewürze verrühren, etwas geriebenen
Emmentaler oder Bergkäse zugeben. Alles über das
Gemüse gießen. Mit Käse-Semmelbröselmischung
(1:1) bestreuen. Im Ofen bei 220 Grad 40 Min. über-
backen.
Blattsalat mit Zitronenöldressing
(80 Gramm enthalten 86,5 kcal, 1,3 g Eiweiß, 7,9 g
Fett, 2,2 g Kohlenhydrate, 0,7 g Balaststoffe).
50 g Kopfsalat frisch, 30 g Radicchio frisch, 15 g Oli-
venöl, 2 g Zitronenschale, 10 g Balsamico weiß, 5 g
Zitrone Fruchtsaft, 1 g Speisesalz, 40 g Joghurt teil-
entrahmt, 5 g Zitronenmelisse frisch, 1 g Zitronen-
thymian
Flammeri aus Gerste mit Fruchtsauce
(230 g enthalten 183,6 kcal, 7,4 g Eiweiß, 4,2 Fett 28
g Kohlenhydrate, 2,4 g Balaststoffe
200 g Milch fettarm 1 g Salz, 25 g Gerste Grieß, 5 g
Butter, 20 g Honig, 35 g Eiweiß, 100 g Erdbeere
frisch, 50 g Holunderbeere Fruchtsaft, 20 g Trink-
wasser, 5 g Mais Stärke, 1 g Vanilleschote. 1 g Zitro-
nenschale

Seelachs
in süß-saurer Sauce

(2 Personen, pro Person
350 g, 260,6 kcal, 35 g Ei-

weiß, 9,4 g Fett, 8,1 g Kohlenhydrate, 4 g Balaststof-
fe).
300 g Seelachs, 200 g Lauch, 50 g Wurzelpetersilie, 40
g Mungobohnensprossen, 40 g Sojasoße, 2 g Jodiertes
Salz, 1 Prise Pfeffer, 1 Zitronenschale od. asiat. Zitro-
nengras, 1 El Sesamöl (nicht geröstet), 150 g Joghurt
teilentrahmt.
Vollkornreis indisch
(pro Person 150 g, 184,5 kcal, 3,2 g, Eiweiß, 5,3 g
Fett, 30 g Kohlenhydrate, 1,2 g Ballaststoffe).
10 g Maiskeimöl, 30 g Zwiebeln frisch,  80 g Reis ge-
schält, 5 g Hühnerbrühe/-bouillon gekörnt, 175 g
Trinkwasser, 1 g Jodiertes Salz, 2 St. Kardamonkap-
sel, 1 St. Lorbeerblatt Gewürz, 1 St. Gewürznelken,
1/2 Limette
Frühlingssalat
(pro Person 100 g, 58,6 kcal, 2 g Eiweiß, 4,5  Fett, 2,2
g Kohlenhydrate, 1,9 Ballaststoffe).
80 g Endivien frisch, 20 g Mohrrübe frisch, 50 g Ret-
tich frisch, 20 g Luzernensprossen (Alfalfa), 20 g
Mungobohnensprossen, 1 El Apfelessig, 1 El Oliven-
öl, 1 Msp. Senf, 1 El Joghurt 1,5%, 1 Knoblauchzehe
frisch. 1 Prise Jodiertes Salz. 1 Prise Pfeffer frisch ge-
mahlen,

Bohneneintopf
mexikanisch

(2 Personen, pro Person
300g,  207, 6 kcal, 18,5 g Eiweiß, 8,9 Fett, 12,8 Koh-
lenhydrate, 7,3 g Balaststoffe).
100 g Kidney-Bohnen Konserve, 100 g Tomaten

frisch, 100 g Zwiebeln frisch, 100 g Paprikaschoten
frisch, 50 g Lauch frisch, 50 g Lauchzwiebel frisch,
100 g Rind/Schwein Hackfleisch, 1 Prise Speisesalz, 1
El Tomatenmark, 1 Chilischote (Cayennepfeffer), 1
kl. Bund Bohnenkraut, 1 Prise Pfeffer, 1 Tl Mais-
keimöl.
Zwiebelringe in wenig Öl anrösten, Hackfleisch zu-
geben und weiterschmoren lassen. Dann Tomaten-
mark, Gewürze und 1 Chilischote mit anrösten.
Nach 10 Min. das kleingeschnitten geputzte Gemüse
zugeben, zuletzt Tomaten und Bohnen aus der Dose.
25 Min. weiterkochen lassen. Bohnenkraut sowohl
mitkochen als auch zur Dekoration verwenden.
Dazu: Ein kräftiges Stück Graubrot (63 kcal).
Als Dessert ist heute sogar eine kleine Portion
Fruchteis (131,7 kcal) drin - mit etwas frischem Obst
dazu zum Beispiel Kiwi (etwa 27 kcal) oder Mandari-
ne oder ähnlichem wird die Nachtischmenge etwas
größer, ohne viel mehr Kalorien zu haben.

Kraftbrühe mit Eier-
stich

(2 Personen, pro Person 250
g, 24,9 Kcal, 1,7 g Fett, 0,4 g Eiweiß, 3,6 g, Kohlen-
hydrate) 0,2 g Ballaststoffe)
60 g Hühnerei frisch, 20 g Kuhmilch, 5 g Trinkwas-
ser, 3 g Butter, 1 g Speisesalz, 20 g Schnittlauch frisch,
400 g Fleischbrühe, 
Eierstich wie ein Omelett zubereiten d.h. mit etwas
Milch u. Wasser, abrühren, Schnittlauch dazu und ab-
schmecken. In eine gefettete flache, Form gießen und
im Wasserbad garen. In Würfel geschnitten in Brühe
servieren.
Rindergulasch mit Gemüseeinlage
(pro Person 500 g, 329,1 kcal, 30 Eiweiß, 16,9 Fett,
13,1 g Kohlenhydrate, 8,6 g Ballaststoffe).
250 g Rindfleisch, mager, 12 g pflanzliche Fette, 200 g
Mohrrübe frisch, 150 g Zucchini frisch, 200 g Papri-
kaschoten frisch, 150 g Zwiebeln frisch, 150 g Trink-
wasser, 30 g Tomatenmark
1 Prise Zucker, 2 El Balsamico guter Qualität, 2 El
Schmand 20 % Fett, 3 g Jodiertes Salz, 1 Tl. Majoran,
1 Tl. Liebstöckel, 20 g Petersilienblatt frisch,,
Schnittlauch zum Abschluss als Deko, 3 Pfefferkör-
ner, 1 El Paprika edelsüß
Serviettenknödel
500 g Weizen Mehl Type 550, 100 g Trinkwasser, 100
g Trinkmilch entrahmt, 60 g Hühnerei Vollei frisch,
20 g Hefe, 2 g Jodiertes Salz, 20 g Butter.
Rhabarber-Ingwer-Kompott mit Häubchen
(pro Person 125g,  135,9 kcal) 1,4 Eiweiß, 0,3 g Fett,
30,6 g Kohlenhydrate, 1,9 g Ballaststoffe).
150 g Rhabarber frisch, 8 g Ingwerknolle, 50 g Kon-
fitüre Gelee Marmeladen, 25 g Zucker, 1/2 Limette,
1/2 Hühnerei Eiweiß

Kartoffel-Lauch-
Cremesuppe

(2 Personen, pro Person
200 g, 155 kcal, 10 g Eiweiß, 9 g

Fett 8 g Kohlenhydrate, 2 g Ballaststoffe).
20 g Schweine Bauchspeck roh geräuchert, 200 ml
Trinkwasser, 120 g Kartoffeln geschält (2 St.), 1 Bund
Suppengrün oder 1/2 Mohrrübe frisch, 70 g Lauch,
30 g Knollensellerie, 1 Tl Hühnerbrühe, 1 Tl Butter,
1 El Schnittlauch frisch, 1 Schuss Weißwein trocken,
2 El Petersilie, 1 Prise Salz, 1 Zehe Knoblauch, 1 Pri-
se Pfeffer, 1/2 Tl Majoran, 1 Prise Muskatnuss, 1 El
Saure Sahne 10 % Fett.
Pfannkuchen mit Blumenkohl-Käsefüllung
60 g Weizen Mehl Type 550, 150 g Milch entrahmt,
100 g Hühnerei (2 St.), 1 Tl Sonnenblumenöl, 1 Prise
Jod-Folsäure-Salz, 300 g Blumenkohl geputzt, 1 Pri-
se Jod-Folsäure-Salz, 20 g Zwiebeln, 5 g Weizen Voll-
kornmehl (1 Ess. gestrichen) 3 g Gemüsebrühe ge-
körnt (1 Kaffeelöffel) 70 g Trinkwasser 80 g Milch
entrahmt, 1 Prise Muskatnuß, 1 Prise Pfeffer, 20 g
Hartkäse (Parmesan), Frische Kräuter

Apfelcreme mit Zimt
200 g Apfel geputzt, 3-4 El Wasser, 1/2 Tl Zimt (oder
1/4 Stange), 1 El Rohzucker, 100 g Joghurt teilent-
rahmt, 1 Blatt Gelatine

Salatteller mit 
Geflügelstreifen

(2 Personen, pro Person
360 g, 316,1 kcal, 31,8  Eiweiß, 15,8 g

Fett, 10,5 g Kohlenhydrate, 5,8 g Ballaststoffe)
1/2 Mohrrübe - in feine Streifen, 1/2 Knollensellerie
- in Stäbchen, 1/2 Rettich frisch - raspeln, 1/2 Gurke
frisch - in Scheiben, 1 Gemüsepaprika - quer schnei-
den
Dressing: 100 g Joghurt 1,5% Fett, 1 g Jodiertes Salz,
10 g Kürbiskernöl, 1 g Küchenkräuter frisch, 1/2 Zi-
trone, entsaften, 1 g Pfeffer, 1 Eßl Sonnenblumenker-
ne.
200 g Putenbrust frisch, 1 Tl. Pflanzliche Fette
Mokkacreme
(pro Person 145 g, 141,2 kcal, 4,5 g Eiweiß, 6,7 Fett,
15,3 Kohlenhydrate, 1,3 Ballaststoffe).
200 ml Milch, 10 g Stärke (1 El.), 20 g Zartbitterscho-
kolade, 1 Tl Kaffee Instantpulver, 50 g Trinkwasser,
oder 1 Tasse Espresso, 1 Kapsel Kardamon Gewürz
Stärke mit etwas kalter Milch anrühren. Milch mit
Kardamon zum Kochen bringen, dann Stärkebrei
einrühren und 5 Min. unter rühren weiter kochen
lassen. Geraspelte Bitterschokolade 70%ig sowie 1
Tasse Espresso unterziehen. Erkalten lassen. In
Schälchen mit einer Mokkabohne servieren.

Zucchinisuppe mit
Kräutercroutons

(2 Personen, pro Person
280 g, 113,9 kcal, 5,1 g Eiweiß, 6,7 g

Fett, 8,1 g Kohlenhydrate, 2,9 g Ballaststoffe).
200 g Zucchini, 1/2 Mohrrüben mit Grün, 1/2 kleine
Zwiebel, 1 Tl. Sonnenblumenöl, 20 g frisches Fen-
chelgrün oder 1 Msp. Anis (Gewürz) 300 gr. Hüh-
nerbrühe
Kaiserschnitzel vom Kalb
(2 Personen, pro Person 280 g, 113,9 kcal, 5,1 g Ei-
weiß, 6,7 g Fett, 8,1 G Kohlenhydrate,2,9 g Ballast-
stoffe)
250 g Kalbschnitzel frisch, 1 g Jodiertes Salz, Pfeffer,
Salbei gerebelt, 1 gehäufter El Mehl 1 Ei,  1 El Son-
nenblumenöl, 1 St. Zwiebeln, 2 El Kapern, 100 g Jog-
hurt 10% Fett
Blattsalat mit Kräuter-Joghurtdressing
(pro Person 65 g, 38,1 kcal).
50 g Kopfsalat frisch, 20 g Joghurt entrahmt, 1 g Spei-
sesalz, 10 g Kräutermischung, 3 g Senf, 4 g Rapsöl, 10
g Weinessig, Joghurt, 1 Msp. Senf sowie 1 Tl. Öl und
1 El. Essig verrühren, frische Kräuter beigeben und
anschließend erst mit Salz, falls nötig oder Pfeffer ab-
schmecken.
Papaya mit Baiserhaube
(pro Person 200 g,  94,2 kcal, 3,3 Eiweiß,  0,5 g Fett,
18,3 Kohlenhydrate, 4,4 Ballaststoffe).
300 g Papaya frisch, 50 g Brombeere, 5 g Rum, 5 g
Ingwerknolle, 38 g Eiweiß, 30 g Zucker 1 g Kakao-
pulver.

Noch ausführlichere Rezeptangaben gibt es unter
www.wochenblatt.net.

DONNERSTAG

SONNTAG

MITTWOCH

FREITAG

Rezepte vom 22. bis 28. Februar
Nach der Narrenzeit kommt die Fastenzeit und die
Zeit, in der viele an ihren Winterspeck denken, der sich
in den letzten Monaten angesammelt hat oder einfach
das schon länger wahrnehmbare Übergewicht, dem
man angesichts der bevorstehenden Jahreszeit an den
Leib gehen will. Vorsätze gibt es viele, zum persön-
lichen Wunschgewicht zu kommen, doch der Weg ist
manchmal steinig und lang. Um den Lesern des WO-
CHENBLATT auf dem Weg zu ihrem Wunschge-
wicht zu helfen, wird in den kommenden vier Wochen
die Aktion »Der Speck muss Weg« mit der DAK wie
auch dem Gesundheitszentrum »move« und der Apo-
theke Sauter in Singen wie weiteren Partnern durchge-
führt.  Bei den  Partnern in der Gastronomie, dem
»Seehotel Adler« in Ludwigshafen, dem Restaurant
»Amadeus« in Singen und dem »Strandcafé Mettnau«
in Radolfzell können die Leser des Wochenblatt täg-
lich wechselnde Mittagsgerichte einnehmen, deren Re-
zepturen von Dr. Petra Forster entwickelt wurden und
die deutlich machen, dass eine bewusste Ernährung
keineswegs mit dem Verzicht auf Genuss verbunden
sein muss. Man kann sie natürlich auch zuhause nach-
kochen, deshalb sind die Rezepte für jede Woche hier
im WOCHENBLATT zu finden.

Vorsätze gibt es viele zum persönlichen

Wunschgewicht

Auch Prominente wie die Singener Stadträtin Marion
Czajor (mehr über sie auf Seite VI), der Singener OB
Oliver Ehret, der Singener Stadtrat Michael Burzinski,
der Geschäftsführer der Singener städtischen Bauge-
sellschaft GVV Roland Grundler, der Verlagsleiter des
Singener Wochenblatt Peter Peschka, der Radolfzeller
OB Dr. Jörg Schmidt, der Radolfzeller Kurdirektor
Klaus Gretzinger, Frank Bosch, Fürsprech im Stocka-
cher Narrengericht, und der Stockacher Werbeprofi
Rainer Vollmer wie der Bürgermeister von Bodman-
Ludwigshafen, Matthias Weckbach werden mit den
Wochenblatt-Lesern an ihre überflüssigen Pfunde ge-
hen. Das sogar für einen guten Zweck, denn jedes ab-
genommene Kilo der Prominenten wird mit 50 Euro
honoriert, die an die Stiftung »Menschen helfen« des
WOCHENLATT gehen.
Das WOCHENBLATT wünscht seinen Lesern gute
Vorsätze für die anstehende Fastenzeit und viel Erfolg
mit »Der Speck muss weg«.

»Der Speck muss weg« 
mit demWochenblatt

MONTAG

DIENSTAG

SAMSTAG

»Gesundes Essen will gelernt sein.
Hier will die Aktion »Der Speck

muss weg« den Menschen in Singen eine Hilfe-
stellung geben«, sagt Ewald Dold, Chef der DAK
Singen. Die Aktion wende sich primär an Er-
wachsene. Er macht jedoch gleichzeitig auf das
Thema Übergewicht bei Kindern aufmerksam. Er
wünscht sich, dass das Frühjahrsthema des Singe-
ner Wochenblatts auch die Eltern anspricht und
ihnen eine Hilfestellung gibt.Pommes, Pizza, Li-
monade — der Speiseplan vieler Kinder besteht
vor allem aus Fett und Zucker. Die Folgen sind
fatal: Jedes fünfte Kind in Deutschland ist zu dick
- Tendenz steigend. Was vor Jahren noch als
Amerika-typisch belächelt wurde, hat Europa
und auch Deutschland längst erreicht. Dabei sind
Kinder für eine gesunde Ernährung durchaus
empfänglich, sagt die DAK. Eltern nehmen dabei
eine besondere Rolle ein. Sie können ihrem
Nachwuchs gute Vorbilder sein.
Es ist vor allem das Verhalten der Eltern, das Kin-
der beim Essen nachahmen. Wenn sich die Eltern
ausgewogen und vielseitig ernähren und aufhören
zu essen, wenn sie satt sind, dann ist das für die
Kinder Normalität. Sie übernehmen das Verhal-
ten erst einmal, vor allem, wenn sie noch klein
sind. Der Satz »Iss deinen Teller leer!« ist deshalb
keine optimale Erziehungsmaßnahme, so die
DAK. »Kinder haben ein gutes Regulierungssy-
stem und wissen selbst am besten, wann sie satt
oder hungrig sind«, sagt Name. »Kleinere Portio-
nen und Nachschlag bei Bedarf sind da wesent-
lich sinnvoller.« 
Die DAK bietet Hilfestellung an, wenn es um die
richtige Ernährung geht. Die Kasse bezuschusst
Ernährungskurse und hat für adipöse Kinder ein
spezielles Programm aufgesetzt. Mehr Infos und
Broschüren zum Thema gibt es bei der DAK Sin-
gen in der Freiheitstr. 8 oder unter Tel. 07731 861-
0. Im Internet unter www.dak.de gibt es auch den
kostenlosen Ratgeber »Fit-Food: einfach richtig
essen«.

Abgeguckt
Eltern sind Vorbilder,

wenn es ums Essen geht

-Anzeige-
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Optimale Fettverbrennung 
Abschied von den rasselnden Foltergeräten 

Isodynamisches Fitnesstraining: Der Kraftaufwand
verhält sich proportional zur Bewegungsgeschwin-
digkeit. »Das »active move« Gerätezirkelkonzept
hat sich seit vergangenem Jahr äußerst erfolgreich
im Singener move Gesundheitszentrum etabliert
und begeistert vor allem Menschen ab 40 und Frau-
en welche die Optik und Funktion der herkömm-
lichen Kraftapparate abschreckt«, so Stefan Bäßler,
Inhaber und Ge-
schäftsführer vom
move Gesund-
heitszentrum.
Das »active move«
Gerätezirkelkon-
zept besteht aus 9
Geräten und
Zwischenstatio-
nen und ermög-
licht ein intensives
Ganzkörpertrai-
ning in nur 30 Mi-
nuten. Ein spe-
zielles Ampelsystem regelt hierbei die Belastungs-
und Entlastungsphasen.
Die so genannten betreuten »move circle« Kurse
wiederum finden mehrfach täglich unter Anleitung
eines Therapeuten statt. Der motiviert, betreut und
gibt die Übungen für die jeweiligen »Problemzo-
nen« vor. Viele Kunden trainieren aber auch selbst-
ständig  außerhalb der Kurszeiten, oder finden sich
ganz spontan zu eigenen Gruppentrainings zusam-
men.
Das »active move« Gerätezirkelkonzept ist ein ef-
fektives Training aller Altersgruppen, von Fitness-,
über Reha-, bis hin zum Senioren- und Leistungs-
training. Das neue patentierte Widerstandssystem
garantiert zu jedem Zeitpunkt exakt die optimale
Trainingsbelastung für den höchst möglichen Trai-
nigseffekt. Die isodynamische Hydrofluid-An-
triebstechnik setzt das Widerstandsverhalten wie
im Wasser ideal um. Schnellen Bewegungen wird
mehr Widerstand entgegengebracht. Das heißt,

dass in beide Bewegungsrichtungen konzentrische
Kraft aufgebracht werden muss und somit Spieler
und Gegenspieler immer gleichzeitig trainiert wer-
den. Das »active move« Gerätezirkelkonzept ist ein
ideales Training zur Verbesserung der Kraft in
Brust, Beine und Rücken. Es stärkt und strafft die
Muskulatur. Der Energieumsatz wird deutlich er-
höht und somit mehr Kalorien verbrannt. Ideal zur

Gewichtsreduk-
tion bei überge-
wichtigen Men-
schen.
»Ihr Weg zur
Wunschfigur oder
zu einem starken
Rücken beginnt
bei uns schon mit
dem Interesse an
diesem neuen
Trainingssystem.
Ein komplettes
Ganzkörpertrai-

ning für Herz, Kreislauf und Muskeln.  2 bis 3 mal
pro Woche verändern Ihr Leben. Sie werden Ge-
wicht verlieren und sich von Ihren Rückenschmer-
zen verabschieden. Einfach so, ohne großen Auf-
wand, Trainieren Sie unter Gleichgesinnten... ohne
Druck« so Stefan Bäßler. 
Als Teilnehmer unserer Ernährungsstudie
»Wunschfigur 2007« können Sie dieses neue Trai-
ningskonzept 8 Wochen exklusive und uneinge-
schränkt benutzen.

move Gesundheitszentrum,
Carl-Benz-Str. 27
78224 Singen
Tel. 07731/61021 Fax. 07731/12125
email: info@move-singen.de
www.move-singen.de

Jetzt ran an den Speck
Wochenblatt-Aktion gegen überflüssige Pfunde

Das Frühjahr steckt seine Finger aus und bis zur Som-
merurlaubszeit wird die Zeit schnell vergehen. Des-
halb jetzt »ran an denSpeck« - er muss weg noch bevor
die neue Sommermode uns lockt. 
Vier Wochen lang finden Sie in dieser Aktion des WO-
CHENBLATT, unterstützt von der DAK und der Er-
nährungswissenschaftlerin Dr. Petra Forster, schlanke
schmackhafte Rezepte und interessante Tipps rund
ums Abnehmen. Die Rezepte beziehen sich auf das
Mittagessen, für Frühstück und Abendbrot gibt es hier
generelle Tipps.

So fängt der Tag richtig an!
Um gespeicherte Energie wieder los zu werden müs-
sen die eingelagerten Zucker und Fette verflüssigt wer-
den. Nur so gelangen sie in den Blutkreislauf und von
dort zur Leber, in der sie in die passenden Bausteine
und Energieeinheiten umgewandelt werden. Der erste
Schritt fürs Abnehmen ist also das Glas Wasser gleich
nach dem Aufstehen.
Dann brauchen sie mineralstoffreiche Flüssigkeit, die
durch Ballaststoffe festgehalten wird, um nicht sofort
in der Blase zu verschwinden, sondern zum Fettabbau
beizutragen. Dieses finden sie in Gemüse. Leckere Re-
zepte dazu mit interessanten Gewürzenkombinatio-
nen finden Sie in unserem 4-Wochen-Plan. Die Ge-
würze tragen zusätzlich zur Anregung des
Stoffwechsels und der Darmgesundheit bei.
1. Schritt: 1 Glas Wasser gleich nach dem Aufstehen
2. Schritt: Gemüse ohne Limit, mit Gewürzen verfei-
nert.
3. Schritt: In Bewegung bleiben - benützen Sie ihr Ge-
wicht

Welche Trinkmenge pro Tag?
Wer viel schwitzt muss auch viel trinken - das stimmt
nicht immer. Denn, Männer schwitzen sichtbarer,
Frauen hingegen »dezenter«. Auch mit jeder Ausat-
mung verlieren wir Feuchtigkeit, ca. 0,5 Liter pro Tag.
Hinzu kommt die Verdunstung über die Haut, 1 - 6
Liter können das sein - sowie die Flüssigkeitsverluste
durch die täglichen Ausscheidungen beim Toiletten-
gang. In der Summe sind dies mindestens 1,5 - 1,7 Liter
pro Tag. Diese Menge brauchen wir immer! Wer diese
Flüssigkeitsverluste wieder in Form von Mineralwas-
ser, Kräutertee oder anderen kalorienarmen Getränken
ersetzt darf »obendrauf« so viel Kaffee oder Schwarz-
tee schütten wie er will.

Muss man frühstücken?
»Das Frühstück bestimmt die Kalorienzufuhr für den
ganzen Tag«, so lautete ein Ergebnis der »Arbeitsge-
meinschaft Ernährungsverhalten« vorgetragen von
Prof. Barbara Methfessel 2006 in Tutzing.
Wer meint sich morgens Kalorien sparen zu können
wird spätestens am Nachmittag oder Abend in die
Heißhungerfalle tappen, ohne dass schlechtes Gewis-
sen aufkommt. Doch je später der Tag, desto langsa-
mer mahlt die Energieverwertung. Und das kennt
wohl jeder: was man heute nicht (weg-)schafft, glaubt
man die nächsten Tage irgendwie zu erledigen. So sam-
melt der Organismus in Speckdepots, was heute an
Kalorien nicht verarbeitet werden konnte.

5 mal 1 beim Frühstück
Ein ideales Frühstück besteht laut Dr. Petra Forster
aus 1 Tasse Tee, 1 Glas Wasser, 1 Scheibe Brot, 1 Schei-
be Käse oder Aufstrich und 1 Obst -also 5 mal 1.
Eine Müsli mit 45 g Getreideflocken, 150 g teilent-
rahmtem Joghurt, 120 g frischem Obst, 10 g Mandeln
kommt zum Beispiel auf 395 ckal, ein Marmeladebrot
(30 g Graubrot, 5 Halbfettbutter, 15 g Marmelade da-

gegen hat 125 Kalorien, ein Wurtsbrötchen (45 g Bröt-
chen,. 5 g Butter, 30 Schinkenwurst, 30 g Schnittkäse
ist mit 342 ckal dagegen wesentlich gehaltvoller. Beim
Schinkenbrot (80 g Vollkornbrot, 5 Tomatenmarkt als
Aufstrich, 30 gekochter Schinken, 30 g Gurke kommt
man dagegen mit 191 kcal weg um einige Beispiele zu
nennen. Ähnlich verhält es sich bei einem Käsebröt-
chen, wenn man Butter durch Saure Sahne mit 10 Pro-
zent fett ersetzt.

7 mal 1 zum Abendessen
Ein ganz heißer Tipp für das Abendesssen: es sollte
keinesfalls größer sein als das Frühstück, zumal man ja
die aufgenommene Energie auch gar nicht mehr ver-
braucht. Den Hunger sollte man gut mit Gemüse stil-
len, es enthält nur ungefähr ein drittel der Energie von
Obst!
Dr. Renate Forsters Faustregel für das Abendessen
heißt »7 x 1«: 1 Tasse Tee, 1 Glas Wasser, 1 Scheibe
Brot, 1 Scheibe Käse oder Aufstrich, 3 Stück Gemüse.
Besonders wertvolle Lieferanten von Vitaminen und
Spurenelementen sind Mohrrübe, Feldsalat, Spinat,
Fenchel, rote Paprika, Broccoli, Kohlrabi, sowie Soja-
produkte oder Hülsenfrüchte.
Beispiel: Frischkostteller (ca.200g Frischkost/Person)
1 Karotte, 1 Apfel, 1 Kohlrabi und 1 Stück Gurke (ca.
15 cm ) abwechseln wie ein Mandala auf kleinen Tel-
lern anrichten. Dazu: 1 Scheibe Vollkornbrot + Dipp +
Tee! (für die Fleischkatzen noch 1 Scheibe Schinken
od. Putenbrust).

Und zwischendurch?
Zwischenmahlzeiten sind nicht unbedingt notwendig,
sondern gelten gewissermaßen als Joker das heißt ich
darf, aber muss nicht. Probieren Sie aus, was für sie
besser geeignet ist. Vor allen Dingen aber sollten es
keine stark zuckerhaltigen Lebensmittel sein, sonst
verstärkt sich die bei Übergewichtigen auftretende
Hyperinsulinämie. Setzten sie vielmehr echte Farb-
punkte in den Arbeitsalltag. »Gönn dir eine Pause!«,
»Carpe diem« oder lade den Kollegen zu einem 5-Uhr
Tee ein - kurz aber fein. Die Energie, die sie damit tan-
ken sollte die an Kalorien aufgenommene Energie
übersteigen.
Zwei Bissen Kuchen (28 g) oder zwei Vollkornkekse
(23 g) haben aber schon 105 Kcal, eine Handvoll Gum-
mibonbons (55 g) kommt auf 103 Kcal. Als Alternative
bietet sich für die Teepause das Marmeladenbrot (siehe
Frühstück) an. Ein Rohkostteller ist eine tolle Alterna-
tive zu Kalorienbomben wie zum Beispiel Schokorie-
gel. Da genügt schon der Blick auf die Nährwertanga-
be!
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Abnehmstudie „Wunschfigur” 2007

move Gesundheitszentrum • Carl-Benz-Straße 27 • 78224 Singen/Htwl. • Telefon 07731/61021 • www.move-singen.de

Wir suchen 100 Teilnehmer zwischen 21 - 60
ändern wollen. Unsere Abnehmstudie soll zeige
Zeitraum von 8 Wochen Ihr Wunschgewicht erre
halten können. Erfolgsgarantie durch wöchentlic
Motivationsseminare mit gezieltem Fettstoffwech
eingeschränkter Nutzung des active move Ge
Teilnahmegebühr Euro 199,–. Diese Studie wird
prävention mit 80 - 100% von den gesetzlichen

move Gesundheitszentrum, Ihr Profi für R
Ernährungs-, Muskelaufbau- und Herzkreislauft

Info/Anmeldung unter www.move-singe

Mehr Leistungen.
Mehr Service.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.
Fragen und Probleme kennen keine Öffnungszeiten.
Darum erreichen Sie uns telefonisch und im Internet
24 Stunden täglich: www.dak.de und 01801-325325

DAK Singen
Freiheitstraße 8, 78224 Singen
Tel. 07731 861-0, Fax 07731 861-119
E-Mail: DAK172300@dak.de

Zuwenig Bewegung und eine zu energiereiche Er-
nährung. Für unsere Gesundheit kann das fatale
Folgen haben. Foto: NAFDM

Gutschein über eine Teilnahme

bei einem unserer

Ernährungsvorträge.

Nur mit
Anmeldung!

APOTHEKE Ekkehardstr. 18 · 78224 Singen
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Dauerhaft abnehmen
Apotheke Sauter ist bei der Wochenblatt-Aktion dabei

Die eigenen Gewohnheiten hinterfragen
Die Ernährungsberaterin Dr.
Petra Forster begleitet die
Aktion »Der Speck muss
weg«, die in den nächsten vier
Wochen für die Leser des
WOCHENBLATT interes-
sante Vorschläge zum Abneh-
men, aber auch zum Errei-
chen von mehr Vitalität geben
will, um dem Abnehmen in
Richtung Wohlfühlgewicht
mehr Nachhaltigkeit zu ge-
ben. »Gesundheit ist mehrdi-
mensional« ist der Grundsatz
der studierten Ernährungs-
wissenschaftlerin, die Ernäh-
rungskurse für Krankenkas-
sen wie die DAK gibt, aber
auch für namhafte Unterneh-
men gibt, wie auch in ihren

Räumen seit dem Jahr 2000  Ernährungskurse anbietet
und die Mitglied in der Deutschen Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) ist, praktiziert eines ganz bestimmt nicht: den

erhobenen Zeigefinger mit einer Vielzahl von Regeln,
nach denen man sich künftig richten muss. Ihre Kernfrage
ist, »Wie entsteht Gesundheit« und das fängt eben bei den
Gewohnheiten der Menschen an. Und da sind die Men-
schen selbst gefragt, die an sich herausfinden sollen, was
sie in welchen Situationen essen, warum sie bestimmte
Gerichte gerne mögen und was ihnen das Essen bedeutet.
In der Zusammenarbeit mit den Menschen will sie für die-
se herausfinden, was sie als Gesund empfinden, was ihnen
gut tut. Und so kann jeder Mensch selbst hinter seine Er-
nährungsgewohnheiten kommen und selbst die Dinge re-
flektieren und ändern, die vielleicht weniger gesund sind
oder die die Ursache für ein Übergewicht oder überflüssi-
ge Pfunde sein können. Aus dem Verstehen heraus kann
jeder Mensch selbst zu einem gesunden Leben finden, ist
ihre Grundsatz. Und dass eine Umstellung der eigenen
Ernährung auch so einfach wie möglich im Alltag umsetz-
bar sein sollte. So kann jeder Mensch nach ihrer Ansicht
ganz einfach zu der gesunden Ernährung kommen die
auch zu ihm passt. Tipps dazu wird es in den kommenden
vier Wochen im WOCHENBLATT jede Menge geben -
um nachhaltig und dauerhaft abzunehmen und zum per-
sönlichen Wohlfühlgewicht zu kommen.

Es gibt sicherlich über 1000 verschiedene Diäten,
die eine Reduktion des eigenen Gewichts verspre-
chen und gerade im Frühjahr herrscht in dieser
Hinsicht Hochsaison. Die Wirkung von Diäten
wird allerdings immer stärker hinterfragt. Ernäh-
rungswissenschaftler sprechen zwischenzeitlich
ganz offen aus, dass »Diäten der beste Weg seien,
um Gewicht zuzunehmen.«
Der Weg zum eigenen Wohlfühlgewicht wird zu-
nehmend auf anderen
Pfaden erreicht. 
Neue Wege ging da
auch die Aktion
»Leichter Leben in
Deutschland«, die
durch die Apotheke
Sauter in Singen be-
reits zum dritten Mal
angeboten wird, da die
Nachfrage nach einem
solch nachhaltigen
Konzept auch immer
stärker wird. Es wird
nun als ein Bestandteil
von »Der Speck muss weg« des WOCHEN-
BLATT mit angeboten.
Bei dieser Aktion geht es nicht um die schnellen
Pfunde, die man hier verlieren könnte: Das Kon-
zept beinhaltet eine »intelligente Ernährungskor-
rektur« in kleinen Schritten, ein moderates Bewe-
gungsprogramm, das nicht in Sport ausartet - und
die Einbindung in eine sich selbst motivierende
Gruppe, bei der man sich auch die Kraft holen
kann, die manchmal nötig ist. Trotz Prinzipien wie
»low Fat« (wenig Fett) und »slow carb« (Kohlen-
hydrate, die langsam vom Körper aufgenommen
werden) muss bei dieser Aktion niemand die Kalo-
rien zählen oder gar Hunger leiden. Das Geheimnis
ist ganz einfach ein stärkeres Bewusstsein für den
eigenen Energieverbrauch und -bedarf. 
Im Rahmen von interessanten Vorträgen und Semi-
naren, die durch die Mitarbeiter der Apotheke Sau-

ter angeboten werden, kann man viele Erkenntnisse
über Lebensmittel und den eigenen Körper gewin-
nen - und auch wie man Hunger und diverse Gelüs-
te verstehen und lenken kann.
Der langfristige Erfolg der Aktion gibt dem Kon-
zept  recht. Untersuchungen an den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der Aktion des Jahres 2005
zeigten, dass innerhalb des Aktionszeitraums von
vier Monaten rund 7 Kilogramm pro Person an

Gewicht angebaut wur-
den. Die bisher einge-
holten Zwischenresul-
tate (der Erfolg wird bis
2008 geprüft) zeigen
gute Ergebnisse, so dass
die Wissenschaftler der
Uni München, die die
Aktions 2005 begleite-
ten, davon ausgehen,
dass der gefürchtete Jo-
Jo-Effekt durch die
nachhaltige Umstellung
von Lebensgewohnhei-
ten bei den meisten

Teilnehmerinnen und Teilnehmern ausbleibt, wenn
die die Umstellung ihrer Lebensweise beibehalten.
In der Singener Apotheke Sauter startet die Aktion,
die ihm Rahmen von »Der Speck muss weg« ange-
boten wird, mit einem Eröffnungsabend am Don-
nerstag, 22. Februar, 19.30 Uhr in der Apotheke.
Dabei wird das geschulte Personal der Apotheke
den Ablauf der Aktion vorstellen, die sich über vier
Monate erstreckt. 
Falls die Teilnehmerzahl die räumlichen Möglich-
keiten überschreitet, wird gerne ein zweiter Ein-
führungsabend durchgeführt, sagt Michaela Link,
Inhaberin der Apotheke Sauter in Singen. Auch
kurzfristig sei noch ein Einstieg in die Aktion in
den nächsten Tagen möglich.
Information und Anmeldung für die Semminare
bei der Apotheke Sauter in Singen unter
07731/63035.

Abnehmen mit Genuss !
Ihre Vorteile:
• Sie dürfen sich immer satt essen
• Sie müssen keine Kalorien zählen oder

Speisen abwiegen
• Sie essen ohne Diätprodukte oder

Medikamente
• Sie können Ihr Wunschgewicht dauerhaft

halten
• Kursteilnehmer berichten von gesund-

heitlichen Verbesserungen bei Allergien,
Bluthochdruck, Übersäuerung,
Diabetes u.v.m.

Kurse in Singen
Mo. 19.00 Uhr 
Di. 18.00 Uhr

Revital Studio
Freiheitstr. 53, 78224 Singen
Telefon 984804
www.wakeup-gruppen.de

Besser essen.
Besser
abnehmen.
Besser leben.

Minus 130 und 100 Pfund.

Betten Diehl
78224 Singen, Scheffelstr. 31
Telefon 07731/62559

… bei uns liegen Sie richtig !

www.betten-diehl.de

Die Schulter in der Balance halten
Unsere Schulterpartie wird viel stärker beansprucht als
viele meinen. Vor allem langes Sitzen um PC kann zu
Verspannungen im Schulter und Nackenbereich führen.
Damit sich diese Verspannungen in der Nacht wieder
sanft lösen können, muss die Wirbelsäule ergonomisch
richtig liegen - entsprechend der Körperform der Schlä-
ferinnen und Schläfer. Das heißt, das Bettsystem muss
an den richtigen Stellen stützen oder nachgeben. Dieses
belastungsfreie Liegen sorgt dafür, dass die Muskeln
keine Arbeit verrichten müssen und sich deshalb abends
regenerieren und lockern können. Vor allem die Schul-

terzone ist hier entscheidend: liegt die Schulter zu tief
oder zu hoch, weil sie nicht ausreichend einsinken kann,
dann knickt die Wirbelsäule an dieser Stelle ab und die
Muskeln sind an dieser Stelle angespannt. Deshalb wur-
de für das Bettsystem Legra ein flexibles Schulterpolster
entwickelt, das immer richtig reagiert und die Schulter
im richtigen Maß abstützen kann. Nacken und Schulter
können so die Last des Tages im Schlaf sanft abgleiten
lassen. Herr Jäger vom Bettenhaus Diehl in Singen,
Scheffelstraße. 31, Telefon  07731/62559 berät Interes-
sierte gerne.

Dr. Petra Forster be-
gleitet die Aktion »Der
Speck muss weg« des
WOCHENBLATT in
den kommenden vier
Wochen.

Die Fitness testen
Abnehmen hat immer nur zum Teil etwas damit zu tun,
dass man einfach nur weniger isst. Um einen dauerhaften
Erfolg einer Diät oder einer Ernährungsumstellung zu be-
kommen und auch dem gefürchteten JoJo-Effekt entge-
gen zu wirken, ist auch eine gewisse Lebensumstellung
nötig die das heißt für mehr »Umsatz« zu sorgen, sich al-
so mehr und gezielter zu bewegen, ein mehr an Fitness zu
erreichen und damit das eigene Wohlbefinden weiter zu
steigern.
Den WOCHENLBATT-Lesern kann auf dem Weg zu
mehr körperlicher Fitness geholfen werden. Das Singener
Gesundheitszentrum »move« bietet in den kommenden
Wochen deshalb eine exklusive Gesundheitsstudie über
acht Wochen an, für die 100 Teilnehmer gesucht werden.
Nach einem Fitnesstest, erstellt nach dem »Euro-Fitness-
Profil«, welcher rund eine Stunde in Anspruch nimmt,
können spezielle Trainingsprogramme, die auf die eigene
Person zugeschnitten sind, entwickelt werden. Die Fit-
nessprogramme sind eben auch so ausgelegt, dass sie nicht
nur für Menschen sind, die ohnehin schon fit und schlank
sind, sondern auch um Berührungsängste gegenüber
sportlicher Betätigung abzubauen, die viele Menschen mit
Übergewicht haben. »Viele Menschen tragen ihre Proble-
me sprichwörtlich schon sehr lange mit sich herum«, weiß
Stefan Bäßler, Geschäftsführer des »move«-Gesundheits-
zentrum in Singen. Und hier soll die »Studie Wunschge-
wicht 2007«, die das »move« durchführt, helfen. Ganz oh-
ne erhobenen Zeigefinger in einer Gruppe von

Gleichgesinnten. Denn so macht der Weg zum Wunschge-
wicht einfach auch viel mehr Spaß und bringt die nötige
Motivation.
Information, Terminvereinbarung und Anmeldung im
»move« unter 07731/61021. Informationen auch unter
www.move-singen.de

An speziell entwickelten Geräten wird im Singener
Gesundheitszentrum »move« ein persönlicher Fit-
nesstest durchgeführt, der Grundlage für die »Studie
Wunschgewicht 2007« ist. TRAUMHAFT

„Ich würde jedem raten, den
Scénic einmal für einen Tag
Probe zu fahren. Die Vorteile
sind überzeugend, z. B. der
bequeme Einstieg, die Sitz-
position und auch das Platz-
angebot für unsere Enkel.
Im Kofferraum ist für uns alle
genügend Platz.“
Matthias Thiele, 54
Justizbeamter

KONSTANZ
AUTOHAUS BLENDER
Max-Stromeyer-Straße 51
Telefon 07531/996760

RADOLFZELL
AUTOHAUS BLENDER
Robert-Gerwig-Straße 6
Telefon 07732/982773

RIELASINGEN-WORBLINGEN
AUTOHAUS SCHEU
Rudolf-Diesel-Straße 11
Telefon 07731/22872

▲
▲

▲

„Opa, wann darf ich mal
wieder in deinem neuen
Scénic Avantage
mitfahren?“ Tina Hofer

Testen Sie das Raumgefühl
und den Fahrcomfort im Re-
nault Scénic jetzt bei uns!!



Wieviel Speck ist dran?
Körperfettmessung mit Infrarot

Fit werden für den Jakobsweg
Marion Czajor macht bei »Der Speck muss weg« mit

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt für Ihre Frühjahrskur!
für ein paar Kilo weniger: 10-Tage-Kur Frischpflanzensäfte nur 31,90 €

Bergland Zitronenkur nur 24,95 €
zum Entschlacken: Weleda Birken-Aktiv-Kur, 3 für 2 nur 19,90 €

Chitoform schleust Nahrungsfette ungespeichert durch den Körper,
Tobinambur gegen den Süß-Hunger, Pu-erh-Tee für die Fettverbrennung,
Beifuß-Kapseln und Heidelberger’s 7-Kräuter-Pulver als Bitterstoffe für

eine gute Verdauung.Kräuter-
Drogerie

Hadwigstr. 7 78224 Singen Telefon 0 77 31/6 23 04

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 14 Uhr GROWE TOURISTIK

Inh. Dieter Wetzel

Singen, Hadwigstraße 30
Telefon 0 77 31/8 22 8180

Mo. – Do.: 900 – 1230 u. 1300 – 1700

Fr. + Sa.: 900 – 1200

Baden an der italienischen Adria
vom 07. 07. – 21. 07. 2007, 15 Tage ab € 698,– p.P.
vom 25. 08. – 06. 09. 2007, 13 Tage ab € 581,– p.P.

!!! Begleitete Flugreisen mit Growe
Touristik – Immer ein Erlebnis!!! Fordern Sie unser Programm an!
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SAUNA    –    INFRAROT
Kabinen                   Wärmekabinen
Finanzierung erwünscht?

Sauna
Solar

Fitness
Gi se la  Offenberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 0 77 31 / 4 64 85
www.gho.de/sauna-shop

Gisi’s Shop

Klar gesagt; ohne Fett kann ein Organismus nicht exi-
stieren. Doch es kommt auf die Menge an. Idealer-
weise enthält der Körper einer 20 bis 29-jährigen Frau
rund 19 Prozent Fett, der eines Mannes gleichen Alters
rund 10,8 Prozent Fett. Im Alter von 40 bis 49 Jahren
sind es bei 40 bis 49-jährigen Frauen 22,6 Prozent, bei
Männern gleichen Alters 17,5 Prozent. Diese Werte
können, durch ein zuviel an Energie in der Nahrung
wie auch durch zuwenig Bewegung, oder andere
Krankheitsbilder in die Höhe schnellen auf Werte, die
zum Teil weit über 30 Prozent liegen. Und das ist alles
unnützes Gewicht, das wir mit uns herumschleppen.
Um den eigenen Ist-Zustand zu ermitteln reicht es
meist nicht aus, nur auf die Waage zu steigen. Genaue
Daten kann eine Körperfettmessung liefern. In der
Apotheke Sauter in Singen (August-Ruf-Straße) steht
ein Körpefett-Messgerät zur Verfügung, mit dem eine
Messung am Oberarm vorgenommen werden kann.

Natürlich in einem separaten Raum und ganz diskret.
»Bei herkömmlichen Haushaltswaagen kann es durch
eine erhöhte Flüssigkeitszufuhr zu Fehlergebnissen
kommen«, weiß Apothekerin Michaela Link aus Er-
fahrung. Hier werden sich auch die  Promis wiegen
lassen. Doch auch WOCHENBLATT-Leser können
hier den genauen Fettgehalt ihres Körpers ermitteln
lassen. Mehr Informationen unter 07731/63035.

Marion Czajor (59) macht mit bei der Aktion »Der
Speck muss weg« des WOCHENBLATT in den näch-
sten vier Wochen. Sie hat sich vorgenommen den üb-
lichen Winterspeck mit rund 5 Kilo Gewicht in dieser
Zeit loszuwerden um ihr »Wohlfühlgewicht« zu errei-
chen. »Ich habe mir nach Weihnachten die Waage wie-
der ins Badezimmer gestellt, auch wenn ich mich nicht
täglich wiege, spüre ich doch dass da einiges zuviel
drauf gekommen ist im Winter.
Klar ist für die engagierte Singener Stadträtin der
»Neuen Linie«  und Vorsitzende des Tierschutzverein
Singen-Hegau aber auch, dass nie aller »Speck« weg
sollte. »Für so manches Unvorhergesehene braucht
man einfach eine Reserve von zweieinhalb Kilo« sagt
sie symbolisch für alle Frauen. »Der Körper ist
schließlich dazu da, dass sich die Seele darin wohl-
fühlt« meint Marion Czajor, die nach eigenem Bekun-
den noch nie eine »stabile Diät« gemacht hat. Wenn
spürbar wurde, oder auch ihr Mann ihr sagte, dass da
einige Pfunde zuviel um die Seele zusammen gekom-
men sind, gab es eine Salatphase und man hat das eine
oder andere gehaltvolle Gericht weggelassen, dann
hatte sich auch das Gewicht wieder in Richtung Wohl-
fühlzone eingependelt. Es ist für sie wichtig, dass man
einen Partner hat, der einen darauf anspricht. »Auch
ein guter Frühjahrsputz sorgt schon für die nötige Be-
wegung«, weiß sie aus Erfahrung zum Thema Winter-
speck.
Sportlich hat sich Marion Czajor bisher nicht groß en-
gagiert: »Wir haben ein Haus mit Treppe und das hält
uns fit, das ist etwas das ich sehr schätze.« Spaziergän-
ge sind ein weiterer Ausgleich, aber sie finden nicht
nach starrem Rhythmus statt, eben so wie einem gera-
de danach ist.
Das Familienleben von Marion Czajor steht allerdings
vor einem Umbruch der einiges in Bewegung bringt:
bald wird nämlich ihr Mann Gerold, mit dem sie in
diesem Jahr zudem seit 40 Jahren verheiratet ist und
der bisher Leiter der Volkshochschule Stockach ist,
seinen wohlverdienten Ruhestand antreten dürfen.
Und es steht ein sportliches wie spirituelles Vorhaben
an. »Wir wollen dann den Jakobsweg zusammen lau-
fen«, verrät Marion Czajor. Und zwar den ganzen vom
Bodensee bis nach Galizien. Und dafür ist die Aktion
»Der Speck muss weg« des WOCHENBLATT mit
seinen Ernährungs- und Fittnesstipps natürlich eine
ideale Grundlage.

Marion Czajor hat der Start der Aktion gar zu einem
Reim inspiriert:
Nach Fasnet heißt’s »Der Speck muss weg«
und zugegeben dass ist keck.
Zuerst fragt man seinen Willen,
ob man es wagen soll, im Stillen.
Normen fürs Idealgewicht
einzuhalten wird jetzt Pflicht
Dass dabei man nicht verdrieße,
hilft ne Sachstandsanalyse.
Wohlfühlen im Kopf fängt an
ein jeder weiß es Frau und Mann.
Schon beginnt die Vorbildrolle, 
dann man sich zum Wiegen trolle.
Wohin mit den versteckten Pfunden
die den Körper so umrunden?
Bewegung viel, die bleibt der Hit
und frische Luft gesund, hält fit!
Ade du schöne Fasnetzeit
zum Fasten sind wir jetzt bereit.
Und nicht viel Fleisch, nur wenig Fett,
mit Sodawasser geht’s ins Bett.
Kein Süßes Stück zur Kaffeestund -
du leidest wie ein armer Hund!
Wieviel Pfunde werden schwinden,
wird heraus die Wage finden!
Doch ich für mich nehms nicht so streng,
obwohl die Jacke fast zu eng.
Ich bin zwar keine Pinie
und steht zu meiner Linie.

Marion Czajor
ist Verfechterin
des Wohlfühl-
gewichts, denn
der Körper sei
die Hülle für die
Seele. Und da
braucht ihrer
Meinung nach
jede Frau im-
mer eine kleine
Reserve.

swb-Bild: of

Die Fastenküche selbst ausprobiert
Das Seehotel Adler in Ludwigshafen ist Partner 

Das ist eine der feinsten Adressen der Region. Das See-
hotel Adler in Ludwigshafen verfügt nicht nur über ei-
ne bezaubernde Seesicht und macht so richtig Ur-
laubsgefühle, es steht auch für eine engagierte badische
Küche mit pfiffigem mediterranen Einschlag, die Kü-
chenchef Roland Benz zu zaubern versteht. 

Dass dabei auch bewusstes Ernährungsverhalten im-
mer stärker in den Mittelpunkt rückt, das ist das Er-
gebnis einer Kooperation mit zwei örtlichen Heilprak-
tikern, die hier im Hotel Fastenkuren nach der
Buchinger-Methode wie auch nach F X Mayr für zwei
Wochen oder auch im Kompaktangebot für eine Wo-
che in den Herbst- und Wintermonaten anbieten. 
Die beiden Geschäftsführer Christoph Specht und
Karsten Zeininger haben die Fastenkuren, die hier seit
dem Jahr 2005 angeboten werden, auch selbst schon
ausprobiert. »Wir haben gestaunt, welch leckere Ge-
richte da möglich sind«, sagen die beiden mit Überzeu-
gung. Von daher ist es für die beiden Geschäftsführer
nun kein Neuland das betreten wird, mit speziellen
Gerichten, die nach dem Plan von Ernährungsberate-
rin Dr. Petra Forster für die Aktion »Der Speck muss
weg« im täglichen Wechsel zubereitet werden.
Die Gerichte im Rahmen der Aktion »Der Speck muss
weg« des WOCHENBLATT gibt es auch in den fol-
genden Restaurants: Strandcafé Mettnau in Radolfzell,
und »Amadeus« in Singen (Uhlandstraße).

Innerhalb weniger
Minuten kann man
sich in der Apotheke
Sauter in Singen eine
Körperfettmessung
durchführen lassen.
Im Bild Apothekerin
Michaela Link (links). 

swb-Bild: of

Karsten Zeininger (links) und Christoph Specht
vom Seehotel Adler in Ludwigshafen setzen seit dem
Jahr 2005 in der Nebensaison auf Fastenkuren. Sie
sind einer der gastronomischem Partner der Aktion
»Der Speck muss weg« des WOCHENBLATT.

– Gehen Sie mit uns
an Ihren Speck –

Alle Mittagsmenues von dieser Aktion bei uns

 7,80 €
Wir erfüllen auch Sonderwünsche, lassen Sie sich überraschen.

UHLANDSTR. 35 · 78224 SINGEN · TEL. & FAX 0 77 31 / 18 66 19
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Strandcafe
Restaurant

Radolfzell am Bodensee

Restaurant Strandcafé
Mettnau GmbH
Strandbadstr. 102 · 78315 Radolfzell
Fon 07732/1650 · Fax 0 77 32/9118 45
info@strandcafe-mettnau.de
Täglich ab 11 Uhr geöffnet
w w w . s t r a n d c a f e - m e t t n a u . d e

Kalorienbewusst essen gehen –
Genuss und Vielfalt nicht nur
während der Aktion „Der Speck muss weg“
Tanzabend: ab 2. 3. 07 14-tägig mit Live-Musik

Info: PRAXIS FÜR

ERNÄHRUNGSBERATUNG

Anne Fikentscher, Dipl.oec.troph.

78315 Radolfzell

fon/fax: 07732 / 911 398

email: annefikentscher@aol.com

Ernährung&Bewegung

f i t  & gesund

Die meisten gesetzl. Krankenkassen

beteiligen sich an den Kosten

für alle, die ihre persönliche

 Fitness verbessern und dabei ihr

Körpergewicht reduzieren bzw.

dauerhaft stabilisieren wollen

Ein Kombinationskurs

Ab 1. März in Singen

www.wochenblatt.net

Fit-Fun-Genuss
Gut vorbereitet für die Badesaison: Ohne schlechtes Gewissen super lecker essen.
Top frische Produkte ehrlich zubereitet mit Olivenöl, Meersalz und Kräutern
ohne versteckte Fette.

Exklusiv im „Rosmarin“
z.B. Asiasüpple mit Zitronengras, Thai Basilikum, Gemüse Kokos

und gegrillte Jakobsmuscheln
✾

Marinierter Thaispieß Huhn, Scampi, Ananas auf Gemüsevokreis, Mangokoriandersalsa

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Überlinger Str. 26–28, 78351 Ludwigshafen
Tel.-Nr. 0 77 73/9 37 42-5 55

Info Hotline:
077 71/916 57 55

Mit Qualität zur

Traumfigur!

Singen · Erzbergerstraße 1 · Tel. 0 77 31/6 42 50
Radolfzell · Marktplatz · Tel. 0 77 32/94 69 30

info@intersport-schweizer.de · www.intersport-schweizer.de

* Ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Nicht in allen Größen vorrätig, nur solange Vorrat reicht, Filialaustausch, Irrtümer vorbehalten.

+++ Snowboards ab 99,– € +++ SB-Schuhe ab 49,– € +++ LL-Ski ab 59,– € +++

C 200
Skiset mit Bindung
Allround

Über 1000 Paar Carvingski – Skischuhe,
Auslaufmodelle und …

bis zu

70%
reduziert

149,-
229,95*

Salomon Verse
Skischuh, Soft

50,-
199,95*

Nordica
Easy Move X8
Skischuh

99,95
179,95*

Skijacken

… und vieles mehr

50,-
ab

Race S
Skiset mit Bindung
Slalom

299,-
499,95*

Atomic 5.20
Skiset mit Bindung
Allround

199,-
299,95*

Das Medium mit den vielen 
guten 

Seiten
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Mandanten-Aktiv-Seminar in Moos
„Vererben – aber richtig !“ + Steueränderungen

Referent: Peter Mannherz, Steuerberater
Freitag, 23.02.2007, Beginn 19.30 Uhr

Eintritt: f re i

Information und Anmeldung:
Peter Mannherz, Steuerberater

Gewerbestr. 4b, 78345 Moos, Tel. 0 77 32/9 98 10, Fax 0 77 32/30 38
www.stb-mannherz.de, E-Mail: empfang.mannherz@datevnet.de

Tanzen für
Junggebliebene
So 15 – 18 Uhr
Mi – Sa 
ab 20 Uhr Live-Musik
Celebration/Gewinne 21.30 Uhr Herzlich Verena Egli

Live-Music-Dancing Mi-Sa

Diessenhofen·0526574577

www.dancing-riverside.ch

„Kiefergelenke, Knirschen
& Kopfschmerzen“

Über die Funktion des Kauorgans,
Behandlungsmöglichkeiten

Wann: am Dienstag, 27.02.2007, 19.00 Uhr
Wo: Liebenfelsisches Schloss (neben der Kirche),

78262 Gailingen
Unsere nächste Patienten-Informationsveranstaltung zur

Darstellung eines umfassenden zahnärztlichen
Behandlungs-Konzepts:

Verbringen Sie einen informativen Abend mit
anschließender Fragestunde.

Wenn möglich bitten wir um telefonische Anmeldung.

Drs. Stockburger / Folberth & E. Briks
Rheinstr. 14, 78262 Gailingen

Fon 0049-(0)7734-2111, Fax 0049-(0)7734-932604

Ab 1. März nach Umbau
wieder für Sie da!

1. 3. – 8. 3. Döner Kebap 2,00 €
9. 3. – 15. 3. jede Pizza 3,00 €

16. 3. – 22. 3. Seele & Pide 3,00 €
23. 3. – 31. 3. Yufka 2,50 €
Ekkehardstr. 3 · 78224 Singen · 0 77 31/6 44 53

Schnäppchen- Floh- + Trödelmarkt
Freitag 12.00 bis 17.00 Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr
Laubwaldstraße 2 + 5 78224 Singen

Info & Anm. 0 77 31/6 40 04 www.kmdcs.de

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 11 Uhrdurchgehend

Donnerstag:Leberle

Sonntagsangebot:
Tafelspitz mit Meerrettichsoße u. Salzkart. 10,90 €

Laden offen: di-fr 13.30-18.00/sa 9.00-16.00

speichern Sie diese Nummer im Handy; 

man weiss ja nie:   +41(0)52 640 08 50

Abholservis
Wohnungs-Estrich-Kellerräumungen
Zügeldienste

Auf 600 m2 Trödlerware vom 
Feinsten, mit Liebe präsentiert.

Thayngen

am Bahnhof

Grösser als man denkt!

.com

Kennen Sie unser Brockenhaus?

Holen Sie sich Ihre Kundenkarte und 

beginnen Sie zu sammeln. Wenn Sie

für chf 300.- eingekauft haben, bekommen 

Sie 30.- an Ihren nächsten Einkauf.

S I N G E N
Bahnhofstraße 15

PROGRAMM von
Do. 22. 02. 2007 – Mi. 28. 02. 2007

Kartenreservierung und Info:
Telefon 0 18 05 / 54 66 74 (14 Cent/Min.)

www.cineplex.de

La Vie en Rose NEU (12 J.)
täglich 17.00, 20.00 Uhr

Ghost Rider NEU (12 J.)
täglich 18.00, 20.45, Do. – So. auch 15.30 Uhr,
Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Das Spiel der Macht arthaus (12 J.)
Hochkarätig besetztes Polit-Drama
Do. – Di. 18.00 Uhr, Mi. 20.00 Uhr

Rocky Balboa 3. Wo. (12 J.)
Do. – Di. 20.45 Uhr, Do. – So. auch 15.30 Uhr,
Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

Die wilden Kerle 4 4. Wo. (0 J.)
Do. – So. 14.45, 17.30 Uhr, Mo. – Mi. 16.30 Uhr JUNIOR

Der gute Hirte 2. Wo. (12 J.)
täglich 19.45 Uhr

Hannibal Rising – Wie alles begann 2. Wo. (18 J.)
täglich 20.30 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Babel 5. Wo. (16 J.)
Nominiert für 7 Oscars
Do. – So. + Di. 20.00 Uhr

Das Streben nach Glück 6. Wo. (0 J.)
täglich 17.15 Uhr

Dreamgirls 4. Wo. (0 J.)
Nominiert für 8 Oscars
täglich 17.15 Uhr

Arthur und die Minimoys 5. Wo. (6 J.)
Do. – So. 14.45 Uhr JUNIOR

Nachts im Museum 8. Wo. (6 J.)
Do. – So. 15.00 Uhr – Eintritt € 3,–

Happy Feet 13. Wo. (0 J.)
Do. – Sa. 14.45 Uhr JUNIOR – Eintritt € 3,–

Saw III 4. Wo. (18 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Blood Diamond 5. Wo. (16 J.)
Nominiert für 5 Oscars
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

The Wind that Shakes the Barley arthaus (12 J.)
Ken Loachs Gewinner der Goldenen Palme 2006
Mittwoch 17.00, 20.00 Uhr

Die Brücke nach Terabithia (0 J.)
Sonntag 15.00 Uhr JUNIOR – Vorpremiere –

Eintritt für Knuddl-Klub-Mitglieder nur € 4,–!

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

Premiere von AM LIMIT
mit Regisseur Pepe Danquart
am Mi., 14.3.07, um 20 Uhr.
Der Kartenvorverkauf läuft!

Aktion 30 % auf:
• Sicherheitsschuhe • Jacken* • Medizin-/

Pflegebekleidung* • Kochbekleidung
Samstag, den 24.02.07
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Matex Team
Ekkehardstr. 73, 78224 Singen, 

Telefon 07731 947 186, Fax 947 187
* Nur solange Vorrat reicht

Info: 01 75-7 76 84 29
K. V. Kirchmann – Heilpraktiker

Mühlenstraße 38, 88662 Überlingen

Arthrose Therapie

ohne Messer
Eine Alternative zur Operation und zum künstlichen Gelenk!

Vortrag
Samstag, 24. Februar 2007,

um 11.00/15.00/18.00 Uhr
Radolfzell, Milchwerk 

Erfahren Sie mehr über die Möglichkeiten,
geschädigte Gelenke ohne Operation zu regenerieren.

Hergestellt aus Äpfeln
 von Streuobstwiesen der Region

präsentiert

Die Sonne muss sich den Platz am Himmel mit
dichteren Wolken teilen, wobei sogar einzelne

Regentropfen nicht auszuschließen sind. Dazu
ist es bereits am Morgen nicht allzu kalt und
dieTemperaturen steigen bis zum Nachmittag

meist bis nahe 7 Grad an.

Das wechselhafte Wetter wirkt sich nicht
selten belastend auf den Kreislauf emp-
findlicher Menschen aus. Zudem sind

auch rheumatische Schmerzen in Ge-
lenken und an Narben durchaus
möglich.

8°
2°

7.12 Uhr 17.53 Uhr

9.03 Uhr --.-- Uhr

Vollmond: 4. März 20068°
3°

7°
1°

8°
1° 7°

2°

7°
1°

8°
3°

AQUA-FISCH
Neue Messe Friedrichshafen

01. – 04. März 2007

 Süddeutschlands größte Messe für Aquaristik,
Terraristik, Angeln und Fliegenfi schen 

Freuen Sie sich auf vier interessante Tage rund um Aquaristik, Terraristik, Angeln und 
Fliegenfi schen. Es erwarten Sie abwechslungsreiche und interessante Rahmenpro-
gramme. Freuen Sie sich auf informative Vorträge und Workshops zu verschiedensten  
Themen. Erleben Sie die Fisch- und Pfl anzenbörse mit großem Angebot, die Kunst 
des Fliegenbindens und spannende Ködervorführungen. Lassen Sie sich von den 
Ausstellern beraten und testen Sie die Produkte direkt vor Ort. Tolle Messeangebote. 
Einkaufen wo es Spaß macht.

Öffnungszeiten: täglich 9:00 – 18:00 Uhr, Eintritt: 9 €
Neue Messe Friedrichshafen, Neues Messegelände, D-88046 Friedrichshafen,
Infos unter: 0203 45045-0, E-Mail: info@zajac.de, Internet: www.zajac.de

Veranstalter: Zoo Zajac GmbH, Konrad-Adenauer-Ring 6, D-47167 Duisburg

Abendrundfahrten mit dem Höri-Käpt’n!
www.schifffahrtlang.de
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KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

Ez machemer des mol weng ander-
sch mit dem Aschermittwoch. Hüt
z’Obed treffed sich i de Wallfahrts-
kirch in Schiene d Narre und alle wo
Luscht hond zume Wortgottes-
dienscht under dem Thema: »Wenn
die Narren fasten«. Do liest de Bruno
Epple und i lies au. De Stephan
Glunk singt zu sinere Gitarre und de
Christoph Theinert und de Rudi
Hartman musiziered ufem Cello und
ufem Akkordeon. De Johannes
Graumann singt und de Pfarrer Rei-
chert und de Diakon Niesporek
ibernähmed de geischtliche Teil.
Die selle, wo’s it so guet mit de Narre
und mit de Fasnet moned, fir die isch
des Thema »Wenn die Narren fa-
sten« glei erledigt. Des isch doch
wieder typisch, wäred se sage, ersch
lond se a de Fasnet d’Sau raus, no
renned se i d Kirch und lond sich

vum Pfarrer Asche uf de Kopf scht-
reue, no isch so ziemlich alles wieder
guet, wa se an den tollen Tagen triebe
hond.
Die wo so schwätzed, die mached
sich die Sach wengele zu eifach. Do
moß mer zerscht emol feschtschtelle,
dass grad d Narre zu sellere Katego-
rie ghöred, wo iberhaupt no i d Kirch
gond. Mer moß nu mol ame Narre-
treffe ine Narremess und luege, wer
do alles isch. Vollgschtopft sind do d
Kirche landuf, landab, wie nu no a
Weihnachte, vor allem mit Hästräger.
Die meischte vu däne wissed nämlich
no, wie eng unsere Fasnet mit de
Kirch verbunde isch. Mer moß nu
mol ons vu däne ernschthafte Fasnet-
büecher läse, no gond om d Auge er-
sch richtig uff.
Etz isches aber so, dass unsere guete
alte Faschtezeit total säkularisiert
wore isch, weil die durch das Fasch-
ten des Leibes angeblich die Seele er-
hebt und die Sünde unterdrückt,
wie’s i de Präfazion heißt. Nu woß
hüt kon Mensch meh, wa ä Präfazion
isch und bi dem Wort »Sünde« krie-
ged se Lachkrämpf. De Mensch vu
hüt hot nämlich gar kone Sünde und
die Seele erheben brucht’er au it, weil
er kone hot, oder hot ebber scho mol
ime Fitnesscenter gsäeh wie one oder
oner sei Seele träniert. Nadierlich
hond mir Chrischte die Faschtezeit
au scho lang lächerlich gmacht. Do
homer ko Fleisch gässe, aber andert-
halb Pfund Knepfle.
Aber der Begriff »Sünde« kunnt all-
mählich wieder weng in Mode, wo a
jedem Eck vu de Welt fange en Krieg
usbricht, Millione vu de Hoemet ver-
triebe wäred, unzählige Kinder am

Hunger schterbed und Zeitunge voll
sind mit Prozess gege Kinderschän-
der und Pornohändler, mit Kinder-
mörder und Vergewaltigunge und
mit de Verrohung vu de Jugendliche.
Dass die Arme alleweil ärmer wäred
und die Reiche all reicher, also wenn
des kone Sünde sind, wie soll mer
denn zu dem alles sage?
Gfaschtet wird nadierlich hüt au no,
aber nu i de Sanatorie und i de Klini-
ke. Do zahlsch dreihundert Euro am
Tag und kriegsch en Öpfel und ä
Kännle Tee, oder de zahlsch vierhun-
dert Euro und kriegsch nix als ä
Fläschle Schprudel. Des isch intelli-
genter als ä bissele kürzer träte mit
dere Fresserei und ä paar Euro uf d
Siite tue, fir die selle, wo it satt wäred,
oder ko Dach iberm Kopf hond.
S Wichtigsch a dem Aschermittwoch
isch aber noch wie vor des Asche-
kreizle, wo die Pfarrer om uf de Kopf
mached. Au des duet guet, wemer
wieder mol hört: »Bedenk o Mensch,
dass du Schtaub bisch und wieder zu
Schtaub wirsch!« De meischte vu uns
kunnt des meischtens ersch ufem
Friedhof zu Bewusstsein, etz grad
sowieso, wo sich 60  Prozent ver-
brenne lond und wieder zu Asche
wäred. Wemer des »Bedenk o
Mensch« i sich inesickere loßt, no
vergond om vill vu däne Fürz im
Kopf, wo mer mont, sie seied so
wichtig. »Memento homo, quia pul-
vis es«, do wird om wieder klarg-
macht, wa mer in Wirklichkeit isch.
Do kriegsch wieder dein Schtelle-
wert. Drum holed mir hüt z Obed in
Schiene s Aschekreizle. Vielleicht
grad deshalb, weil mir i de Auge vu
de Aufgeklärte »Narre« sind.

Wafrös

alemannische Dialektik

SINGEN
ALCAN MADRIGAL-CHOR
Für das Opern-Chöre Projekt
beim Hohentwielfest finden fol-
gende Probentermine statt: Feb. -
27., März - 6., 13. und 20. (nur
Frauen), 27. (nur Männer), April -
17., 24., Mai - 8., 15., Juni - 12., 19.,
26., Juli - 3., 7., 8., 10., 13./14., 16.,
das Konzert findet am 17. Juli statt.
Info: Fr. Kay Reed, 07731/978036,
kay.reed@t-online.de.

BETREFF
Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 21.2., 18 Uhr Spie-
leabend; 18 Uhr Kreatives Gestal-
ten. Fr., 23.2., 17.45 Uhr Kegeln -
Turnierkegler (TN Kegelturnier);
20.30 Uhr TopTen - »solange einen
die Beine tragen« (5TN, Ausweis,
endet ca. 24-2.00 Uhr). Mo., 26.2.,
18 Uhr Gymnastik/Chiffon-
Tücher (Titisbühlhalle). Öffnungs-
zeiten des BeTreff: Di & Mi: 16-20
Uhr, Fr. 18-20 Uhr; Programm-
punkte: 18-20 Uhr.

DRK
Seine Mitgliederversammlung
hält der DRK-Ortsverein Singen
am Fr., 9.3., um 19 Uhr im Saal des
Feuerwehrgerätehauses in Singen
ab. Alle Aktiv- und Passivmitglie-
der sind eingeladen.

Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 15.15 Uhr
Tanzvergnügen für alle im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, Singen, Waldstr. 6, Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 17-18 Uhr Männersport-
gruppe, Singen, Waldstr. 6 Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 14.15-15 Uhr Krafttrai-
ning für Senioren im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr Seniorenwassergymna-
stik, Hallenbad; 10 Uhr Tanz für
Junggebliebene, DRK-Heim; 14.30
Uhr Tanz im Rathaus Bohlingen;
19.30 Uhr Fit ab 50, Waldeckschu-
le. Jeden Mittwoch: 15.30 Uhr Se-
niorengymnastik, Beethovenschu-
le; 16.30 Uhr Rückengymnastik,
Hardtschule; 17 Uhr Rückenfit,
Tittisbühlschule; 18 Uhr Rücken -
Fit für Sie und Ihn, Tittisbühlschu-
le. Jeden Donnerstag: 8.45 Uhr Yo-
ga in der Volkshochschule; 10.30-
11.15 Uhr Seniorengymnastik,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen.
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz
(Osteoporose), DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 14-15 Uhr
Osteoporosegymnastik, Hebel-
schule, Hebelturnhalle.

EISENBAHNFREUNDE
Blue Train - mit dem Luxuszug
durch Südafrika ist Thema des Ver-
einsabend am Mi., 7.3., um 19.30
Uhr im Bahnwärterhaus, Schaff-
hauser Straße 44, am Haltepunkt
»Landesgartenschau« in Singen.
Gäste willkommen, öffentlicher
Parkplatz in der Nähe.

FIDELIO-SENIORENLCUB
Ein gemütlicher Seniorennach-
mittag findet am Do., 22.2., um
14.30 Uhr in der Scheffelstube
statt.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 22.2., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Strukturen,
Form & Farbe«. Gefragt sind gra-
fische SW- und Farbfotos sowie
Aufnahmen mit plakativen Farben.
Thema für alle.

MÄNNERCHOR KONKORDIA
Für das Jubiläumskonzert »Die
Jahreszeiten« von Haydn am
1.12.2007, anlässlich des 100-Jähri-
gen, werden noch Sängerinnen und
Sänger gesucht. Proben donners-
tags um 19.45 Uhr im Kardinal-
Bea-Haus.

NATURFREUNDE
Ein Fischessen der Naturfreunde
Singen findet am Do., 22.2., in der
Begegnungsstätte statt. Beginn:
18.30 Uhr. Anmeldung erforder-
lich unter 07731/955134.

POPPELE-ZUNFT
Die Scheffelhallendekoration der
Poppele-Zunft wird am Do., 21.2.,
und am Fr., 22.2., jeweils um 19
Uhr wieder abgebaut und in die
Zunftschüür transportiert. Die ge-
samte aktive Zunft ist zur Mithilfe
aufgerufen.

STADT-TURNVEREIN
Tae Bo-Kurse finden künftig wie
folgt statt: Montag: 19.30 Uhr Tae
Bo-Intro, 20.45 Uhr Tae Bo & Im-
pact; Dienstag: 9.30 Uhr Tae Bo-
Intro; Mittwoch: 18.15 Uhr Tae
Bo; Donnerstag: 10.15 Uhr Tae
Bo-Intro, 20 Uhr Tae Bo-Intro.
Neugierige, die Tae Bo ausprobie-
ren möchten, sind willkommen.
Geschäftsstelle Stadt-Turnverein,
Waldeckhalle, Friedinger Str. 11,
Singen, Tel. 07731/43113 und
955013, Fax: 07731/31870.
Die Abteilung Schwimmen bietet
von Do., 1.3., bis Do., 24.5., in 10
Unterrichtseinheiten einen Kurs
»Erlernen und Verbessern des

Kraulschwimmens für Erwachse-
ne« um 20 Uhr im Hallenbad Sin-
gen an. Kursleitung: Dipl.Sport-
lehrer Ralf Hofmann (ehem.
Nationalmannschaftsschwimmer).
Anmeldung unter Telefon
07731/43113 Geschäftsstelle StTV
Singen (Tel.-Anrufbeantworter)
oder 07731/31872.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 24.+25.2. in Bad Waldsee-
Haisterkirch, Start: Sa. 9-14 Uhr,
So. 7.30-12 Uhr. Schweiz:
24.+25.2. in Goldach/SG.

RIELASINGEN
SÄNGERVEREIN ROSENEGG
Chorprobe zum Jubiläum ist im-
mer mittwochs: Frauen 18.45 bis
20 Uhr, danach die Männer von 20
bis 21.30 Uhr im Nebenraum des
Hotels Krone in Rielasingen,
Hauptstraße.

TV
Tae-Bo-Trainingszeiten sind je-
weils von 20-21.30 Uhr: Mi., 14.2.,
Do., 15.2., Mo., 19.2., fällt aus. Mi.,
21.2., Do., 22.2., in der Scheffel-
schule. Mo., 26.2., Rosenegghalle.
Die Geschäftsstelle in der Garten-
straße 32 ist, mit Ausnahme der
Schulferien, immer mittwochs von
17 bis 19 Uhr geöffnet. Infos auch
unter www.turnverein-rielasin-
gen.de.

WORBLINGEN
SV
Den 3. Worblinger Bücher-
flohmarkt veranstaltet der SV am
Sa., 17.3., und So., 18.3., jeweils
zwischen 9 und 17 Uhr im Club-
heim des SV. Ab sofort können
Bücher jeglicher Art (ordentlicher
Gebrauchszustand) und Tonträger
freitags ab 19 Uhr und samstags
von 15-18 Uhr im Clubheim abge-
liefert werden. Sollte keine Bring-
möglichkeit bestehen, ist auch Ab-
holung nach Rücksprache mit
einem Vorstandsmitglied bzw.
Frau Weber unter Tel. 07731/27065
möglich. Abgabeschluss: Samstag,
10. März. Weitere Infos:
www.svworblingen.de.

TV
Eltern-Kind-Turnen: Es sind
Plätze frei für Kinder ab zwei Jah-
ren und deren Mamis und Papis,
jeweils mittwochs 15.30-16.30 Uhr
in der Hardberghalle. Infos bei:
Petra Steinhauser, Tel. 07731/-
25297 und Heike Wenk, Tel.
07731/52413.

»Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort« für Führer-
scheinbewerber aller Fahrschul-
klassen, ausser C, CE, C1 und D,
jeden Samstag von 9-15.30 Uhr.
Amtlicher Sehtest und Passbild in
den Pausen. Anmeldung nicht er-
forderlich! Johanniter-Unfall Hilfe
e.V., Zelglestr. 6, Singen, Info-Tel.
07731/99830.

AWO-Club: Offener Treff Mo.:
9.30-12 Uhr und 16-20 Uhr; Di.:
9.30-16 Uhr; Mi.: 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr.: 9-12 Uhr.
Weitere Infos: Tel. 07731/958044.

Pensionäre und Rentner des Fi-
nanzamts Singen treffen sich zur
monatlichen Zusammenkunft erst
am Do., 22.2., 15 Uhr in der Gast-
wirtschaft »Sternen« in Singen (an-
statt am Do., 15.2.!)
Jahrgang 1921/22 trifft sich am
Do., 22.2., um 15 Uhr im Gasthaus
»Sternen« in Singen.

Maggi-Rentner Stammtisch
»Fridolin« trifft sich am Do.,
22.02., um 14 Uhr im Siedlerheim
Singen zum gemütlichen Beisam-
mensein.
Jahrgang 1927/28 trifft sich am
Di., 27.2., um 15 Uhr in der Sport-
gaststätte »Talwiese« in Rielasin-
gen zwecks Vorgespräche für das
80. Jahrgangstreffen 2007.

Selbsthilfegruppe Asthma und
allergische Atemwegserkrankun-
gen trifft sich am Do., 1.3., um 19
Uhr im Gasthaus Gems in Riela-
singen-Arlen. Thema »Asthma
und Asthmatherapie«, Referent:
Dr. Kübler, Lungenarzt Singen.
Weitere Auskünfte erteilt Marlene
Isele, Tel. 07731/24253.

Selbsthilfegruppe für Angehörige
psychisch Kranker trifft sich am
Mi., 21.2., um 18 Uhr im Gemein-
dehaus Liebfrauen. Info unter
07731/44476.
Schlesische Landsmannschaft
fährt vom Fr., 29.6. bis Do., 5.7.
nach Hannover zum Deutschland-

treffen der Schlesier. Es sind noch
Plätze frei! Bitte melden bis Do.,
15.3. bei Fr. Brückner, Tel. 07731/-
53159.

Jahrgang 1924/25 trifft sich am
Do., 1.3., um 17 Uhr im Restaurant
»Holzingers-Pavillion« zu einem
gemütlichen Beisammensein.

Angehörigengruppe Alzheimer-
kranker treffen sich am Fr., 23.2.,
um 14.30 Uhr-16 Uhr in der
AWO, Heinrich-Weber-Platz.
Weitere Infos bei Hr. Reinhard
Zedler, Tel. 07731/958011. Im In-
ternet unter: www.awo-kon-
stanz.de.

Taize-Andacht Bonhoeffer-Ge-
meinde: Fr., 23.2., 19 Uhr, Beetho-
venstr. 50, Singen.
Senioren der Donauschwaben
treffen sich am Mi., 28.2., um 14
Uhr im Siedlerheim zum fröhli-
chen Nachmittag.

AWO-Clubprogramm: Februar
Do., 22.2., 13-16 Uhr Seiden ma-
len; Fr., 23.2., 10-12 Uhr Früh-
stücksclub; Mo., 26.2., 17-20 Uhr
Kochen im Club; Di., 27.2., 14-
15.30 Uhr Bewegung und Ent-
spannung; Mi., 28.2., 14-17 Uhr
Sea Life (Treffpunkt: 13.15 Uhr,
AWO/Eigenanteil 5 Euro). Weite-
re Infos unter Tel. 07731/958044.

Johanniter: 2 Kurstermine für
PflegeassistentIn Mo., 26.2., 18.30
Uhr, 2 x wöchentlich immer Mo. +
Mi oder Di., 20.3., 1 x wöchentlich
immer Di. Infoabend ist immer je-
weils der erste Kursabend im Jo-
hanniter-Ausbildungszentrum,
Zelglestr. 6, Singen. Anmeldung
und weitere Infos bei Ausbil-
dungsleiter Erich Scheu, Tel.
07731/99830.

Kurs »Lebensrettende Sofort-
maßnahmen« für Führerschein-
bewerber der Klassen A, A1, B,
BE, M und L am Samstag, 24.2.,
8.30-14.30 Uhr. Auf Wunsch kann
der für den Führerschein benötigte

Sehtest gemacht werden, während
der Pause durch Brillen Hänssler.
Kursort: Malteser Hilfsdienst,
Schwarzwaldstr. 13, Singen. Keine
Anmeldung erforderlich! 
Infos unter Tel. 07731/94094 oder
www.malteser-singen.de.

Senioren Bildungskreis am Fr.,
23.2.,15 Uhr, Lichtbildervortrag
»Die Burg und die Festung Hoh-
entwiel - ein geschichtlicher Rück-
blick« von Günter Restle im Kar-
dinal-Bea-Haus, Theodor-Hanlo-
ser-Str. 5, Singen.

Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen trifft sich am Do., 22.2., 15
Uhr, in der Mühlenstr. 21 (neben
der ehem. Gaststätte Hammer hin-
ter dem Rathaus Singen, am Gast-
haus Kreuz und am Bau der neuen
Stadthalle vorbei) zur Information
& Diskussion (Thema u. Referent
noch offen) und zum 6-Jährigen
und Schlachtfest! Infos bei Gisela
Fuchs, Tel./Fax. 07731/27451 oder
Franz Piller, Tel. 07731/63854,
email: Chr.-F.Piller@t-online.de.

Angebote Bildungszentrum Sin-
gen: »Fit im Seniorenalter« Seni-
orengymnastik ab Do., 22.2., 10
Vormittage jeweils 10.45-11.45
Uhr; »Frühjahrsmalkurse« ab Do.,
22.2., 10 Nachmittage. Kurs 1: 17-
10 Uhr und Kurs 2: 19.30-21.30
Uhr. Weitere Infos und Anmel-
dung beim Bildungszentrum Sin-
gen, Zelglestr. 4, Singen, Tel.
07731/982590.

Jugendagentur - Surfen im Inter-
net Surfen im Internet, Ausbil-
dungsstellen suchen, Informatio-
nen für Referate, Bewerbungen
schreiben. Wann: Mittwochs von
14-17.30 Uhr, Wo: Jugendreferat
Rielasingen-Worblingen, Rathaus
Raum 15 UG. Telefonische Voran-
meldung unter 9321-34

Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen So., 25.2., 10 Uhr
Gottesdienst (Frau Ringling), Kin-
dergottesdienst u. Apero.

Dieser Auftritt lässt alle Herzen höher schlagen: Der Poppele-Fanfarenzug sorgte am Schmotzige Dunsch-
dig im Singener Ratssaal für beste Stimmung. Am hoorigen Singener Nationalfeiertag hatten sie das bunte
Landknechtshäs  gegen die Poppele-Kute eingetauscht. »Wir brauchen Männer«, so lautet ihr Werbeslogan
in diesen Tagen. Dass es hier richtig Spaß macht, konnten die Singener auch am Samstag bei ihrem Zug
durch die Innenstadt erleben. Neue Männer sind auf jeden Fall gefragt. Und wer Lust hat, einmal mitzu-
proben, der kann jeden Mittwoch von 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr in die Scheffelhalle kommen. Tambormajor
Thomas Vatter (07774/8688) freut sich über jeden Anruf. Kontaktaufnahme ist auch per e-mail unter Tho-
mas-Vater@t-online.de. swb-Bild: li




